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Chicago, Samstag, den 8. Mai 1920. — x 5 ihr Ananabe. 


Vincis Geſländnis. 











2 Cents 


tente meinen hingegen, daß im Fall 
eines Sieges der Polen die Abſchie— 
bung von 500 der tätigſten deut- | 


* 

2 Cents 

11. März mit — Krafiwagen Sogzialiſtiſcher Nationalkonvent. Stadt Mexito gefallen? | 
Eugene Deb8 wird wieder ber präli- BVahnknotenpunkt bei Vera Cruz jetzt in 


nach dem Crawford Theater, mit der 
Abſicht, die Kaſſe zu plündern. Er— dentſchaftskandidat werden. Händen der Rebellen. — Garranza | 





Die Polen in Kiew. 
Diosfan gibt Rüdzug zu, — Viele Dent- 


r 
l 





Predial Dernunft. 
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Was Dentichlands Vertreter in Spa 
voridjlagen wollen. 





Fleuseburgs Zukunft, 





Herlin, 3. Mai. Deutfchlands Ver: 
treter auf der Konferenz in Spa wer- 
den fich weigern, an den Verband: 
lungen teilzunehmen, ivenn jie nur 
tumme Zuhörer fen und nicht zu 
Worte fommen folien, erflärte R:ichs- 
‚inanzminifter Dr. Wirth gejtern in 
Tresben, laut der „Norbdeutfchen 
Allgemeinen Zeitung”. Sie find be> 
reit, den Vertretern der Alliierten den 
‚ohren Stand der Dinge vorzulegen, 
ud werden den Nachweis erbringen 
tönneit, daß das iwirtichaftlihe Prob- 
m Des ganzen europäifchen Stontis 
sents von dem Deutfchlands abhänge. 


'ichen Mgitatoren die Ruhe wieder 

| beritellen werde. 

Zu Jul aus Sibirien beim, 
Berlin, 8, Mat, Sn Rebe 

iind mehrere Durndert der deutjcben 

| seriegggefangenen aus 

eingetroffen. Die 

ı bat, int Weremt mit 


! 
| 
I 
ı 
i 


tag abend Kiew nad fchiverem Stanı- 


| fdhe unter gefangenen Offizieren. 


Polniihe und | Bildet den Gegenitand langer Ver— 


London, 8, Mai, 
ufräniihhe Truppen haben Donners- 


pfe Defegt, Taut Mosfauer Funken: ı 


depejche. Die Somjettruppen haben | vB glio wurde eingeihädtest, 
Sibirien | Stellungen auf dent Iinfen Ufer des | 
Sowjetregierung | Fieper bezogen; in der Gegend |_ 
sem ichwwedifchen von Potaloff wurde 28 Meilen jüd- | 


Noten Kreuz Vorkehrungen getrof- | IH don Krasıy ein Angriff der Po- 


fen, um Die 
Istriegsgefangenen aus Sibirien 
Ibeimznicdaffen, wegen Mangels an 
Giienbahmwagen werden aber mur 
die körperlich ſchwachen Leute mit 
der Bahn befördert werden können, 
die anderen müſſen die mehrere 
tauſend Meilen lange Strecke zu 
Fuß zurücklegen, doch werden ſie an 
den vielen Wegeſtationen, welche 
das ſchwediſche Rote Kreuz dort an— 
gelegt hat, verpflegt werden. 
Galgenfrift. 








28.000 deuütſchen len und ihrer Verbündeten abge— 


ſchlagen und bei Jairmen, öſtlich 
von Minsk, ein Verſuch der letzte— 


ren, über die Bereſina zu dringen. 

Warſchau, 8. Mai. Ruſſiſche See- Anwälten entſpann ich in dem vor 
ſoldaten und chineſiſche Truppen Richter Sabath geführten Prozeſſe 
waren zur Verteidigung bon Kiew |gegen James Vinci über die Zuläj= | ift, 


verwendet worden, aud) Iettifche 
Zruppen, von denen einige den Po— 
len in die Hände fielen. Viele Stel- 
lungen mußten im Bajoncttfampfe 
erobert werden, 


Die Polen und Ufrainer haben 





handInngen vor Richter Sabath. | 
| 


Sinatsanwaltichait erleidet Niederlage | 


im Falle der Heller - Roje Go. — | Briälane 


Schweres Gcihüt im Prozeife gegen 
E, Brislane und N. Carter vorgeführt. 








Ein heißer Kampf ziwifchen ben | 





figteit eines von dem Angeklagten 
bald nach feiner Verhaftung gemad): 
ten Geftäubnifjes, in welchem er zu— 
gibt, den Kraftwagen gelenkt zu ha- 
ben, von dem aus der Urbeiterführer 
Maurice Enright am Abend des 3. 


fterer betrat, mit einem Revolver be- 
waffnet, das Bureau, in dem er 
außer der SKaffiererin auh Mills 
borfand. 
(Befehl und als lehterer nicht ge= 
horchte, ſchoß er ihn kaltblütig nie— 
der. 


|. 
I 
„Hände hoch”, Iautete fein ! 


Geheimpoliziit Zohn Norton, ber 
verhaftete und zugegen 
mar, ald er das Geftändnis machte, 
war der nächlte Zeuge, ber vernom= | 
men iourbe. 

Vorder wurde Helen Lanbsman, 
1811 ©. Millard Xpe., die al Kaf- 
fiererin im Cramforb-Theater ange⸗ 
dieſer erſchoſſen wurde, verhört. Sie 








wie G. Kenney, Staatsanwalt 
Hoynes Sekretär, ermittelt haben 
will, mit Brislane befreundet und 
oft mit ihn ausgegangen. Obwohl fie | 
dicht neben Mills ftand, behauptete ! 
rl. Yandzman auf dem Zeugenitan- 
de, jie habe nicht gefehen, iver den 





Nerv York, 8. Mai. Mit dem 


Gefang der Jnternationale, der Mar: | 
jeillaife und der Hymne des freien ,,, 
'Rußlands murbe bier heute der Nas |” 2 er 
|tionalfonvent der fozialiſtiſchen Par— von der Außenwelt durch Zerſtd- 
tei eröffnet. Otto Branſtetter von rung der Telegraphendrähte ſeitens 
Chicago rief die 200 Parieigenoſſen 
in der finniſchen Arbeiterhalle 


zur 






* BIN: a a. Die Dpinmindht greift in erfäitel- 
Rafhingten, 8. Ma. Die Stadt | fender Weife nm fid). 


terifo it, wie man bier glaubt, | 


Kreuzzug eröffnet, 


Aufſtändiſchen 


der abgeſchnitten, 


In faſt jeder Opiumhöhle werden Frau— 


Ordnung, und Morris Hillquit gab und die dortige Funkenſtation läßt 
in ſeiner Rede die Note an für ben | 


Wahllampf. Die Kandidaten wer: michte ven ſich hören. Die — 
den erft nächſte Woche aufgeſiellt, von Präſident Carranzas Flucht 
auch er = EN ie foweit nicht beitätigt worden, | 
tung enimorfen iverden. Eugene 3. | SE Main Porenz » : 
Debs, jeht im Bundeszuchthaufe in | EI Paſo, Texas, 8. Mat, Aus 
Atlanta, Ga., wegen Verletzung des 
Spionagegeſetzes, wird wieder Prä— 
ſidentſchaftskandidat werden, als SEE RUN DE 
Kandidat für das Amt des Vizeprä- revolutionäre Gewinne, aud im Sit- 
fibenten werden: ber Rechtsanmalt den, Tehuantepee und Daram im 
Seymour Stedman von Chicago der | Staat Daraca und der Eijenbahn- 


* note —F Vera Cruz 
frühere Profeſſor Scott Nearin von | motenpimft Cordova, Ver: ‚ 
frühere Profell I 'jind von den Regierungstruppen 


mentlih im Norden der Nacbarre: 
publif, eintreffende Berichte melden 








Jedem, der mir andeutet, daß Maris, 8. Mai. Den ungarifchen heute, norböftlih auf den Dnjeper |Debruar vor feiner Wohnung 1110|Schuk auf ihn abjeuerte, ger ring Are verloren worden, Präfident Carran- 
Deutſchland banlerott ſei, werde ich Bebollmächtigten iſt eine fünftägige vordringend, den Fluß Ras über— W. Garfield Boulevard erſchoſſen Freigeſprochen. Ciw die gleich Debs wegen Ver— da iſt trotz gegenteiliger Berichte 
»ie Tüte weiſen.“ ſagte der Miniſter. Friſtherlängeamg zur Prüfung des ſchritten und Bialatſerkiev, vierzig wurde. Staatsanwalt Hoyne war James Driscoll, der vor Ricter |[epung ns Spionagegefehes im nicht aus der Zandeshauptitadt ge- 
Das Schidjat der deutfchen Mark Hi | Sriedensvertrages gewährt worden, | Meilen füblich von Kiew, und Ro= | Auf dem Zeugenftande und wollte das pam unter der Anklage vrogeffiert | Zuchthaufe zu |flohen, auf die jet: 5000 Mann 


„ud; das Echtdjal des franzdfiichen 


Sefferfon City, Mo,, 


Due WIE SUPEEE 2 er) Der Botfhafterrat hat der Türfei|kitna erobert. Erfterer Ort war das | Geftändnis verlefen, als James Bar- | yurpe, an dem Raubüberfalle, der vor fißt, genannt, | Truppen, die aus Sonora in Cafas 
ruone Sure geyen nad) Spa, um eine eine Friſt von einem Monat zur Er— Einfallstor der Tartaren und dort bour, Vincis Verteidiger, energiſch zwei Jahren in dem Geſchäfte der ⸗ Grandes, Chihuahua, erwartet wer: 


oahrbeiisgetreue ehrliche Erflärung 
anzugeben. Wir haben nichts zu ber- 
ergen. Wenn wir aber nur bet ben 
Srörteruugen anberer zuhören follen, 
son bleiben wir fort.“ 


Baris, 8. Mai. Berichte, dak die 
Nrticaftstonferenz in Spa ziwi- 
chen Vertretern der Alliierten amd 
den Teutichen vom 25. Mai bis zum 
10, Juni verichoben werden möge, 
vaben biejige Zeitungen zum Pro- 
:eit veranlaßt, da fie befürchten, daf; 


die tonterenz iiberhaupt aufgegeben | 


wird. Premier Millerands PBejuch 
zn Zondon in der näniten Woche zur 
Beiprediung der dentien Schaden: 
erfagleiitmnger wird wichtig fein, 
meil maıt glaubt, da PremierLloyd 
George die Zahlung einer Raufchal- 
jumme feitens Deutichland ftatt Ra- 
tenzahlungen bon unbeitimmter 
Höhe befürworte. 

Die Frage der Verſchiebung der 
Ronferenz fam formell in der Unter- 
zedung des deutſchen Geſchäftsträ— 
gers, Dr. Mayer, mit Premier Mil⸗ 
lerand am Donnersiag zur Sprache. 
Sollie die Konferenz aus Rückſicht 
auf die Wahlen zur deutſchen Volks⸗ 
vertretung. am 10. Juni, verſchoben 
werden, ſo bedeutet das einen Auf⸗ 


wägung des Friedensvertrages ge— 
ſetzt; letzterer wird nächſten Montag 
im hieſigen Auswärtigen Amt den 
türtifeen Bevollmächtigten überreicht 
| werben. 

| Bürokratiſcher Unfug. 
Berlin, 8. Mai. Tauſende von 
Deutſchen, welche von Verwandten 
und Freunden in den Ver. Staaten 
keine Liebesgaben erhalten haben 
oder dort keine Freunde oder Ver— 
wandten haben, verſuchen jetzt die 
Hooverſchen Preispalete trotß der 


| 


fteht noch die 1515 von den Polen 


gebaute fefte Burg, iveldhe jeht die | "eiche Gründe anführte, weshalb das 


| 


Einſprache dagegen erhob, und zahl: 





Bolfchewifi gegen die Polen periven; | Ceitändnis feiner Anficht nad) nicht 


det haben; fie wurden nad fehmwerem er 
den 


Nahkampf vertrieben. 

Die 360 ukrainiſchen Offiziere, 
welche fich den Polen übergaben, ma= 
ten, laut biefigen Zeitungen, zur 
Hälfte Deutfche und gehörten den 
früheren Truppen des General3 De- 
nitine an, bon denen fich 12,000 


| 
| 


Mann bald nad) Beainn der polni= | 


hohen Wecjelrate zu Faufen, eryal- ;_ SE, . —* 
ten aber die Antwort, daß das nur Freiwilligen verſuchen die Vahn bei 


ſchen Offenſive ergaben. 
Bern. 8. Mai. Die 


durch Vermittlung eines amerikani- Faſtov, ſüdweſtflich von Kiew, abzu⸗ 
ſchen Bürgers moͤglich iſt, der die ſchneiden und ſomit den Bolſchewiti— 


erforderlichen Anweiſe kauft. 

Der Klafſſenkampf in Frankreich. 
Paris, 8. Mai. Der Vorſtand des 
| Tranzöfiichen Gewerkſchaftsverbandes 
hat infolge der Regierungsmaßnah— 
men zur Unterdrückung der Ausſtän— 
de beſchloſſen. Arbeitermaſſen ver— 
ſchiedener Induſtrieen zur Teilnahme 
an dem Ausſtand zu veranlaſſen. Die 
Lage im Ausſtand hat ſich wenig ge— 
ändert; die Schiffsverlader nehmen 
die Arebit wieder auf, nicht aber die 


2ergieute und die Eiſenbahner. 


} 
| 


I 
| 
| 


I 





| zifche 


truppen die Rückzugslinie. Auch gali— 
Truppen nehmen an den 
Kämpfen gegen die Roten teil. 


Zudcer rationiert. 
Hoovers Plan zur Regelung der Zucker— 
knappheit im Lande. 


Waſhington, 8. Mai. Die Ra— 
tionierung von Zucker an Fabrikan— 
ten von nicht notwendigen Artikeln 
und ein Abkommen zwiſchen den 
Ver. Staaten und dem Auslande, 
ſich nicht beim Ankauf von Zucker 


Beweismaterial zugelaſſen wer— 
ſollte. Andererſeits iſt die 
Siaatsanwaltſchaft ebenſo eifrig be⸗ 
müht, Richter Sabath davon zu 
überzeugen, daß die von Vinci nach 
ſeiner Verhaftung gemachten Ausſa— 
gen von großer Wichtigkeit in dem 
Falle ſind und als Beweismaterial 
zugelaſſen werden ſollten. 

Nachdem Vinci gegen Bürgſchaft 


in Abrede, ein Geſtaͤndnis gemacht zu 


haben. 








Der Grund hierfür iſt, wie 
George Kenney, der Sekretär von 


Sumelenhändler Heller, Roie & Go. | 
verübt murbe, beteiligt aeivefen zır | 
fein, tit geftern abend nach fichenftün- 
diger Beratung von den Geichwore- 
nen freigefprochen worden. Driscoll 
legte, wie von der Staatsanmwaltfcaft 
behauptet imird, nach feiner Verhaf: 
tung ein Oeftänbni3 ab, in ben er 
Martin Sih2 und Walter Stevend 
ald feine Mitfchulbigen bezeichnete, 
itellte aber vor Gertht in VIhrebe, je 


| 


ein Tolches Geftänbnis gemacht zu has | ;, 
3 
ſei im vergangenen 
ae nk ER > Sat er. “ 
ukrairiſchen eine Freiheit erlangt hatte, ftellte er | Yaıi aus dem Sriminclgerichtsgehäus | 


sen. Sich entiloh 


fhoft auf freiem Fuhe und twird 
mwahricheintlich überhaupt nicht pro- 


Staatsanwalt Hopne, auf dem Zeus |zefjiert werben, da Das gegen ihn var: 


genjtande ausfagte, in dem lm: 


Tiegente Bemeißmaterial noch ſchwä— 


ftande zu fuchen, daß Vinct $4000 | cher ijt als dasjenige, welches gegen 


angeboten wurden, fallö er ha3 Ge- 
ſtündnis zurückziehe und ſich wei— 
gere, als Staatszeuge gegen ſeine 
Mitangellagten „Big Tim“ Murphy, 
Michael Corrozzo und Vincenzo 
Cosmano aufzutreten. Die Ver— 
handlungen über die Zuläſſigkeit des 
Geſtändniſſes dürften mehrere Tage 
in Anſpruch nehmen. Sollte Rich— 
ter Sabath das Geſtändnis als nicht 
zuläſſig zurückweiſen, dann dürfte 


Drizcolf vorgebradyt murbe, 
Des Totſchlags ſchuldig. 
Harry Seff, 2739 Auguſta Str., 
der frühere Geſchäftsagent der Ge— 


werkſchaft der Mantelmacher, wurde 


geſtern von Geſchworenen des Tot 
ſchlags ſchuldig befunden. Er war 
angeklagt, am 19. Februar 1917 Ed⸗ 
ward Tomchet ermordet zu haben. 


Der Fall Campioni. 


nen Stimmen erhalten werden. Die 


de. Stevens befindet ſich gegen Bürg- 


Hillquit griff in ſeiner Rede den * 
Praͤfidenten Wilſon ale Amotrat den, —— werden. 
an und prophezeite, daß die Sozia. Revolutionäre Truppen unter Ge— 


liſten in dieſem Herbſt zwei Millio— neral Beni. Hill haben die Haupt- 
Partei werde den vereinten Angriff abt Merito erobert, laut Mittei— 


aller dunklen Mächte und Unterdrü- | {ung der hiefigen Führer ber Auf- 
fer im Lande überleben, ein Anz | u. .: 
griff, der unvergleihlid in MWild- ſtändiſchen. " q 
heit und Gefeglofigfeit jei, „Wenn | Eine fpätere Depeihe aus Chi- 
nod) eine große Menge Arbeiter®er: | 

auen in denMeijtas de en Bar. |, ... Pr lie 25 
ger * * road Präfibent Garranzas Mbreife nad) 
Wilſon dieſen naiven Glauben jetzt Vera Cruz. 
gründlich zerſtört, md. daun muß Die Haupiſtädte von drei mexika— 
ſich erinnern, daß —ã— Staaten find heute infolge 
[SR EUR SEE 1916 als Radt- \Erbebung der Negierungstruppen 
taler lief,“ ſagte er. „Er verſprach Hen Händen der Aufftändiicden, 
‚Sozialismus durch die demotrati— darunter die Stadt Saltillo, ferner 
ſche Partei, und Tauſende von Ra- Zas Mecas, gegenüber Del Rio, 
dikalen im Lande ſtimmten für ihn. Teras auch die Kohlenbergwerke in 
J Wilſon, der Friedensfreund, —“ Coahuila Seneral Garza 
zerrte uns in den fürcterlichjten | Sa Bräfident Carranza zum Rüd- 
I|Strieg der Welt; Wilfon, der Seg- tritt aufaeiorderi, da Die Fra dm 
ner des Militorismus, führte den pefoptigte Sarnifon don Xaredo im 
Dienitzivang ein und befürtortete Beariff ftehe, fich den Aufftändifchen 
allgemeine Militärdienitpfliht; | nzuichliehen. General Mireleg, 
Wilfon, der Demokrat, maß fid) ei- | Yyuverneur von Coahuila ift mit 
ner republikaniſchen Regierungs- | nIfen Regierungsgeldern nad) Mon. 
form vollitändig entgegengefekte terey, Nuebo Keon, geflohen i0o die 
autofratifhe Macht an, Wilfon, der Carranzatruppen ſich zum Wider 





we zu überbieten, wurde heute von Her- | yar, eineiömatert re! In dem Progeffe gegen Frank |Xiberale, ermedte die mittelalterli- | and Fonacentri 
!ub von vielleicht mehreren Mona- Flensburgs Zukunft. bert Hoover als Mittel zur Linde- ee ae 0 |Gampiomi, ben angeblichen Führer |hen Einrichtungen der Knanifition |" tongentrieren 
{en, ba fie dann wohl erjt nad) ber | Kopenhagen, 8. Mai. 36,000 |rung der gegenwärtigen Lage auf fchwächt werben, anberenfalls aber, [einer Verbrederbande, bie zahlreiche | der Rede, des Gedanfens und Ge— 
Dahl bes neuen Präfidenten ber! Stimmgeber in der zweiten Wolfd- |dem Zudermarft empfohlen. fo glaubt man ivirh Vinci ficher peg | Einbrüche und Raubüberfälle verübt | wiijens wieder. Seine Verwaltung Baſeball. 


deutſchen Republik ſtattfinden dürfte. 
Hier herrſcht die Anſicht vor, daß die 
deutſche Regierung von dem Ergeb— 
nis der Beratungen in San Remo 
enttäuſcht iſt, und nicht in den Wahl— 
tampf eintreten möchte, nahdem ba3 
beutfche Wolf feiner Hoffnung auf 
Milderung des Verfailler Vertrages 
beraubt worden ift. 


Der internationale parlamentari- 
ihe Sandelsfongreß, dem Vertreter 


abſtimmungszone in Schleswig ha— 
ben, laut Berliner Depeſche, eine Er— 
klärung gegen die Internationaliſie— 
rung 
und an die deutſchen Mitglieder der 
internationalen Kommiſſfion für 
Schleswig geſandt. 


Deutſcher Dampfer geraubt. 
Kopenhagen, 8. Mai. Der deut— 
ſche Dampfer „Senator Schroeder“ 
iſt mit ſechszig Vertretern der deut— 


| 


— —ñ —— 


Arbeiten mit Verluſt. 





gen ihr allbekanntes Klagelied. 


für öffentliche Nutzeinrichtungen 
ianten Wertreter der Hochbahnen 
und der Gasgeiellihaft über die 
geihäftlibe Lage ihrer Betriebe 
aus; beide erflärten, daß ſie gegen— 





ton Flenäbur terzei Hochbehnen wie auch Gasgeſellſchaft ſin⸗ En 5 . 
F urg unterzeichnet Hochbehn e 8 ‚anmaltfchaft vorgeführten Zeugen be- 


i 


— .fand 
Vor der ſtaatlichen Kommiſſion Kane, der ausſagte, Vinci habe ihm 


angeklagten Verbrechens 
werden. 


Unter den heute von der Staats— 


überführt 


ſich Geheimpoliziſt Thomas 


geſtanden, daß er das Auto lentle, 
von dem aus Enright erſchoſſen wur— 
de. Außer ihm, habe Vinci erklärt, 
ſagte der Geheimpoliziſt, ſei 
Vincenzo Cosmano, der bekanntlich 


noch 


und auch mehrere Morde auf dem 


die Anwälte haben 


Campioni, der ſeit ſeiner Verhaf- 
tung Irrſinn ſimuliert, iſt beſchul— 
digt, einen Mann namens S. Wen— 








unterdrückte radikale 
Gewiſſen haben ſoll, iſt heute vor 
Richter Hebel die Beweisaufnahme fälle von Verſammlungen ihrer po— 
zum Abſchluß gebracht worden und litiſchen Gegner vor, zerſtörte deren 
ihre Schluß: | Eigentum und griff ſie perſönlich 
anſprachen begonnen. Spät heute an. Wilſon, der Apoſtel der „neuen 
nachmittag dürfte der Fall in die 
Hände der Geſchworenen übergehen. ne ein und füllte die Gefängniſſe 





Zeitungen, Geſtrige Spiele. 
nahm Hausſuchungen und Ueber- Americon League. — Chicago 
6, Cleveland 1; Philadelphia 5, Bo— 
ſton 4; St. Louis 10, Detroit 4; 
'MWafhington 6, Nem Mort 5. 
National League — Chicago 
6, Pittsburg 4; New York 7, Broot- 
Iyn 6; Bojton 8, Philadelphia 6; 
Eincinnatt 15, St. Louis 11. 
Bisheriger Stand der Kigen, 
Americau League, 


Freiheit“, führte Spigel und Spio- 


mit politiihen Gefangenen. Wil: 
fon, der Borfämpfer der Arbeit, 
führte den unfreiwilligen Tienit in 


| 
mußte. 


enzimmer gefunden. — Das zerzät» 
tende Gift wird angeblid ans Sianade 
eingeführt. —Befhämende Niederlage. 





‚safe Dennifon, der Vorfteher ber 


eyg® ee. » Y) 7 . I my 3 er 
verjchiedenen Teilen von Mexiko, na- | oteilung für Narcotica de Bine 


nenjteueramtes, und feine Mannen 
hoben geitern abend die Opiumhöhle 
Nr. 2423 W. 22. Straße, aus und 
terhafteten den Chinejen Zee Qubek 
Much wurde eine Menge Rauchma— 
terial beihlagnahmt. Dennifon® 
Angaben gemäß war die Tür der 
„Giftbude“ verſchloſſen und mußte 
geſprengt werden. Im Lokal befan— 
den ſich außer Quock noch ein halbes 
Dutzend Perſonen, darunter ein 
mindeſtens 70 Jahre alter Chineſe, 
die aber alle einen ſtarken Opium— 
rauſch hatten, ſo daß von ihrer Ver— 
haftung Abſtaud genommen werden 


„Das Opiumlaſter greift in er— 
ſchreckender Weiſe um ſich,“ erklärte 
Denniſon, „und was das Schlimm— 
fte ilt, in jeder der „Giftbuden“ fin. 
det man Tsrauenzimmer, die tn den 
Banden der unfeligen Leibenichaft 
veritrift umd unrettbar verloren 


huahua beitätigt die Nahriht von | find, Aus diefem Grunde hat die 


| Regierung ſich bemüßigt geſehen, 
‚einen Kreuzzug zu eröffnen und den 
erneuten Verfuh zu machen, das 
Raiter mit Stumpf und Stiel as 
zurotien.“ in diefem Sinne ar: 
\Berte ji) au) der mit der Iinter- 
fuhung der „Opiumfälle“ betraute 
Hılfsbundesanwalt Nohn B. Bod: 
die. Er Hofft Schon tm Laufe der 
nädjiten Woche des gefammelten Be- 
weismaterial der Bundesgrandjucn 
unferbreiteen zır fünnen. Auch er— 
flärte er, dab die mit der Unter- 
fuhung betrauten Beamten zu der 
Ueberzeugung gelangt feien, daj; 
ein Kartell beitehe, da8 Opium in 
ungeheuren Mengen au8 Kanada 
einfhmuggele, Die Säupter diefer 


Schmugglerbande zu ermitteln fer— 
leider bisher nicht gelungen. Man \ 
fei ihnen aber auf der Spur. Mit ber \ 
gerichtihen Verfolgung ber Uebet: \ 


treter der Harrifon Drugalte fei 
Ihon begonnen worden. Denn heute 
jet „Yefty“ Smith, der eine bor- 
nehin ausgeitattete Opiumböhle im 
Haufe Ar. 209 W, 23. Straße be: 
trieb und dort foviel Opium auf 
Yager hatte, daß er 30, Kunden ei- 
nen Monat lang befriedigen Eonnte, 
in Richter Yandis Abteilung des 
Bundesgerihts jchuldig befunden 
worden. Das Urteil werde ihm 
aber erit in nädjiter Woche gefpeo- 
| hen werden. 


| Nene Schlappe. i 
?|  Geftern nachmiltag ſprach Zain» 


‚zence 2. Kilcourfe, der Gehilfe des 


 Prohibitionsdireftor Dalrymple, sin 


vundesgebãude vor und erſuchte 


von vierzeh iierten Natio —— But es : : cenzo K 0, 1 ° : Mn a En 
— er ns ſchen unabhängigen Sozialiitifchen |wärtig mit Werluit arbeiten müh- |hezichtigt ift, den StuR abgefeuert zu | pell erihoffen zu —— als zn den EN * z ur —* in — 
— gu , SUROFADO |artet in Archeugel eingetroffen, |ten. Die Hohbahnen nahınen bei- Haben, der Enright tötete, im hem ‚Ti feiner Beraubung tot erfegte. men wieder cin md beantmarttc | nahm ST 13 60 st 
nien und ber Tichechoilowafei ange | A; Art. — — ihren be hi — * er die Kohnforderungen der Arbeiter, | &enctand ...nceenenennnner 12 y ‚6 
hören, bat fidh „onen Milderung der Die Leute hatten ſich in Kuxrhaven ſpielsweiſe ihren Angaben nach im Kraftwagen geweſen. Vergeblich be⸗ — — ———⸗ ——— — 
demſchen V—— ror der Abfahrt am 10. April an Monat März 831,358,521.20 ein, mühte ſich Verteidiger Barbour die Zum Po;pafetverfand. er 1 a Ir, Sans sonen. BB OH 
und fü : RE ——— * Bord geſchlichen, unterwegs hatte während ihre Betriebsunkoſten ſich von Kane gemachten Ausſagen im Auch i ieſigen Poſtamt | — * m a ı Thiladelphta zarseanuennenn 6 1 353 
um ur eine gememſame Gold— die Mamnichaft die Offiziere üb auf $31.158,209.69 beliefen Zah— Kreu verhö u rſchüttern "und die Kaum 1m biefigen Roltam u „Wilſon, der Idealiſt und Huma— | DEE un BE ji 167 
bondsanleibe, für welde die deutiche — ——— er. ' 


Striegsentigidigung die Sicherheit 


bieten foll, fowie die Gründung ei- 2 — ee 2 kin Kin Fi zer fügung des Generalpojtmeiiters | hen Terrorismus und der politi- | &nednmai” nn 7 Pr 56265 

Ci ls Ar aan, Arendt Akne ne De Mn nn 5 2 anal Dice ae re 
ternctionalen Wechielfursfommii- 2 en Somgetregierung zuc [einen Monc nn =; um ihn geſprachig zu ma⸗ dem Fleiſchverſand nach Deutſch-dieſes L nt hat. Die |Broolien oc 9 3 Bau leer Ienhihit : 5* 
fing erklärt Sie Soldbands follen Verfügung geſtellt worden. luſt von 85,090.52 ausmachte. ic hen, wurde energiſch von dem Beam— land verknüpften Scherereien auf—⸗ — —— ——— weich⸗ Een ——n = 50 | re —00 
| . S E Be Be x 3 ts 3* or gie, EN enden 7 0 41% er a . D: 

unter die bierzehn ander im Ver— * er Arbeiterführer in Berlin. von J — — auf 87.996.067. a surudgeivielen. Nachdem noch gehoben wurden. Jetzt können Ib. er ſchaffen half, hat ſolche politiſche I&: PA — — 2 400 | noberinf "rei nicht sureichenb e Reie 
hältnis zum erlittenen Siriensichaden | Berlin, 7. Mat. Der franzäfiiche | Sriime beitet 11 Di [mehrere Verichterftatter Derwommen | sonder derartiger Patete diefe alfo | Typen, wie Palmer, Burleſon, **8mna⸗ &i * — 


verteilt umd die Ver. Staaten, wel« | 


oe niht an dem Nonareh teilnah- 
men, zur finanziellen Unterſtützung 
des Planer aufgefordert werde, 


‚ Das Programm entipricht ganz und 


gar den Riimichen der franzöftichen 
Regierung. 


Deutſchlands Rohſtoffe und Fabrikate. 


mältigt und in Eifen gelegt, und der 
Tampfer war dann, itatt nad) Is⸗ 


Arbeiterführer Albert Thomas, iſt 
geſtern in Berlin eingetroffen, um 
mit deutſchen Arbeiterführern über 
or 


ırbeiterfragen zu beratfchlagen. 
| Die Nmerifahilie in Budapeſt. 


J Wien, 8. Mai. Zwanzigtauſend 
Frauen und Kinder verſammelten 
ſich vor dem Verwaltungsgebäude 


lung von Zinſen und anderen Aus- von dem Anwalt gemachteAndeutung, 


gaben brachten die Unkoſten auf daß der Geheimpoligiſt dem Vinci ein 


50, mit andiren Worten HITS, 
630.16 mehr als inn Monat März 
1918. 


Die Mitchell-Caitenholz Compa= |haben, war die Vemeisaufnahme über 
von der Stadt angeitellt |die Zuläfligteit ded Geftänbniffez, To 
war, um den Eigentums-Wert der | weit die Staatianwaliichaft in Bes 


| 


nd, die 


Chicagver Straßenbahn » Geſell— 
ſchaften feſtzuſtellen, berichtete, die 


worden waren, die ausſagten, daß 
Vinci ihnen gegenüber in Abrede ge— 
ſtellt habe, ein Geſtändnis gemacht zu 


tracht kammt, abgeſchloſſen und die 
Verteidigung führte nun ihrerſeits 


Ießteren hätten den Wert ihres Ei- |mebrere Zeugen vor, 


aud in den SZmeigpoitämtern auf- 


heute endlih die Shen fürzlid in 
der Abendpojt veröffentlichte Ber- 


geben. Sie brauchen fih damit 
nicht mehr nad dem Hauptpoitamt 


'zuı bemühen. 


———e ee 


— Mit drei Paffagieren erflomm 
ber Fslieger Elarence Coomb3 in Mi- 


neola, N. 9., eine Höhe bon 16,200 | Milfons Liberalismus war nichts 


Fuß. 


nitarier, hat die Herrſchaft des gei- 
ſtigen Obſturantentums, des ſittli⸗— 


Sew. Ver. 


Proz 





—5 Heutige Spiele. 

= Lus — T . 

Chrenpotten yoliiche Aulfen wie) „nn orican League, 
R IL o Rulle 
men on hr ing (ge, |, Cleveland in Chicago; Ner York 
Ile Hanfon berufen, aber ins 9: |. Banikinchen: Gi Gumiß im 

— * — — aſhington; St. Louis in De— 
fängnis geworfen die ede ſten oin Philadelphia in Bofton 

und trenejten Typen amerifanijcher | * * * 
Männlichkeit, wie Eugene V. Debs. N at * na I League. 

Der klägliche Zuſammenbruch von |, Chicago in Pittsburg, Cincinnati 
in St. Louis, Brooklyn in NermMort, 
Bolton in Philadelphia. 





Paris, 8. Mai. Da; Großbritan- |der amerifaniihen Silfsmiftion in |gentums ım $43,546,109.92 zu) Nalph Buglio, der gefiern in Haft! — Otto Schünemann bon San Tälliges. Re , 
zien den Ver, Staaten und Frank | Pudapeit, ais verlautete, die Silfe- |bocdy eingeihätt. Die Gejellichaf- |genommen wurde, nachdem er fich | Francisco, ber unlängft in Zürich |, Eee: Sehen en ns re 
veih in der Wiederaufnahine der [leitung werde eingeitellt werden, Iten hatten der Kommiifion eine|auf dem Zeugenitande gemeigert |geftorben ijt, hat den MWohltätig- ſcheinlich von den beſten Abſichten — Regenſchauer Mitte der Woche, 


Handelsbeziehungen mit Deutſch- 


und baten u n Fortſetzung der Hilfe— 


ldand zuvorgekommen iſt, erklären leiſtungen, da ſie ſonſt umkommen 


franzöſiſche Kaufleute, welche auf müßten. 


Kommiſſär Smith ver— 


— — — — — 


Summe von $158,533,423.02 ge- hatte, Vinci als den Mann zu be— 


nannt, während 


Anfragen wegen Lieferungen von ſprach, die Amerikahilie und das mit 8114002,013. 10 bewertete. 


deutſchen Induſtriellen in den mei— 
ſten Fällen die Antwort erhielten, 
Zeit 


hinaus mit Beſtellungen für briti— 


daß die Fabriken auf lange 


richtigen. 


Die teuren Bundesgenoſſen. 


London, 8. Mai. 


amerikaniſche Rote Kreuz zu benach- 


Die Gasgeſellſchaft. 


Kommiſſion rundweg an, ſie müſſe 


die Mitchell-Ca« | zeichnen, dem er. am Abend des 3. 
ttenholzide Firma das Eigentum! Februar vor Mile Coroz308 Bu: | 


reau, 178 La Salle Str., da3 Auto 


überließ, da3 bon den Mördern En- 


! 


Die Sasgeielliaft gab vor der | 


| morden. 


rights benutzt wurde, iſt ſpät geſtern 
abend wieder in Freiheit geſetzt 


Furcht vor Rache war an—⸗ 


feit3einrichtungen in Bern $14,000 
vermachi. 

— Der ehemalige Bürgermeiſter 
Hunt von Cincinnati, Mitglied von 
Präſident Wilſons Arbeitsrat, iſt 
von der Gattin auf Scheidung ver— 
|Hlagt worden. 





beſeelt, als er ſich um die Wieder— 
wahl bewarb, aber er gab nicht den 
Anſichten und Ueberzeugungen und 
Intereſſen der Klaſſe Ausdruck, 
welche er vertrat. Als die große 
Kriſe kam und er zwiſchen dem Volk 
und der Partei zu wählen hatte, 
ſchlug er ſich auf die Seite der letz— 


ſonſt klar und normale oder über 
normale Luftwärme ſtellte die na— 
tionale Wetterwarte den Binnenſee— 
ſtaaten für die nächſte Woche in 
Ausſicht. 








— ñ— — — 


Kurz und Neu. 





— — — — — — — — 


* und! ern: oh hollitändi Gain (has ; 

ie Kunden überhäuft feien. Eng- |Sapan kaben formell tn U |denmächft ihren Betrieb poltſtändig Feblich der Grund, wesholb er es, teren. Auch war fein Sturz fen) * Von dem Brückenwärter wurde 
land führe grohe Mengen Robitoffe | Fadı ablaufendes Bünbni gefünbigt len, Wenn bit Aohlenvorräte. dor Gericht ablehnte, Vinci zu rein berfönlicher, Mit tmenigen | pente. morgen an der S. Halited 
nah Deutſchland ein, wofür es als umd planen ein neues, ivonac ——— — — Veidhen. ventifigieren. Wiederholt, fagte| Pe Ausnahmen ftürzte mit ihm der | Straße die Leiche eines ungefähr 
Zahlung fertige Fabrifate erhält. |Tand auch fernerhin verbflichtet ift teller - Streit aufgehalten Tin, I gpyatio, fein Drohungen gegen ihm! MR ganze Yau der Mittelflaffe und des |Hgjäprigen Mannes aus dem Fluß 
Dentihland bezieht, wie die Nadh- | Japan in einem Krieac er er | micht jehr bald nad) Chicago 9° | ausgeftohen ivorden. | h fapitaliitiichen “Siberalismus Ur | gezogen, Da feine Spuren von 
ee ee ara — —— een nit den Ver. ſchafit werden 5 könnten. nter Vinci ſelbſt wird am Montag ver= | er und Dame: Klar ne jammen, um ſich nie wieder zu cr: Sewaltätigfeit an feinem Sörber 
sein Cilenerz unter Ähnlichen Ab: | Wafkin ar 2 — * ‚normalen Verhältniſſen habe die hört werden. hund en Fr nörbtige  Deben. Heute iſt im ganzen Zande gefunden wurden iſt anzunehmen, 
e enge an Geſrant nis oerleſen \5is morböftliche Winde, die fih morgen | Tr Cine Tiberale Martei, die 103“ daß derſelbe einem Unfall zum Op— 
don, To dai; cs mit Bezug auf Roh— —  zy e2 Grmeitichen 'Stofs-Borrat für dreißig Tage an) NND ../5u mäßigen füblihen aeftaften werben, |Tiitifche. Der Verfuc einiger Fort fer fiel, 

ſtoffe von Frankreich faſt völlig D erw an Bun er Sand; jcht reiche er nur no für| Schweres Geſchütz wurde —— Nlimois: ar beute abend und morgen, In ſchrittlicher Arbeiter, eine unabhän⸗ * Ir Montrofe Avenue Hofpital 
nabhängig it. Man alaubt in bie | m = 2 * = c . —— — aus, während man nur | dem Prozeſſe gegen Edward Bris⸗ | —— — und nördlichen Teilen morgen gige politiihe Arbeiterpartet zu —* erlag der fiebenjährige Edward 
ſigen Renierumasfreiien. dal; die genommen, ac)  ziwer Sabre noch genügend Tel für ftebzchn Ta: |Iene und Robert Carter vorgeführt, | zsisconfin ıumd Iowa: Niar Heute abend den, iſt ſoweit an dem Felſen des x 


Deutichen diefe wirtichaftliche Lage | 


auszunüßen beruhen, wm au 
Frankreich einen Druck behufs Er 
langung von Konzeſſionen im Ver 
ſailler Vertrag auszuüben. 

Der ſchleſiſche Brandkeſſel. 


Berlin, 8. Mai. Einerlei, wie di 


dauernden Verhandlungen. 


5 Meuterei in Fiume. 


Trieſt, 3. Mai. In Fiume meuier 


3— 


34 Yan 
‚zdyı Wann 
vunder 

vÜ 


Fängt Lebensmittel ab. 


— * 8 ui 
en Trubben d'Annunzios, und bei Gosgeſellſchaft ſchicken, weil 


dem Kampf mit der Polizei wurden 


ER Bene : 
getotet und fünfzig der— 


ge habe. Abgeſehen 


ten verſchiedene Kohlenhändler ihre März William Mills, 


davon woll- die angeklagt ſind, am Abend des 11. 


den Ge— 


Kohlen nicht mehr an die Chicagoer ſchäftsleiter des Crawford Theaters, 


dieſe ermordet zu haben. 
nicht mehr bar bezahlen könne. In- 
folge des Geldmangels möchte die trotz heftiger Oppoſition ſeitens der 


Es gelang der Staatsanwaltſchaft, 


Geſelljchaĩt die Gasraten bekannt⸗ Verteidigung, ein bon, den Angeklag— 
ch auf $1.25 per taniend Fuß er- |te. gemachtes Geftändni? ala Be- 





und morgen, Morgen wärmer. 

Indiana und Nieder Midhigant: Im allge 
meinen Har beute und morgen, Keine twelent- 
lihe Aenderung in der Luftwärme. 

Sonnenuntergang, beute: 6:55. 

Sonnenaufgang, morgen: 4:36. 
| Mondaufgang: 11:31 beute abend. 


Der Temperaturitand. 





den amtlichen Angaben des Wetteramtes 
von geſtern nachmittag 8 Uhr an: 


Nachſtehend der Temperaturſtand nach 


Reiche den Verletzungen, die er vor 
etwa einer Woche erlitt, als er in 
der Nähe der elterlichen Wohnung, 
Nr. 3139 N. Oakley Avenue, von 
einem von C. L. Ibſen, Nr. 2139 
Eliton Avenue, gelenften Kruftina- 
gen überfahren wurde, 
RE TEE 


Konfervatismus und der Kurzſich⸗ 
tigkeit der Führer des Amerifani- 
schen Gewerfihaftsbundes geicet- 
tert: nd der Verfucd) der Gründung 
Ioiner fortichrittlihen Partei der 
| Mittelflaifen hat wenig Anklang ge 
| Funden. | 
| u... Heute wird ed immer flas| 


” 


leabitimmung in Oberſchleſien aus EEE, hohen. 'weismaterial zu unterbreiten, Hilfz- | 3 Ube nadım......Ol 3 lbr morgend....sö) rer, daß wenn der Friedensvertrag Member of the Associated Press. 
tältt, find dort blutige Wirren zu er- Trieſt S. Mai. Sauptmann d- : ſtaatsanwalt Bliß verlas das von i 3 4 Ubr morgens. ...ng nicht bolljtändig umgeihrieben wird,| TheAssociated Press is exelusively 
warten, wie der Vertreter der Mif. | Annunzio hat durch zwei Tauchboot-} — Nach feierlihem Umzug haben |; Brislane und Carter unterzeichnete 6 Uhr abend8......&0) 5 lbr morgens....5t| der Mrieg nochmals durchgefämpft | entitled to the use for republieation 
Berik: im Gefpräd dort dom Dielen |zeritörer das mit Getreide bon |die Veiohner von Chinatown, San Schrififtüd, das Auskunft gibt über | 8 or er] 7 Ubr morgens....st werden muß, wenn nidt der |o. all news dispatehes credited to it 
Deutjhen und Polen erfuhr, mas Trieft nad Catania fahrende italie- | Francisco, japantie Waren im die Ermordung des Theaterleiterd. |,n uns abenba..... en] 5 ip: moraend SE Friumph des Soziulismus in der or not otherwise eredited in this 
* fichiff Fejervary“ ab⸗ l Werie von Tauſenden von Vollars Briei d Carter fuhren dem |11 ihr abenbe......01| 10 übe morgens. ...57 Welt den Vertrag md die 

euch der Eindrud vieler Neutralen niſche Tamp! Fej te von Tauſenden von Dollars Brislane un x fuhren miiteenagi #0 | 11 Ude mormens;...n5 1 GAnaen Welt, 8 paper, and also the local news pub- 
:# Bio dortigen Vertreter der En. fangen tafien. Bl — 85 Kriege ; ” | | 


auf dem Scheiterhaufen verbrannt. Geftänbnis zufolge am Abend bes '} ner 


ni — —— 


* 


lished herein. 


» 


\auftändigen Hilfsbundesanwalt VE 
| Linter um die Erlaubnis, einen Haft« 


neswegs entmutigt, begak Kilcoüurfe 
ſich zum Hilfsbundesanwalt Glaß 
und ſchließlich, als auch der ihn ab— 
blitzen ließ, zum Bundesanwali 
Clyne. Als auch dieſer die Erlaubnis 
verweigerte, wurde der zähe Herr bet 
den Bundesrichtern Carpenter und 
Landis vorſtellig. Erſt als auch dieſe 
bedauernd die Achſeln zuckten, zog der 
ſhneidige Aſſiſtent des noch ſchneidi⸗ 
geren Prohibitionsdirektors wie ein 
begoſſener Pudel ab, um ſeinem Vor⸗ 
geſetten Bericht zu erſtatten. 


>. —— 


— Die Effigfabrit der BDuffs 
Mott Eo. in Folley, N. Y., die größte 





$200,000. 

— Die MNarconigefelichaft hat der 
Gritiichen Regierung die Anlage eines 
vollen Nehes von Funkenſtationen in 
allen britifchen Befitungen für bas 
‘Monopol des Betriekörehts angeba- 
ten. 


| — 27 iriiche Hungerftreiter fmb 


laus britifchen Gefängniffen, freige 
laſſen mworben. Die irifhe Staat3 
polizei will ftreiten, wenn bie Regte- 
rung ihnen feine Zebenaperfierung 
gewährt. 

— Gewarnt wird vom amerifaniz 


ihen Kommando vor einem Bejud, . 
on Koblenz wegen Ucberfüllung ber’ 7 
Hotels. Die dortigen Truppen werben" 
8 


nah ben frangöfifdgen 4 


unter Srührung zweiwöchige 
ausflüge 
Schlachtfeldern machen. 





— Bei Mattoon, Ill. fuhr ein 


| Perfonenzug der Big Yourbahn ji 


den Kraftivagen von Harry 8. Mate 
theivd von Decatur. Das Gafolin 
erplodierte und Matthems unb fe 
Begleiter, Yrant B.Hormel, 
fet der Analin Lod Co. von 
90, berbrannten bei 
Leibe 






in ber Welt, ift abgebrannt; Schaben 





























































Bejen 


Gute Qualität — 
dfahh genäht, fehr 
ipeziell das Etüd für 


390 


Rieſige hJerablehungen der hohen 
Preiſe in jedem Deph. ſür Monlag. 


(Keine Poſt⸗, Telephon- oder C. DO. D.-Beitellungen ausgeführt.) 
— — — — ——— — — — — — — —— —— —— 


Oe Cracker an 
Zigarren-Koupon 


Jack für nur 
Te ©. Seidenberg K Co.'s „Afierdinner“ 


6ec Bigarren, Ktiite von 50 Stüd 62 49 
’ 


mit diefen Koupon ....... 
2 Schachteln 


Sn Eine Kifte an jeden Kunden. 
die Grenze. 


leider: Gingham sl 


Die allerbeite Qualität New Plaid3 und gejtreifte 
Muster in echten Karben, von ganzen Etüden ge 
ijnitten, 59c Qual., (10 NS. an Jeden), Yard zu.. 


10€ GElgin 
Maid Crochet 
Garıı zu nur 


40 


2% 


Ertra fdıwere blaue 
Arbeit » Hemden 
für Männer, 
Doppelt genäht, alle 
Gröhen, reguläre $2 
Merie, fpeziell für 


51.29 


(2 an 1 Kunden.) 


rrityyarrt 23 


Gebleichte 
tücher · 
Volle Größe, weicher 
Finiſh, ein regulärer 
$2.25 Wert, Stüd 


51.59 


Ertra feine edit» 
ſchwarze Strümpfe 
für Damen. 
Alle Größen. Regu— 
läre 500 Werte — 
ſpeziell das Paar zu 


250 


(3 an 1 Kunden.) 


Bett⸗ 
Ertra große 


Groctry- Bargains 
Laundrp-Seife 490 
Be nee. 
460 

390 


44 N 0% En 
Bold Duſt Waſch 
Nm 
„sis 

23 QYüuchte, 2 


— 
* 
x 


Feinfte Qualität 
Tiſch - Oeltuch. 
Nur in Weiß, 1% 
Hard breit — die 75c 
Qualität — die N. 


490 


Pulver, Packet zu 
Friſch geröſteter 
Santos Kaffee, Pfd 
Zaries Feld-Morn 
die Büchſe.... 
Sauertraut, 25 
2 Bit. „OL 
Chio Blue Tip Streich" 25 
—— aebes Balet...... ce 
tonfvon Brand Noji- 
nen, Lrlipen-ate..... 2OC 
Loſer Kakao, jchr gut, 3 
Pfund 5c 


— un 


Hand rüttelte ihm in Werzmeif- 
lung. Er brachte ihm die Schnaps- 
flaſche an bie Lippen, er berfuchte, 
ihm den ganzen WReft einzuflößen. 
ı Kable tranf auch, er fchob die Hände 
‚unter feinen Kopf, er redte fich ganz 
behaglich. 

„Guſtab, Guſtav!“ 

Nur wie ein Hauch kam es von des 
andern Lippen: „Laß — ich bin 
derbe müde ...“ 

„Aber Du darfſt nich ſchlafen! 
Hier nich! Auf! Auf! Guſtav! —“ 
Hans ſchrie den Namen gellend, wild 
vor Entſetzen. „Guſtav! Guſtab!“ 
— und „Hilfe! Hallo! ... Leute! 
Hilfe! Hilfe” — 

Nur der Sturm heulte. Nur ber 
Schnee tanzte in rafendem Wirbel. 

Hand rieb bie erftarrten Glieb- 
maßen bed Hingefunfenen, Juchte ihn | 

|mit feinem Leib zu erwärmen, beiete | 
|Taut zu Gott, und dazmifchen fehrie | 
‚er: „Hilfe!“ Sn der Raferei feiner 
| Verzweiflung, unaufhörli, meda- 
niſch, ſchon heiſer, brüflte er fein 
„Hilfe! Hilfe!“ in bie Nacht hinein, | 
die ben Ion erjtidte in ihren weiz| 
hen, taftlos herabfintenden Ylaum: , 
federn. Schon wurden aud) ihm bie, 
Lider fchiver, die Füße wie Blei. Er 
fant aus feinen Freund, Der Schnee 
mwirbelte über fie hin in Iujtig tan= 
zenden Yloden, der Sturm heulte 
Irtiumph über feinen Sieg. ber 
während ihm das Bewußtſein lang— 
ſam ſchwand, rief Hans noch immer⸗ 
fort ſein „Hilfe!“ Der Schrei ward 
zum Stöhnen, das Stöhnen zum 
Wimmern: „Hilfe! Hilfe! um Jeſus 
willen!“. 

Lange nach Mitternacht arbeitete 
‚ein Wagen ſich mühſam durch den — — — — 
Schnee, ein Arzt ſaß drin, der von Damerkow ſogar ſchon ganz früh ins 
einem Schwerkranken zurückkehrte. Krankenhaus. Aber ſeinen Freund 
Sein Kutſcher vernahm das Aechzen, fand er nicht mehr. Während der 
halkte eine Wagenlaterne los, ging Nacht hatte der Amputierie, unbe— 
dem Schall nach und fand die zwei merkt von der wachhaltenden Schwe⸗ 
Renſchen am Rand der Landſtraße. ſter, den Verband von beiden Wund— 


·— — — 


N. Schlesinger 


644 North Ave., Chicago, Ill. 
Telephon Lincoln 359. 


Difen jeden abend bis 9 Mär, 
Sonntags bis mittag. 


Vietrolas 


und 


Grafonolas 


| 


Bar vder auf 
N Mbzahlung. Alte 
Maſchinen mer» 


Uben in Tauſch 
Rgenommen. Ma— 
wen ihinen von $35 
u bis 275 fteid 
auf Lager, Das 
m größte Yager bon 
Dictoe und Cor 
lumbia Schall⸗ 
vlatten in deut⸗ 
ſcher, ſchwelaeri⸗ 
Aſcer, ungariſcher 
Jeund ſerbilſcher 
ESvyprache — wie 
auch in böbmi⸗ 
Ken Kapellen 
und italieniſchen Opern. 
Verlangen Sie unſeren freien Katalog. 
Potrbeftellungen werben pünftlih auss- 
geführt. 

Maſchinen werden in der Stadt noch 
am ſelben Tage abngeliefert. Auſerhalb 
ber @tadt per Erpreh Go. zugeſandt. 
Reparaturen von nlien DMaharien von 
Mafhinen werden angenommen. 

pe Sinner-Nähmaldinen ftetö 
ager. 


auf 
Gegen Bar oder Abzahlungen. 


.. * 


Lanble 


Abendpoſt, Chicago, Samstag, den 8. Mai 1920. 


EEE 


er vruch? — 


Oſſen 


Lowden weigert ſich, Thompſons 
Platform gutzuheißen. 


Erbitterter Kampf. 


| 
Bird auf dem Montag in Springfield 
ftattfindenden Staatsfonvent ausge: 
fochten werden, — Die geitern abge: 
| baltene Konferenz. 


Der Würfel it gefallen! Gouver- 
neur Lewben hat befannt gegeben, er 
werde der Thompſon-Lundin-Faktion 
auf dem Staatskonvent am Montag 
keinerlei Zugeſtündniſſe machen und 
wolle von der Platform, die die 
Thompſon-Republikaner von Coot 
County auf ihrem Konvent annah— 
Imen, auf dem Stentstonvent nichts 
hören, 
| „sc, gebe nicht? drum, was für 
Spolgen dies für meine periönlichen 
Beitrebungen nad jich ziehen wird, 
aber die Thompfoniche Resolution 
wird am Montag nicht in den Rekord 
des Staat3fonvent3 eingetragen wer- 
den, wenn ich e3 verhindern kann”. — 
Died waren die Worte, mit denen 
Lomden feinen Standpunft definitiv 
Harlegte, 

Damit hat man in politifchen Krei- 
jen jealiche Hoffnung aufaegeben, daß 
der Konvent einen harmoniſchen Ver— 
lauj nehmen fünne, denn asrabe die 
Gutheibung ihrer Platform auf dem 
Staat3tonvent (und [päter möglicher- 
weile auf den: Nationalfonvent) be- 
tradjten die Thompfon-Anhänger ald 
ben wichtigften Teil ihrer Arbeit, und 
davon hatten fie eine Ilnterftübung 
des Gouverneurs feitend ihrer Dele- 


(2 an 1 Stunden.) 


Sie waren nicht verirrt, Hundert 


flächen abgerifjen, und ftumm ver='gaten zum Nationaltonvent abhängig 


R Schritte vor ihnen erhob fidh das 


PREMIERE RS RIES SER ENTE RT EEE ET ie us der Heinen Stadt. 


delte. Guſtav, der Schwächere, brad) 
in die Knie. 

„Es is aus, Hans. Ich kann nich 
mehr!“ 

Aber Hans riß ihn vom Boden 
auf, ſchleppte ihn vorwärts. 


„Ich ſeh' ein Kirchturm! 
ieh’ Häufer! Komm!” 

Atemlos, keuchend, niederſtürzend 
n den fußhohen Schnee, ſich aufraf⸗ 
fend, kriechend erreichten ſie das erſte 
Haus. Sie pochten an. Umſonſt. 


1 > b 
Geſindel beherbergen? Erjt im bori- 
Scheune in 


"Der arme Hans 


Roman von Louife Weftfird. 


Eophrigbt, 1920. bh tbe dendpoft Eo., 
Ebicago, SU, 


— 


(30. Fortſetzung.) 

Es war kein behagliches Wandern 
durch das flache Land in dem eiſigen, 
ſauſenden Oſtſturm. Und obgleich 
„ fie au Sparſamkeit in den elendſten — 
“ Vennen übernachteten, wirtlichen Ju —* Großlurts 
Beitlerherbergen, in denen Männ⸗ Vrand aufgegangen. — 
en und Weblein guf Tiſchen und _ Ste, verfuchten ihr Heil in ber 
Bänlen durcheinander ſchliefen und Schente. Aber der Wirt weigerte 
° jeder feinen Ranzen mit deiden Ar— 11, Tie aufzunehmen.  Sahle fah 
men umflommern mußte, bamit er, ZUM Umblafen hinfällig aus. Wenn 
ihm am Morgen nicht verfhrunden |10I& ein Giromer in_mochenlanger 
war, obfchon fie fich von den erbettel: | er in feinem ze zuſam⸗ 
ten Brol und Wurfiſtüden nahrien, wenbtach, was aft, = u 
die in bdiefen Herbergen alabenpiic Koſten. — bie Scherereien mit ber 
vor ihren Eigentümern verfteigert | Polizei ungerechnet. Cr fhidie fie 
wurden, ja, obbfchon Guſtav opfer⸗ zum Gemeindevorſteher. Der wies 
willig Uhr und Reite verkaufte, fahen | fie nach der benachbarten Stadt, bort 


| 
| 
| 


. 
‘ 
k 


Eine 
|Bodenfchwellung hatte e3 ihrem Blid 
|berborgen. Bemußtlos wurden beide 
dem Strantenhaufe übergeben. m 
nädhften Morgen fonnte Hans ge= 
wärmt neu herausgefüttert zur Ar- 
menftation entlaffen werben. Kahle 
behielt man zurüd. Seine erfrorenen 


| men. 


| 


Das wurde Hand mitgeteilt, 
als er nach dem Kameraden fragte, 
fehen konnte er ihn an.biefem Tage 
nit. Er blied am Drt, er fpaltete 
Holz auf der Station, um feine Koit 
|zu berbienen. mei Zage Später 
wurde er zu Kahle gelafjen, bie 
‚Operation mar glänzend geglüdt 
und der Kranke wünfchte ihn zu Tpre- 
chen. In den weißen Kiſſen lag er, 
ſelber weiß wie Leinwand. Die 
grauen Augen blickten unnatürlich 
groß aus ihren eingeſunkenen Höh— 
len. 

Hans faßte die Hand, die er ihm 
entgegenſtreckte. Er hätte fchreien 
mögen bor Qual, Aber er bi tie 
Zähne zufammen, brüdte nur feine 
Augen auf diefe jchlaffe Hand. Trä- 


blutenb war er hinübergeflogen tn 
das unbekannte Land, von bem die 
| Gläubigen hoffen, daß es gequälten 
| Herzen Ruh und tapferem Streben 
| Erfüllung bringe. — 

| As Hand nad Berlin fam, fiel 
|Regen.in dichten Strömen. Der 
Troft hatte nachgelafien, jobald fein 
Dpfer niebergeitredt mar, 


ch Unterſchenkel drohten brandig zu Hans ging ftrad3 zu Gerod, von 
werben, man mußte fie ihm abneh: ihm hoffte er Troft für fein einfam 


gewordenes Herz. Frau Gerod emp 
'fing ihn mit traurigem Vlid. 

| „Sie werden, meinen Mann jehr 
verändert finden, Damerfom. Wir 
Ihaben Schwere durhjemadt, und 
| &ott allein weiß, ob wir nic) jänzlich 
‚um 


um ihr Erxbteil fommen. Der Neu: 
bau an der Aurfürftenfiraße, Gie 
wiffen do? Mein Mann Hat die 
janzen Waffer- un Sasanlagen je 
liefert. Un nich mal die baren Aus 
lagen foll er verjütet befommen, nich 
einen Pfennig! E5 jibt zu jchlechte 
Menfhen! — Kehır Sie nur zu ihm 
rein.” 

Gerock ſaß an feinem Schreibtifh, 
den Kopf in den Händen. Er fragte 


das Unſrige und unſere Kinder 


gemacht. 
Die Folgen. 

Nur eine einzige Möglichkeit iſt 
vorhanden, den großen „Krach“ am 
Moniag abzuwenden, und das wäre 
die Erklärung Ihompfong, fi) Low— 
den: MWünfchen zu fügen und mit ber 
Einreichung feiner Refolution bis zu 
einer fpäteren, nad) dem Nationalfon: 
vent abzuhaltenden Sitzung des 
Staatiskonvents zu warten. Aber 
hieran iſt gar nicht zu denken, wie im 
Thompſon-Lager erklärt wird, und 
Lowdens Handlungsweiſe wird, wie 
es unier ſeinen Gegnern heißt, die 
Lage der Dinge folgendermaßen ge— 
ſtalten: 

Lowden und ſeine Pareianhänger 
wären politiſch tot, und ſeine Präit. 
dentſchaftskandidatur werde ſchon am 
Montag der Vergangenheit angehö— 
ten, mährend Thompion ter Führer 
der republikaniſchen Partei von Klli- 
noi3 fein werde. Er werde die Kon— 
trolle über den Staalskonvent in 
Händen haben, ihn oraanifieren, bie 
acht beigeorbneten Delegaten zum 
Rationallonvent ermählen, die lie 
noifer Delegation zum Nationalton- 


eu essdnseshedsrshsslelesesiredud 


vent, babon kommen von Goof Eounz ! 
tn 646, die alle— mit Ausnahme, der | 
19. Warb und ein paar V 
Towns“ —Thompſonleute ſind. Zehn 
der fünfundzwanzig Kongreßdiſtrikt— 
mitglieder des Ausſchuſſes für Be— 
ſchlüſſe ſind beſtimmt Thompſonleute, 
ebenſo zehn Mitglieder des Ausſchuſ— 
es, der die beigeorbneten Deleaaten. 
und ihre. Stellvertreter. zu eriwählen 
hat. 

Der Sieger auf dem Staatskon— 
vent muß die Mehrheit der Stimmen, 
d. h. 871, auf ich, vereinigen fönnen, 
und die Thompfonleute behaupten, 
mit Leichtigleit dazu in ber Lage zu 
fein, da fie verfchienene Diftritte des 
‚unteren Siaated für fic) gewinnen 
lönnten. 

Wood zu zwei Delegaten berechtigt? 

Zwei der acht beigeordneten Dele— 
gaten zum republikaniſchen Natio— 
nalkonvent, die am nächſten Montag 
auf dem Staatskonvent in Spring: 
field erwählt werden, werden viel— 
leicht Wood⸗Leute ſein. Jedenfalls 
werden Anhänger des Generals dies 
auf dem Staatskonvent verlangen, 
wie von Capt. Marſhall Field, dem 
Vorſitzenden des Woodſchen Kam— 
pagneausſchuſſes in Cookt County, 
erklärt wurde. Wood habe eine be— 
deutende Stimmenzahl auf ſich ver— 
einigt, ſagte er, und er ſollte daher, 
wenn auch nur mit zwei Stimmen, 


— Wert 
ion Dry Goods Store Co, 
in der ftaatlichen Delegation auf dem | en 


in b | 18. und Paulina Strasse. 
Nationallonvent vertreten fein. Im 3 


Moodfchen Hauptquartier heißt &, | rttinkteiieiiieeeeeeee 
die Namen von U. U. Spraque, Na: | 
than William’ MeChesnen, Charles | 
Piez, Charles Hurburah, John 9. | 
S, Lee und Marjhall Field wurden | 
in Verbindung hiermit genannt. | 
Die Stimmenabgabe im Goof) 
County war wie folgt: Woob, 102,:| 
| 
| 


* 
7 


22 
** 


* ** 
a a ——— 


rablebungs-Preis-Verkaul 


für Montag, 10, Mai, im 


LionDryGoodsStore 


Ecke 18. und Paulina Str. 


| 
D. N. T. mercerized Hä-| 


felfaden, Montag, 20 
der Ball nur 81 


Die beſte Waſchſeife, große 
tüde, Montag, da8 I3e| 
tüd au . 34 
Kitchen Klenzer, 
ſchmutzte Etiketten, 
Te Büchje zu 


* 


CE TER OR 50) 
** ** * 


PR we 
—ã— 
** 


* 


—* 
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Schürzen⸗Gingham 


Feine Ausleſe von Muſtern, 


Reiter, 35c Werte; 243 
ac 


die Yard 


h Elippers für Kinder, alle Ioh- 
farbige Kid, 1-Strap, Handgew. 
Sohlen und Sleilabjäke; Gr. 3— 
8; 92.25 Werte; 
— das Paar 

50 Dizd. Percale Dreifing-Sac- 
22C 

2 


| ques f. Damen, alle Gr, 809 
C 
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Bıxtra Wovität! 
Die beite, Härkite und praktiihite Uhr in der Welt, 
Nur $12,95 für eine furze Zeit, 
Legt alle anderen lihren bei Seite, 

ie Uhr, melde wir Eud) hier in biefem Bilde zeigen, ift eine der neueften Ubreriin« 


dungen. Steine andere br, Telöft die teuerſte, Toftipieliafte, Tann beffer und Euch müs» 
liger fein, als unfere 8 Tage Stalender Übr, die wir hier mit ivenigen Worten befchreiben: 


F R E E CALENDAR iſt hübſch 


179; Lowden, 75,408; Johnſon, 
55,589. Im Staate: Wood, 156,: 
719; Xomben, 236,802; Xobnfon, 
64,201. 


Torbereitungen zum Konvent, 


Dill Hayes, der Vorfigende ber! 
republifanifhen Barteileitung, mird | 
am Montag und Diendtag in Chi: 
caao mweilen, und bei viefer Gelegen- 
beit werben bie Vorbereitungen für 
ben republilanifchen Nationalfon: 
ent getroffen werben. U. T. Hert, 
ber Vorſitzende des Vorbereitungs— 
Ausſchuſſes wird ebenfalls hier 
ſein. Mt: 

Gouverneur Ebiward3 bon New * ch AP BEN —* — 5883— 
Jerfen und Senator Johnfon haben | u NSS a N Nina det hie in 
nunmehr ebenfall3 ihre Hauptaquar= | ' ren md fchr felten derbor- 
tiere im Gongreß-Hotel aufgelchla= | 
gen, Angus MeSmween it Sohn- 


ben werden, Tiefe Uhr it 
wenigftens $25.00 mert, 

fons Rampagneleigr für den We. 

ſten. 


| 


Diefe Uhr 
und ftart gemadt,. Cie 
bat ein eritklaffiges 
Schweizer Wert mit twirk- 
lichen Juwelen, garan— 
tiert für 25 Jahre. Sie 
wird nur einmal in 8 
Tagen aufgezogen. Sie 
bat eine patentierte Fe— 
der, die niemals beim 
Aufziehen bricht. Sie hat 
5 Beiger, die die Stun— 
den, Selunden, Wochen—⸗ 
und Monatstage anzeigen. 
Dieſe Uhren ſind beſon— 


um aber das Publikum 
mit diefen Uhren mehr 
befannt zu maden, ent» 
— ſchloſſen wir uns, fie nur 
für eine kurze Zeit zu 812.95 zu verkaufen. Beeilt Euch und macht Euch diefe Gelegen— 
heit zunube, die ſich Euch nie wieder bieten mag in Eurem Leben. Wenn Jor mit bie— 
ſer Uhr, nachdem Ihr fie erhalten baht, nicht aufrieden fein folltet, Tönnt Ihr fie fonleic) 
aurüdihiden und mir ftellen Euch ier Geld wieder aır. 
‚Wrei: Wer diefe Iinzeige ausfhneidet und fie uns fofort mit feiner Beltellung ein- 
fhidt, erhält voltitändig Hoftenfret diefen prädtigen ob und goldgefüllte VBufennadel. 
Schigt lein Geld im Voraus ein. Ehidtnur 25 Cents in Briefmarlen zufammen mit 
biefer Anzeige zur Belung der Porto und Berpadungsloften und für die Ware iverbet 
Ahr bezahlen, wenn Ihr fie in Eurem Heim erhaltet, 2 eeit Euch und fhidt ohne Verzug 
Eure Veftellung, ehe der Preis fteigt. Echreibt fofort an bie 


VARIETY SALES COMPANY, 


Dept. 29 L. 


Bereinigte Kampagne, 


Organifation der Hilfswerke macht 
weitere Fortſchritte. | 

Che die heike Jahreszeit einſetzt, 
wird unter der Leitung ber —— 
des „American Friends ServiceCom—⸗ 
mittee“, eine große allgemeine Geld⸗ 
ſammlung für europäiſche Notlei- 


1016 Milwaukee Avenue. 
* — i die ion. Hans 
ſie bald ihren letzten Groſchen —A * EUR gr Inen, bei tie gefchmolzenes Blei, 
ichiwinden, und Berlin ‚mar noch datte mie zubor gebeitelt. ‚Im ber) ilen baauf 
t a | )lg6mni am Katanaı 2 ttelt quolien Daauf. 
meit Anajt um feinen Blutäfreund bettelte | — 9 
* N . m; 1t oe» . | „Ja, Hans, ſagte Guſtab, „mit 
z Su tur einen Winkel in einer) ‘ Eu 
Der erite Dezember fand fie auf SH m ihre müben Glied rdem Garcon id ed nu borbei, 
der Randft H inem Ma, | SGeune, um ihre müben Glieder | e ft 3. das 
er Sanbftraße, mit hungrigem Mas | yzauft sden im Namen des Heiz! „Guſtav,“ ftammelte Hand, da 
gen anlämpfend gegen Sturm und | (mpeg! im Namen Gottes und der | Wort ftodte ihm in ber Kehle, „bas | 
rg Schneegewoge. Ein | chrifilichen Barmherziateit! Die feere | Wird all wieder gut.“ | 
über, — lag bor en, |Scäulitube, oder die Safriftei in ber | „Ih mei bloß noch nid,“ meinte | 
ein unfrugtbarer Sandrüden. Die nirse amı Moraen, in aller Frühe, | Ouftad, „Fol ic nu für Dein Freund 
meiner —— ee ii ja in ber Nacht, fobald nur dag Un= | Krifhan Zimmermann bie Orgel! 
5 zur Uneriragliätert gebrande | no} afhliche, wür ie meiter- | drehen oder bei Kranzler an der Ede, : 
De bon bem lanbftreicjenben | Teter, nadiche, würben fie meiter Ifiben un Schoeben berlaufen?" u Nedaktion der „Ubendpoit“. DOglesbn, Eenator Sherman, Etaat3- 
olf, daß jeßt bei Winteranfang fih? I. " | ; ‚pr Geehrte Herren! ſchatzmeiſter Sterling, Staatsrech⸗ 
* en Js SA 9 * — par ® b’! De : * ger ng, Dit ’ 
an ihnen vorüber den großen Stäb-| Aber ber Vorjteher fürchtete nie |. nn — Britte veröffentlichen Sie Nachfolgen- nungsführer Ruſſell ſowie der Direk— 
ten zuwäize, ſchlugen mir Esen- die Abendmahlsgefätze und das ſil-⸗ bei Dich bis Du fortmachen Tann, Ines im Ihrem geich. Matte. Der Zeed er für Handel und Gewerbe Boys) 
worien die Tür zu bor den zivei will! berne Kreuz auf dem Altar. Da er den ganzen Winter bleib’ ich dei Did) (it, bie leitenden Männer biejiger |; Springfield in Sikun Alle = 
an gerzauft — — jedoch kein Unmenſch war, ließ er für immer! Un denn richten wir uns öjſterreichiſcher Hilfsvereinigungen auf . = * * 8 
Her Abend brach herein fi ne | die armen Wanderburfchen zwei zuſammen ein.“ —— ⏑ —— —* rin. 
eähtern ipie am Morgen: fie hatten mächtige Scheiben vom Brotlaib her-| Gurtan it „Du bift ein treuer 2 oe, - —— ſchtei = Wuůnſche erfüllen z = 
oe Ühren großen Zurft nicht® als | unterfchneiben, und gab ihnen eine Menfc, Hand. Es war doch ſchön, Mie jeder andere hilfäbereite Menfäi | jer Ei würden ihn zum Mitalied 
Schnee, der mie eine Peitfche von | Serflafche halb voll Schnaps; fogar daß id; Dir noch jefunden hab’. | Habe auch ich Patete nad) Graz, Steier |," nationalen Barteileitung wieder⸗ 
= Stahliegnüren ihr Geficht mikhan« | ee Laterne würde er ihnen geliehen | bin auch janz zufrieden. Xieber | mark, geihidt. Späier erfuhr ich, da |" „ ö — 
* haben, wenn er nur die mindeſie Jott, Scherben müſſen ſein. Un für der Empfänger für ein elf Bund jchive- erwählen, fagten fie, fie mürben eis 
. er —— * ae — — —— * vı | res Bofipafer mit Lebensmitteln 5 Kros |nen Münfchen bei der Auswahl der 
Hoffnung auf ein MWieberfehen feine jein befonderes Wertſtück k hab' ich Zoll zahlen mußte; für ein gleich⸗ heigeordneien Delegaten Rechnung 
Eigentums hätte faſſen können. Juſtab Kahle nie eſtimiert. wertiges Balet zahlte ein anderer 15 |, 9 fie würden ihm die Draani- 
„Bis zur Statfchon find zehn Mi-, Hans mollte proteftieren, ein |Nronen. | j — 4 —— — — 
nuten un der Weg geht immer flant⸗ Schluchzen brach ihm wider Willen | Nicht genug em dem mußte derſelbe ſierung der ftaatlicen Parteileitung 
ee nr —“ man er * Kehle |für ein Patet mit alter Wäjde 15 lüberlaffen. Nur eins könnten fie nicht 
| a Urild 8. l t | > . 
Fiſſemantenten, Jungens. Mehr 


Hans nicht, wie es ihm ergangen ſei. 
(Fortſetzung folgt.) 


dende veranſtaltet werden. Die! Chicago, Ill. 
QDuäter find bemüht, zu biefem 
Zweck die Hilfsorganifationen ber 
veriiebenen Nationalitäten in Chis 
cago zufammenzubringen, damit ein 
gemeinfamer Kampaane = Ausfchuß, 


vent Tontrolfieren, fich Telbft zum 
Mitglied der nationalen Barteileitung 
wiedererwählen und ſich ſchließlich 
weigern. dem Gouverneur auf dem 
Nationalkonvent auch nur anſtands— 
halber die Stimme der Delegaten zu 
geben. 


| 


—ñ — — e ———— — — — — — — — — ——— 
1 
meinfamen Kampagne gefammelten | bie Opfer eilenbs nad) dem Engle- 
Gelber in ben gemeinfamen Fonds |mood Hofpital brachte. Erſt nach 
fließen, der vom Scagmeilter ber mehreren Stunden fonnten fie bort 
überhaupt eine gemeinfame Organi- gemeinfamen Kampagne verwaltet außer Gefahr gebracht werben, 
fation gebildet werben fann. Auf ; Wirb, : | — — 
die erfolgreich verlaufene erſte Ver⸗ Die Unkoſten der Kampagne ſollen 
ſammlung von Vertretern — allen Gruppen gemeinſam be— J 
öſterreichiſcher, ungariſcher, tſchecho— ſtritten werden, von jeder im Ver- Bon ſeinem Dienſtrevolver machte 
flowatifcher und polniſcher HSitfsver⸗ gãltnis zu ihren Anteil an dem zu der Poliziſt Bartley MeFadden von 
| 


einigungen folgte geftern im Hotel ſammelnden Fonds. E der Shakeſpeare Ave.Wache Ge- 
Mortifon bie Be bei *— Die Verteilung dieſer Fonds wird brauch, als er Thomas Domek 
außer Vertretern des „Friends Ser. | dom „Srienbs Service Committee“ |in feiner Wirtfhaft an Miltwautee 
vice Committee“ die genannten Ber. ‚tm Einverſtändnis mit den einzelnen | und Nidgervay Ave. verhaftete. Wie 
einigungen mit Ausnahme der Bo- Gruppen vorgenommen. b angibt, wurde er bon bem Mirt 
ien, fomwie die „Near Caft Relief” | ‚und beffen Freunden tätlid) ange- 
vertreten waren. Die ı griffen und jah fich in Selbftvertei- 


begonnene | 

Drganifationsardeit murde fortge⸗ Neun Verfor Be , n. |Pigung genötigt, erfterem eine Kugel 
feht und ehe fie ganz bollennet | Neun Berionen beson übermannt, fie | ing Wein zu jagen, ehe er einen Haft- 
titd, hofft man no auf den Uns werden aber alle geueſen. | befehl megen angeblicher Duldung 
ihluß der Jugojlaven und anderer! ‚Don Koblengag, beijen Natur nad} | on Glüdzfpiel vollitreden konnte, 
Drganifationen. Won beutfcher Seite icht genau feitgeitellt werben lonnte, — 

waren die Deuiſche Kindermohtfagrt Murben geftern abend in bem Haufe, 
durch Frau Sofie Bühl und die|?tt. 6428 ©. Union Unenue neun | 
„German Chilvven Shoe Relief“ | Perjonen, Angehörige von zwei Ta- | 
dur Serrn Mar Shuchardt, von |milien, überwältigt. Gieben von |f 
öfterreichifcher die Wiener 


s 


Eingejandt. 


Annonhme Einjendungen werben 
nicht berüdfichtigt. 


Zange Konferenz. 

Ten ganzen Tag über waren ae= 
\jiern Sie Lomben-Führer (Staatd- 
letretör Emmerfon, Vizegouverneur 


Yu Rotwenr? 


—:+- 


Kohlengas, 


iii v— 


Wünlchen Sie 


Der Berfchr mit 


£y 


Kronen bezahlen. Für zwei weitere |aufafjen, und das fet die Annahme 
‚Tann id nid für Euch tun!” 


— Stiebeln, die brauch’ ich nu fchon |artifeln mar bereilö ber Zoll auf 50 


der Platform der NRepublitaner von 


Hilfe 


ihnen wurden nach dem Gnglerood | Wi 


„Was ich noch ſagen wollt', Hans, Pakete mit Lebens- und Gebrauchs— 
Sie aßen, ſie tranken gierig. 


Dann ging's von neuem hinaus in 
den Schnee. Der haſtig getrunkene 
Schnaps hatte Guſtav kurze, trügeri— 
ſche Kraft verliehen. Ungeduldig 
ſtrebte er vorwätrs. Zehn Minuten, | 
dann winkte die Rettung. 

Aber Weg und Felder dedte bie: 
gleiche, merkmalloſe weiche Fläche. | 
Vom Himmel flatterte unabläſſig, 
undurchdringlich der Schneevorhang, 
ſchlug ſeine eiſigen Franſen ihnen in 
die Augen und verhüllte mit ſeinen 
Falten die Lichter des Städichens. 
Nach zwanzig Schritten war auch 
das Dorf, von dem ſie kamen, hinter 
ihnen verſunken in der weißen Fin⸗ 
ſternis, den wehenden Leicheniüchern. 
In grauſigen Weiſen pfiff und heul⸗ 
‚te der Sturm ihnen entgegen. Sie 
‚tangen mit ihm Bruft an Bruft um! 
(jeden Chritt. Meich trat ihr Fuß; 
— mar’5 auf ben feiten Grund ber) 
Landſtraße? war's in die Schollen 
umgebrochener Aecker? — Sie wan—⸗ 
derten, wanderten. Zehn Minuten 
ſind um, eine halbe Stunde, eine 
Stunde gewiß! Wer mißt die Zeit? 
Keine Uhr fchlägt, kein Wagen rafe| 
‚Teit, fein Hund Shlänt an. Todes: 
ſtille, Schneeſtille. Ein anderthalb | 
Fuß dicker Teppich unter ihren Fü⸗ 
ßen; undurchdringlich herabwallende 
Vorhänge rechts, links, vorwärts, im 
‚Rüden. Kein Lichifhimmer durch 
‚dringt fie, fein Laut, nicht der Ums | 
tiß eines Turmes, eines Baumes, | 
eines Scäuppen:. Naht und Schnee | 
jund bie Furdt, bie das Herz ſtill⸗ 
ſtehen läßt vor Grauſen: verirrt! 

Weich wie eine Flocke zu anderen 
Flocken ſank Guſtav in das willig 
ſich öffnende Schneebett. Er hatle 
feit einer halben Stunde nicht geſpro⸗ 
chen, er ſprach auch jegt nicht. 


Europa zu 
fahren 


Europa 


Jemanden 


Amerika zu 
bringen 


o wenden Sie ſich an uns, 
und unſer Herr Juſt, der 
am 26. April von Europa 
zurückkehrte, wird Ihnen 
mit gutem Rat und Hilfe 


beitehen 
Revesz &Szoeke 


Deutjſche Schifisfarten- 
Agentur aller Linien. 
©# 1445 FULLERTON AVE. 


CHICAGO, ILL. 
Zedahen . . . . Lincoln 6690. 
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janz jewiß nich mehr, un da möcht' 
ich Dich bitten, meine als Andenken 
aufzudragen Die ſind noch das beſte, 
was ich habe.“ 

„Guſtav ...“ 

And, Zans, küſſ' mich mal, willſt 
Du?“ 

Bebend preßte Hans ſeine Lippen 
auf bie des Kranken und ſtreichelie 
mit feiner zitternden Hand fein Haar. 

„Bute Naht, Hand. — Grüß’ 
au alle in Berlin... .* 

„Auf morgen, Guftan, nich wahr?“ 

„3a, auf morgen, Hana!“ 

Am andern Morgen rief man 


Liebeskiſten 
uach drüben. 


Lebensmittel, ſpeziell für Ex—⸗ 
port gepackt, ſind bei uns vorrä⸗ 
tig. Wir verſchiffen aber auch 
Waren, die nicht bei uns gekauft 
ſind. Spezialofferte: Bacon, 12 
Pfund, $2.75. 

Kleider, Schuhe uſw. 
beigepadt werden. 

Die gevackten Kiſten können be⸗ 
liebig ſchwer ſein. 

Verſicherung wird durch uns 
beſorgt. 

Wir laſſen vom Haus abholen 
und unentgeltlich einpaden. 

Berichiffungen jede Woche. 

Sadıgemäke eratung Durch 
deutſche Fachleute. 

Unſere Ablieferungen find bes 
fannt al3 zuverläfiig. 

Ruft und fl Tel: Franfiin 4034, 


Oransatlantic 
Bakkei Co. 


‚164 R, £a Calle Str. 


lönnen 


Kronen angemwadiien. Tot County. Lotmben habe feine 
ch habe diejes Vorgehen der Zolf- !Yuft, auf dem Nationaltonvent zu er— 
behörde u. eine ——— an bie |Tojeinen und feine Kandidatur mit 
Grazer „Tagespoit”, feitifiert, melde per Thompfonfchen Prinzipienerfläs 
meine Zuſchrift veröffentlichte. Nun|, nt : 
erhalte ich Zufchriften aus Eieiermart, | TUNG ols Anhängſel vorzubringen. 
|in melden mir die Schreiber Recht ne» | Wenn Thompfon trogdem barauf br= 
|bef, twa3 tmieder beivetit, daß, die Löbs |Ttehe, dann müfle e8 Diß zu einem 
ee es nie | Kampf aufs Meffer tommen, 
rung, abtolut Fein Beryiandms Dafür) m ee 2: nn} 
Br mas e3 für bie Regierung und das | „er ftaatlihe — Smith 
| Land bedeutet, wenn dem auzgehunger« |teilte fogleich nad) ber Konferenz nach 
\ten Xolfe eine 190prozentige Hilfe zus | Chicago, um mit Bürgermeifter 
" Be Bier i er |Thompfon zu fonferieren, Lombens 
| „„E3 warde uns hier immer gelagt, dei; | gyunä a EEE 
für Defterreich teie für Deutfchland das, | Anhänger hojfen, ihn irgendwie ums 
felbe gilt. immen und baburd einen harmont- 
ALS einmal die deutiche Regierung ſchen Verlauf des Staatsfonvent3 
Schtvierigkeiten maßie, wurden von ;fichern zu Fönnen. Sie erklären, bie 
hieraus fofort alle Hebel in Bewegung | 


en Ben 1} ika Illinoi ätten 
geſetzt, bis dieſe Schwierigleiten Republilaner bon Ilinois hätte 


ben Murben, aber für Deiterreih — Ten Gouverneur bei ben lebten Was | 


ja das iſt enbas anderes. fen zu einem glänzenden Sieg verhol⸗ 
| Viele unferer Herren bon den Xer- |fen, er fei der einzige Präfident- 
— — en mit ıigaftstandibat von Illinois, und es 
uhrenden Mannernin eſte rreich, un 
da müßte es doch ein Leichtes fein, die- | jet tein Grund borbanden, weshalb 
ſelben auf diefen Uebelftand aufmert, die Republikaner des Staates ihm 
ſam zu machen und auf deſſen ÄAbſtel⸗ und ſeiner Kandidatur auf dem Kon— 
lung hinzuwirken. Liebesgaben ſollten vent große Schwierigkeiten bereiten 
obfotut gollfei fein, ern ap, Toller. 
eichzeitig ruſe ich alle razer, alle - 
— — — Bund Hiergegen weiſen die Gegner auf 
Cuch die Briefe, die ich von drüben er- die folgenden Iatfahen hin: 1,741 
halte — ein jeder ein einziger Schrei | Delegaten befinden fid) auf dem Ston- 


Ium Hilfe. tommt und laft un? etivas!| 
—* Br, er) i 
9 


uniernehmen. | 
Lehrer, Lehrerinnen, Beamte ufm., 
die Sich fchamen, öffenili gu betteln, 
. | | u \ \Gl 
1 


’ 


bitten dur) mich bei ebelmütigen Lands- 
leuten um Heine Gaben. 
Rufi mic; auf „Colifeum 8355”, ih 
itehe zur Verfügung. 
Ergebenit 
Xoe Deuts 
2502 Indiana A 


| 


) 


ch, 
be. 


| 
| 


Ving 


— 


* Beim Yenfterpußen ftürzte Frau Bragt Euren Händler oder fdhreibt der 


Selma Peierfon von ber Veranda M Style Malt Extraet (0. 


u 
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’ 
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t 
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ihrer Wohnung, Nr. 5309 N. Afh- 
land Avenue, und trug fo fhmere 


Berlepungen Davon, daf fi farb, 
Värztige Sie yur Sie war. | 5800 S. Ashland Ave. 


2 * 


durch die Doktoren Karl Veck und Hoſhital gebracht, wo ihr Zuſtand Fy 
Ochsner, die ungariſche Hilfe durch ‚glüdlicermeife als nicht gefährlich 
Herrn Joſeph Byfield derireien. Auch bezeichnet wird. 
Frl. Jane Addams wohnte ber | Lachſtehend die Lifte: 
Sihung bei; den Vorfig führte Dr.;_ Der Bauunternehmer lem €. De 
Bacon. Goreft und feine Gattin; ihre 14jäh- 
Wie der Ausfguß für die Einla- |Tige Tochter Dorothy; Carl E. Oro: | Wi 
dungen zum Beitritt berichtet, fcheint De feine Gattin und ihre 11jährige 
die Deulſch-Amerilaniſche Hilfe mit | Zohter Eleanor; William C. Krot⸗ 
zum Anſchluß geneigt zu ſein, haupi⸗ tet, ein Grundeigentumsmakler; Dr. 
ſächlich wohl, weil ſie foeben eine Charles H. Lovewell, Nr. 6058 
eigene Sammelkampagne begonnen | Wentworth Ave; Dr. Elmer C. 
bat, body werben die Unterhanblun- | Simpfon, Nr. 6430 ©. Halfteb Str. |} 
gen fortgefegt werben. De Foreſt ift der Eigentümer be? 
E3 wurde jedoch; beichloffen, daf | Gebäudes Nr. 6428 ©. Union Xbe. 
am. nädjiten Freitag die Aufnahme |und bemohnt diefes aud. Grover, 
bon Organifationen geichloffen und!ein Ungejtellter der Nem York Yens 
bis dahin in allen englifhen und |tralbahn, wohnt, da er fonft nirgends 
andersfpradjigen Blättern Chicagos !ein Unterfommen finden fonnte, feit 
ein Aufruf zur Beteiligung an der|bem 1. Mat mit feiner familie beii 
gemeinfamen Kampagne erlajfen ihm. SNrotter iſt Frau De Foreſts 
werden ſoll. Bruder. Nachdem geſtern abend die 
Das wichtigſte Geſchäft der Kinder zu Bett gebracht worden wa⸗ 
Sitzung war die Durchberatung und ren, fanden ſich die übrigen Bewohner 
Annahme des Berichts des Organi- zuſammen, um noch ein Stündchen 
fationsausfchuffes, die zu folgenden zu plaudern. Gegen 9%, Uhr wur: 
Beichlüffen führte: |den alle von einem Schwindelgefühl J 
Die Kampagne foll „Vereiniate|gepadt, und wenige Minuten Be 
Kampagne für europäifce Hilfe“ ge-| brach Frau De Foreſt bewußtlos zu⸗ 
‚nannt werben. ‚Tammen. Gleich darauf ereilte rau | 
| Sie fol von einem Ausfhuß ges |&rover forwie die beiden Männer 
'Teitet werben, der fih aus je zehnipazfelbe Schidjal. Als Krotter gegen 
Vertretern ber „Friends“ und berizehn Uhr heimfehrie, fand er alle 
einzelnen Nationalitätengruppen zus |vier bemußtlos auf. Er rief telepho- 
fammenfegt und „Chicago Commit= Inifch ärztliche Hilfe herbei unb eilte 
tee for European Relief“ genannt |dann nad; dem zmeitenStodiverf, um 
wird, nah ben Kindern zu fehen. Mit 
Beamte der Organijation follen | Säreden bemerkte er, daß au) ihnen 
die Vizevorfiger aller Nationalitäten= | das Bemußtfein geſchwunden war. 
gruppen fein. Als er fie ing Freie tragen mollte, 
Der Vollziehungsausſchuß ſoll brach auch er zuſammen. Nicht beſſer 
aus fünf „Friends“ und je zwei Ver-⸗ ging es Dr. Simpſon ſowie Dr. 
tretern ber Gruppen beftehen. Lovewell, als fie fi bemühten, bie 
Während jede angeglieberte. Drga- |Beimußtlofen ind Leben zurüdzu- 
rifation natürlich für. fid; befichen/ rufen. Endlich kam die Polizei, wel⸗ F 
bleibt, follen alle während ber ge= |che fchleunigft alle yenfter öffnete und ! 


“ 


Russland 


eröffnet. 
| 


Wir find jedem behilflich), 
ſich den Reiſepaß nach 


Rußland 


zu verſchaffen. 


Die Fahrt nach 


IX 


bis Odeſſa koſtet 


5148 mit Steuer, 


Das erite Schiff nad 


Rußland 


fährt am 15. Mai ab. 


Revesz& SzockeB 


Schiffskarten⸗Agentur 
aller Linien. 


—1445 Inlerton Anenne 


Chicago, Ill. 
Telephon — Lincoln 6600 
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Fröffnungs-Verkauf Sonntag, 9. Mai . 


1%, ACRE FARMEN 


12 Stadt:Lotten gleichfommend 
















die 





Market 
Enterprifeg, 
und den Photographen John E. Web- 


bauptet, daß die Bellagten ohne ihre ! 
Zuftimmung eine Photographie von ter Foell ein Prozeß beginnen, 


d. 3. Story, 
fein Freund €. M. Love 


In, Glabys Jacobfon auf 
Schabenerfat verklagt worden. 
ee EmOR. gemeldet wurde, — vertreten fein werben. Einer 
jammen mit Frl. Irene Corn eine 
Kraftwagentour unternommen, 
welcher angeblich Stark gefneipt wur⸗ 
de, wenigſtens laſſen mehrere in dem 
Aulo gefundene Whiskyflaſchen dar— 
auf ſchließen. 
war, daß das Gefährt an Michigan 
Ave. und 16. Str. gegen eine ſoge— 
nannte Sicherheitsinſel fuhr, 


flogen. 


IE N. 
te 
BE PU TEE 


E uxvbpoſt, Chicago, Samblag, den 8. Mat 1920, 
Der Oeſſentlicht eit —— 


Wegen angeblichen Miſßebrauchs ihres 
Bildes verlangt Frl. Zoot $10,000, 


Til. Celefte Zoot, Nr. 2624 Nord | 
Mozart Str., welche früher der unter | 
dem Namen „Babende Mädchen“ be- 
tannten Theatergefellfchaft angehörte, | 


Der Ingenieur Lucien J. eos 
mans, Nr. 72 W. Adams Str., hat 
ein Mandamudverfahren gegen ben 
Union League Club anhängig ge- 
macht, um ihn zu zwingen, feine Au3- 
fioßung rüdgängig zu machen und 
ihn wieder als vollberechtigkes Mit- 
glied anzuerkennen. Er wurde vori— 
ges Jahr ausgeſtoßen, weil er ſich 
angeblich einer Yahrftuhlführerin ge= 
genüber ungebührlich betragen hatte, 
wie er ſagt iſt aber nie ein rechtsgil⸗ 
Sie be⸗ liger Beweis hierfür erbracht worden. 
Nächſten Diendiag wird bor * 

ei 
wie 
r 20. Artikel von Marſhall Fields 
Sturm & 6I ber Vigepräfibent Seftamen! auszulegen iſt. Es han— 
ory art Piano Co, und deil fich um eine freundſchaftliche 
find von Auseinanderfegung, bei welcher bie 
$30,000 \intereffierten Parteien durch einige 

Die per hervorragendſten Anwälte des 





121 Süd 
—X Jacoby 
Theateragentur, 


geſtern Blum Bros., 
Str., die 
eine 





auf 810,000 verklagt. 


im Badekoſtüm, der Oeffentlich⸗ 
preisgaben. —— es ſich darum handelt, 


am Mittwoch abend zu⸗ don diefen iſt der frühere Staats— 


ſckretär Elihu Root. Die Haupt— 
frage, um welche es ſich handeln wird, 
wiederum die, ob Henry Anthony 
Marfh, Henry Fields unehelicher 
Sohn, als Erbe in Betracht zu zie⸗ 
hen iſt. Richter Denis E. Sullivan 
hat ſie bekanntlich kürzlich in vernei— 
nendem Sinne beantwortet. 
— — —⸗i ee ⸗— 


Die neue Boulevardbrüde, 


b.i| 





Das Ende vom Liebe 


nel 
Infaffer aufs Straßenpflafter 
Frl. Corn wurde fo jchiver | 


9 verletzt, daß ſie jetzt im Hoſpital mit —— 2 GEBE 
Be: dem Tode rinot, Frau Jacobſon aber Anlaßlich pre en Be sehe 
— 8 erlitt ſchmerzdafte Wunden im Ge— —— en * 
nis $15 monatlich ||jiht, melde fie vorausfictlic auf) Aus Anlak der Eröffnung der 


50 Minuten von dem Loop 
Zwei Blorfs von Tinleg Park Station 





fen, wo Xhr Gemüfe und Hühner züchten und Eure familie ernähren Fönnt, 
und Eure regelmäßige Veihäftigung in der Etadt dabei behalten fönnt. 


Ihr Fünnt die hohen Koiten des Lebensunterhalts herabjegen. 
Tinley Vark iſt eine blühende Vorſtadt mit Läden, Banlen, Kirchen und Cchulen, Waffer 


und eleftr. Lit. Mebrere Gefchäftzieute und profeffionclle Männer bon Chicano baben 


ihr prachtvolles Heim bier. Das Xand iſt hoch und eben und drainiert. Der Grund iſt 

tebr rei und mürb. Kein Zoll cleote⸗ Land Dies üt ein idealer Platz für ein wirkliches 

Vorſiadthe im, mo Ahr in furzer Zeit mit wenia Ertrafiunden und MAnftrenqung mit bem, 

was Ihr ai bt, für Yand be aablen 1ö nt ‚ und nebenbei den Zebenäunterbalt der Familie 

erübriat. u. le unfere B * u im Ie bte nr Sommer baben für ihre Acres mit der eriten 

— bega Ihr für vortad le Bungalow bauen und bald dafür mit dem Gelde 
esahlen as "Ohr ſonſt “ir hobe Miete in der Stadt ausgeben müßtet. 


Ihr mänt Schnell Handeln, da nur 40 Ader von diefen armen vorrätig find. Kommt mit 
und am Eonntag, den 9, Mai, Züne verlaffen La Ealle Str. Station via der Rod Yslanb 
Giienbahn nm 9:45 vorm, und 11:40 vorm. Unfere Vertreter, mit blauen Badge, wer- 
den End am Tor Nir, 4 treffen. fahrt frei. 


Wegen voller Einzelheiten oder Nerahredung telephoniert Majeitte 7124. 


O. RUETER & CO. 


32 N. Dearborn Street Chicago, Il. 


















Soeben 
eingetroffen: 


700,000 Mark 


in 1,000 und 100 Marticheinen, 


die teir bi3 auf Weiteres zum Preife don 


92.07 per 100 Mark 


offerieren. Größere Beträge entiprechend billiger. 


Geldsendungen 


| nad allen Zeilen der Welt zum niedrigfen Tagesfnrs, 
Sommerecial 


(STATE mise: BANK | 


1935-1939 Milwaukee Ave...“ 


ern Ave, 
Täglich geöffnet von 9 bis 6 abends. — Montags, 
Tonnerdtags und Samstag von 8:30 bis 8:30, 
Sonntag von 10 bis 12 Ahr bormittag. 


Telephon : Armitage 1012, 


FRRFFFFTTFTTRTTETTTETETEEETEEREREEERER NN 









Warum warten bis die Werhjiel- 
raten höher gehen, wenn Ihr heute 
Geld ſchicken könnt 
— durch die — 


Fullerton-Southport 
State Savings Bank 


1400 Fullerton Ave. Chicago, Ill. 


Nah Teiterreih, 100,000 Kronen........... ...:8575.00 
Nadı Gzecojlovafien, 100,000 Kronen.......... 
Nadı Jugojlavien, 100,000 Kronen 
Nach) Deutihland, 100,000 Mark. .............. 
Nach Galizien, 100,000 Kronen..... —— — F 
Nach Polen, 100,000 Mark 


Ablieferung garantiert, oder Geld —— zum 
laufenden Wechſelkurs. 
Wenn Ihr Eure Verwondten nach America zu bringen 
wünſcht, dann kommt zu uns. 
BANK OFFEN: 


Samstag und Montag abends bis 9 Uhr. 
Sonntag von 10 bis 12 hr mittags, 


FERRFTTERTERTUTTETTETEETTERT ET 


een 


en 


r — 


Lebenszeit 
halb verlangt ſie 
chende Entſchädigung. 





Dies iſt Eure Gelegenheit, eine dieſer Acre und Halbe-Acre Farmen zu kau— [6 — 
| 
| 
| 
| 
| 
| 







Schiffskarten 
Heldlendungen 


Sehjänften 2. . Bollmahten 
K. W. KEMPF 





neuen Michigan-VBoulevard-Brüde 
bat Bürgermeiiter Thompfon näd)- 
sten Freitag, den 14, Mai, (feinen 
Geburtstag, notabene), zum halben 
Seiertag proflamiert. Nah 3 Uhr 
nahmittag3 merden alle ftädtifchen 
|| Bureaus geichloffen fein. Alle 
1 |Bürger find eingeladen, fi) an der 
großen Mutomobilparade zu betei- 
Iigen, die einen Teil der Feitlichkei- 
t x bilden wird. Fünfhundert Lait- 


Des⸗ 
jetzt eine entſpre— 


entſtellen werden. 


nach Enropa 


Wenn Ihr Geld nach 
Hauſe zu ſchicken wänſcht, 
oder Dampfſchiff⸗Tickets 
kaufen wollt, oder wenn 
Ihr einen Paß braucht 
oder einen öffentlichen No⸗ 
tar für Dokumente, 


wendet Euch an die 


Fekete & Son 


BANK j 


1957 Grand Ave, 
Telephon, Eeeley 3968, 








zu ſehen ſein, und mehr als hundert 

Geſchäftshäuſer der Stadt haben 
ſich bereits mit ihren Automobilen 
dazu angemeldet. Einzelheiten der 
Feier werden noch bekannt gegeben 
werden. 





— Die Brooklyner Tiefbahner 
wollen ſtreiken, weil die Geſellſchaft 
ſich weigert, Mitglieder einer unab— 
hängigen Gewerkſchaft zu entlaſſen. 


—Der Prinz von Wales wird die⸗ 
ſesJ Jahr nur Indien und Auſtralien, 
Japan erſt im nächſten Jahr beſuchen 
(wenn das britiſch-japaniſche Bünd— 
nis erneuert worden iſt). 


1 — Vor der Eiſenbahnarbeitsbehör⸗ 
de in Waſhington führte W. Jett 
—Laugd, der beratende Volkswirtſchaft⸗ 
—cer der Eiſenbahnerverbände, heute 
aus, daß eine Familie von fünf Per— 
ſonen mindeſtens 32500 jährlich zum 
Leben benötige; er forderte die Feſt⸗— 
ſetzung eines Mindeſtlohnes. Hohe 
Preiſe und Profitgier des organiſier— 
ten Kapitals, der Zwiſchen- und 
Kleinhändler ſeien ſchuld an der wirt— 
ſchaftlichen Unraſt. 
| 








‚gegen bie 125 MWeichlohlengräber unP 
\®rubenbefiger in Indiana, 
Slinois und Pennfyloanien mit Ver= | 
faſſungswidrigkeit des Levergeſetzes 
begründend, ſagte der Hauptverteidi— 
get Charles H. Hughes vor Bundes— 
richter Anderſon, daß Agenten des 
Juſtizamtes ohne jedes Recht Qür- 
gern unter Drohung mit Anklage Be— 
fehle erteilt hatten; der Kongreß habe 
weder im Krieg noch im Frieden das 
Recht zur Beſchränkung der Freiheit 
wxizea der Bürger. 


Billigſte Preiſe. 





zeL.: Main 4491. 120 N, 2a Ealle Etr, 
Dtten 96. Eonntags 9—12. 








Mir offerieren bis 
auf weiteres: 


100,000 Marf 4% Anleihe der Stadt Groß-Berlin, 


99,00 


250,000 Marf 445% Anleihe der Stadt Hamburg, 


99,50 


250,000 Marf 5% Dentjhe Regierungs = Anleihe, 


"820.00 


Freibleibend.) 


Geldsendungen 


per Roft und Kabel 
BEP unter Garantie. "SE 


Wenn Sie unjere Dienjte in Anfpruch nehmen, dann 
iparen Sie immer Geld. 

Heute umumterbrohen bis um 9 Uhr Abends ge- 
öffnet. 

Kommen Sie und verlangen Sie e nad) der Deutjchen 


DepositorsState Bank 


Mitglied der Federal Reierve Bant, 


Eine $5,000,000 Bant, 
4633 8. Ashland Avenue, 













— 


| 11 















Wurden von Kraftwagen niedergerannt 


einem bon Robt. Nugent, Nr. 5324 
Rome Ave., gelenktten Sraftmagen 
überfahren worden var, ftarb im 
Deutihen Diakonifjen Hofpital der 
10jährige Edward Bifhop, Nr. 546 
W, 47. Straße. 
durch einen Schädelbrucd herbeige- 
führt, den er dabei erlitten hatte. 
Nah) Nugent? Angaben lief das 
Kind an der 47. Straße und Union 
Avenue hinter einem Straßenbahn- 
wagen hervor, unmittelbar in den 
Pfad feines Kraftwagens. Während 
des geſtern abgehaltenen Inqueſts 
wurde Nugent von aller Schuld 


ſtern der fünfjiährige Joſeph Luka— 





— Niederſchlagung der Anklagen Frau Beſſie —E 5 bezichtigt, Orche⸗ 


Ohio, 













Zwei Knaben überfahren. 





und getötet. 
Einige Stunden nachdem er von 


Der Tod wurde 


freigeſprochen. 

Von einem ſchweren Kraftwagen, 
den Joſ. Kaſtl von Nr. 2526 Süd 
Albany Avenue lenkte, wurde ge— 


ſek, Nr. 2715 S. Homan Avenue, 
überfahren und auf der Stelle ge— 
tötet, Das Gefährt gehört dem Far- 
mer Thoma3 Maples in Stidney, 
SI. Diefer erjchien fpäter und er- 
flärte, daß ihm der Wagen geitoh- 
Ien worden fei. Zmei junge Bur- 
chen, die fi) mit Kajtl zufammen 
auf dem Auto befanden, al3 fic der 
Unfall ereignete, entflohen und ent- 
famen, Die Polizei fahndet jet 
nad) ihnen. 
_—:) —— — 


Chiuin, das nicht den Korf —— 
Wegen ſeiner ſtärlenden und abführ 

Eigenſchaften lann —* Brons 
(Zabletten) (Laxative Bromo — 
Tablets) bon irgend jemandem genommen 
werden, ohne Nerbofität oder Obrenfaufen zu 
berätfaßen. €3 giebt nur ein „Broms Dui- 
Die Unterfärift von E. ®. Grove 
in GROVE) auf been Schachtel. 30c. 
ma8,18,27 





(E 


— — — 


Berſprach ihnen Beförderung? 


Früherer ſtädtiſcher Angeſtellter in Haft 
genommen. 


Unter der Anklage, die Zivil— 
dienſtgeſetze übertreten zu haben, 
wurde geſtern John D. Roth, 826 
Read Court, ein früherer ſtädtiſcher 
Angeſtellter, in Haft genommen. 
Er ſoll ſich ſeit ſechs Monaten als 
der Hauptexaminator der Zivil— 
dienſtkommiſſion ausgegeben und 
Poliziſten gegen Zahlung von $25 
bis $200 eine raſche Beförderung 
veriprodyen haben. Kapitän Percy 
B. Coffin von der Zivildienitfom- 
miſſion hatte von Zeit zu Zeit Be- 
fchmwerden gegen Roth erhalten und 
jedesmal angeordnet, daß er verhaf. 
tet werde; aber jeltiamermeile ge- 
ichah dies nie. 

Roth joll den Polizeibeamten die 
Liite der Fragen, die angeblich bei 
den am 14, Mat jtattfindenden Be- 
förderungdprüfungen geftellt imers 
den, berfauft und gegen Zahlung 
bon $25 veriproden haben, daß der 
Name feines „Opfers“ fich unter den 
eriten fech3 auf der Kifte der Tüchtig- 
ften befinde, Nad ser Beförderung 
follte dann die Iegte Zahlung fallig 
fein. 





— ——— — — 
anzu aufdeingiin? 


fterbirigenten beläftigt zu haben. 

sn Chicago Ave, Polizeigericht | 
wurde heute vorimittag Frau Beffie | 
Garvey, Nr. 1836 Wells Straße, | 
dem Stadtrihter Grakam unter der | | 
Anklage vorgeführt, den Dirigen- 
ten de3 Orcdeiterd im Riviera Thea- 
ter, Leopold Coles, dur Zufchrif- 
ten ufm, beläjtigt zu haben, Ber 
Richter verfhob die Verhandlung 
auf den 11. Mai, um der Polizei |! 
Gelegenheit zu geben, den Fall 
gründlich aufzuarbeiten und Liek 
aud) durdbliden, daß er wahrſchein. 
lich die Unterſ. Hung der Frau 
durch den ftädtifchen Srrenarzt an« 
ordnen wird. 

———1 — ——— 


Gerüft gebroden, 


Vier Arbeiter fielen aus einer Höhe von 
50 Fuß auf bie Strafe hinab, 


ALZ heute morgen ein Gerüft an 
dem Neubau Nr. 5652 W. Taylor 
Straße einſtürzte, fielen vier Mau— 
rer aus einer Höhe von ungefähr 
50 Fuß auf die Straße herab. Sie 
trugen Knochenbrüche und wahr— 
ſcheinlich innerlich Verletzungen da— 
von. Die Namen der Verletzten, die 
im Park Avenue Hoſpital Aufnah— 
me fanden, ſind Elmer Anderſon, 
Nr. 6737 S. Peoria Straße, Henry 
Anderſon aus Oak Park, Lawrence 
Jenſon, Nr. 2532 S. Weſtern Ave., 
und Charles Barceto, Nr. 3002 ©. 
Wells Straße. 





— $150,000 Feuerfchaben in einem 
Kleidergefhäft, Baltimore; Tyeuer- 
mwehrmann Parks umgelommen, vier 
andere verlegt. 


— Neuer Ausftand der Poft- und 
Zelegraphenbeamten in Stalien; 
biele bleiben im Amt, verweigern 
aber bie Arbeit. 

— Die Kortes ift Bid zum Herbft 
vertagt und im Bezirk DOpiebo, imo 
die SKohlengräber ftreiten, das 
Kriegsrecht aufgehoben morben. 

— Eine meitverzmweigte Aufitand3- 
beivegung ber „Schwarzen Hand“ ift | 
im Innern Egypiend bon ben Eng- 
ländern entbedt und eine Anzahl | 
Studenten verhaftet morben. | 

— Da3 große Kentudger Derby: | 
rennen findet heute nachmittag im 
Churhill Domn ftatt; 22 dreijährige 
Vollblutpferbde jind angemeldet; 75,- 
000 Aufchauer find eingetroffen, 

Gelegentlich ber Erörterung ber | 
Konferenz in San Remo über bie 
Adriaftage fam e3 in der italienifchen | 
Kammer zu heftigen Angriffen auf | 





1 


das Kabinett; die Sozialiften griffen | 
$ | biefes wegen Befehung der Poft. und| 


Zelegraphenämter mit Truppen mäh- 
rend de3 Ausftandes an, 
—— — ——— — 








ER 


tiert. Dei fvfortiger 


Negierungs- Anleihen: 


Per 1000 Preis vor 


Marl dem Striege Marl demäSiriege Pi 
me. 500,000 5% Deutiche Neichsanl.. .H18.00 $210| nt. 250,000 4% Bad. Etantanleihe....$17.00 3230 
Mt. 500,000 4% Tentiche Neichsanl.. .$17.00 $200 | Mt, 150,000 4%, Bayer. Stantsanl.. .$17.50 $235 ’ 
Met. 300,000 3% Dentice Reichsanl.. .$16.00 $185 |pif. 100,000 49, Württ. Stantsanl... .$17.37 $235 A 
DE. 200,000 3% Prenfiiche Confols. .$16.00 $185 |mE. 100,000 4%, Cädhf. Stantsanl... .$17.50 3237 — 

Per 10,000 Preis vor Per 10,000 Preis vor 

Kronen dem Kriege Kronen dem Kriege 
tr. 400,000 4% Deiterr. Maitente.. .$65.00 $2000 |fr. 500,000 69, Ung. Kriegsanleihe. . $60.00 $2010 
tr. 250,000 49%, Deft. Kronenrente.. .$62.50 2020 | fr. 250,000 4% Gzedjofl.Ztaatsanl.. 5185.00 $2010: 
?r. 200,000 5% Deft. Kriegsanl.. . 565.00 $2050 |?r. 100,000 414 Mähr.Landesanl. 5180.00 $2010 
tr, 1,000,000 4%, Ing. Kronenrente.. $75.00 $2050 | ir. 200,000 5 808.93. Landesanl.. 590.00 $2000. ® 

.. 
Städte-Anleihen: 
Ber 10,000 Preis bor Ver 10,000 Preis vor 

Mart dem Striege Mart dem ſtriege 
ME. 300,000 4% Berlin... wen. 9195 — 150,000 4%, München u. — —9— $2350 
ME. 300,000 49 Hamburg... ..$5195  $2375| Mt. 100,000 4%, Mannheim.. . $2350 
ME. 200,000 4% Seibelberg. vorisieieinen $195 32375 | ME. 100, 000 4%, Dredben..........+ ::300 32375 
Me. 100,000 4%, Köln... creme onen. 9230 52375 |ME. 150,000 4%, JJ $195 32375, 
ME. 250,000 4% Leipzig... — 92375 ME. 100,000 4% Wiesbaden... 2... ..- $200 $2350; 


Weltbefannte — Sekuritäten 


Vominal Verlaufs⸗ Per VJVreis vor JVNominal Verlaufs⸗ Ver Preiß vor 
Petrag verfügbar, Altie dem Striege | Betrag verfügbar, Altie dem Kriege 
Me. 500,000 Allgemeine Elektr. —— 40 $350 Mt. 100,000 Gelfentirhner........... .$100 $210 
Mt. 200,000 Siemens & Haldte........$100  $300 | mf. 100,000 Bochumer Guhitahl....... 3140 3290 
NE. 200, 000 Säundert Werke... oooor..... $96 275 0 u < 

a. 100,000 Teutihe Bank... ........ 5120 3200| 77% 100,000 Miieinilie Metall... E00’ 
ME. 400,000 Daimler Motor Werfe.....$110  $250 |ME. 200,000 Teutihe Erdöl............ $125 3200 
ME, 250,000 Bismarckhütte. .......... $100 3225 | ME. 200,000 Elektr. Unternehmung. ..... .$91 $180 


Munizipal Kronen-Anleihen: 


Per 10,000 Preis vor 
Kronen dem Kriege 
Kr. 1,000,000 414%, Wiener Stabtanl....$65 52050 | Kr. 500,000 5 
Kr. 1,000,000 6% Budapeiter Stabtanl..$65 $2050 | Kr. 100,000 44% 


Per 10,000 Brei vor 


ZTäglich verläuflich. Kronen den Kriege Täglich verläuflich. 


Kr. 1,000,000 4% Dejiterr. Bodenfrebit.. .$69 $250 | Rr. 1,000,000 4%, Ung. Agr. n.Rentenb’t $75 $2050 
Kr. 1,500,000 4% BZivonftenta Banta.. .$H180 $2050 |Mf. 250,000 44% Siemens & Halste.$220 $2375 
Kr. 1,000,000 49%, Ungar. Bobenkredit.. .$76 $2050 | ME. 250,000 BE Een $260 32375 
Kr. 1,000,000 4% Ung. SHppothefenbant. .$75 $2050 | ME. 300,000 4% Allg. Elektr. Gef.. .H230 $2375 


Deutsche Valsta-Selinlännlieiine 


$800 per 12,350 Schweizer Franken, deren heutiger Nuräiwert Fich auf auf 82000 beläuft. Ausgeſtellt in Mark, 


rüdzahlbar in Schweizer Franken in den Kahren 1927—28. 


Für jede 1000 
Cchuldicheine durch die deutfchen 


Etädte 1235 Schweiger Franten bezahlt. 
Alle Breife freibleibend veritanden. 


Anfragen in allen Geld- und Reife-Angelegenheiten gratis und franfo beantwortet. 


GELDSENDU 


BEE inter Garantie per Poft und Kabel. EE 
Defterreich 5521, Ungarn 5523, 
Jugoſlavien $75 
Diefe Preife per 10,000 Mart pder Kronen veritanden. 

Samö3tag bis 8; 
— Dffizielle Berfaufsitelle von Fooddrafts. 
Deutiche, nfterreichiiche und ungarifhe Banknoten ftets an Hand. 


Deutſchland 31921, 
Czechoſlowakai S17O, 


Offen täglid) von I—6; Montag, Donnerstag und 
Internationales Reileburenan, 


L. KAUFMANN 


Schiifäfarten Bank und Schiffskarten Notariats-, 
auf 114 N. LaSakte Str, yarterre, Renzieh, 
allen Linien. Chieago, In. Erbſchafto· —* 
Bälle, Filiale in South Chicago: Angelegenheiten 
Steuerfachen. 9152 Crhange Avenue, Vollmachten, ete. 


Preiſe ſind auf Lieferung von Europa kallu— 
denſelben einen kleinen Aufſchlag. 


per ſofortige Lieferung i in Chicago: 


Bon Defterreih, NUngarn, 
Ctech oſlowartia. 


Prager Stadtanleihe.. 
Pilſener Stadtanl. 
Kr. 200,000 414%, Brünner Stabtanleihe....... 


Erite Hypothefen-Mortgnges garantiert und pupillarjicher, 


herausgegeben von Großbanken und Groß-Induftrieforporationen in den Zentralftaaten. 













Lieferung madhen wir bei 


Per 1000 Prels vor 4 







Ber 10,000 Preis vor 
Kronen bem Kriege 
$185 $2010 
.$175 $2010 






.$180 


Per 10,000 Preis vor 
Stronen dem Kriege 









Markt werden bei Fälligkeit der 
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Conntag von 9 bis 12. 





& CO. 


















Beriouem, weite wüniden nach 


Dentichland 


au achen- offerieren toir unfere Einrichtungen, | 
2.55 n | 


PFäffe, Reife-Erlaubnig, | 
Dampfer- u. Eifenbahnbillette, 


schiffskarten -Agentur 
Geldjendungen 


, | — nd — 
— auf Berliner Banken Deutſchland Geſierreich, 
Be ie Alan Teen, ae einem Bintenah Hnaarn, 3 
von N: ei = Beitverluft zu reis | nad) ganz ngarn, ugo⸗ 


ſen. Zu Veſprechungen eingeladen, bei denen 
vollſtaͤndige Auslunft erteilt wird, 


Bir ofefriren deutfhe Mark au fehr nie 


ſlavien, Czechoſlovakia, 
Ziebenbürgen, Bukowina 
Telegraphiſche Geldſendungen. 


Notariats-Kanzlei. 


Veſtauftrãge u oem Väntrig andy 


A, Schlesinger, 


644 North Avenue 


SHICAG 
2 lo, erfte Tür, 
Zeil. Lincoln 859. 
Oiien Ieben Abend bis 9 Uhr uud 
Sonntag Bid mittag. 


drigen Rreifen, Wwwad fie au einer wünfhend 
werten Geldanlage madit, Mir — — 
nach Deutſch⸗Oeſterreich, Ungarn, Czecho⸗ES 
waklia, Jugo⸗Slawien, Rumänien x. ande. | 


Notariatsfanzlei 


Sadgemäbe ——— von Bene Toll 
maddten, Kaufverträge, Erbfcaften u. f. w. 


| 
Schiffskarten aller Linien, | 
Offizielle Verfaufsftelle | 
von „Food Draft3” | 


ber belte Weg zur Linderung ber Not Ir | 





— — — — — 


Ungehörigen in ber alten Heimat, 
Deutſche Bonds von größeren | 


Städten | 
ftet8 an Sand zum Billigften Preiſe. 


Transatlantie Transportation Co., Ine, 
1646 LARRABEE STR. 


ae, on | Öeldlendungen 


Yolı ©, Dieger, Präf. 
nad 


Schiffsfarten || 
Agentur 
Geldſendungen 


Billigſten Tagespreiſe. 
per Poſt oder Kabel 






















Ausſtellung von Checks und Eröff⸗ 
nung von zinſenbringenden Spar⸗ 
Kontos in allen größeren Banken 
Europas. 


6* Firſt Morigage Golb Bonds. 


—9 hs — K. R. BEAK “ co. | 
vakia u. ſ. mw. Foreign Dept. 


Bank Floor, Ogden Building, 
196 NR. Clark Str, Ede Late Sir, 
Chicago, SIT. 


Gelbjendungen 


Deuiſchland, — Ungarn, 
Böhmen, Zuge Elawien und allen 
anderen Ländern zum 


Billigiten Tagespreije, || 
Ausftellung von Ched3 und Eröff- 
nung bon zinfenbringenden Spar- 


Kontos in allen gröheren Banken 
Europa3. 


% Firit Piortgage Gold Bonds, 


9 schLOTE & CO, 


Bank, Infurance und Real Eftate, 
1546 Larraßce Etr., Zimmer 6. 


Paß-, Steuer- und Nota— 
riats⸗Angelegenheiten 


erledigen wir gewiſſenhaft, ehr⸗ 
lich und preiswürdig. Offen täg⸗ 
lich von 9 bis 9. Sonntags von 
9 bis 12. 


MIDLAND TRANS- 
PORTATION CO, Inc. 


Xelephon Lincoln 8532. 
1501 Larrabee Str. 
Fran! Philips, Yulius Konrath ir. 
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ap22,24,25,29ma1,2,6,8,9 


E.Strassburger, Optiker, 


2630 Linco:n Avenue, 



































unterfucht Eure Nlugen 
rei u, paßt Eu Vrik 
ien u läfer on 


mie und ohne 
Nu 






F 


‚der Frau Frances C. Collins 
am Donnerstag abend in ihrer Bol 


| Arzt Dr. Auguftu3 ©. Warner | 


Selb: 
ſendungen] 


per Poſt und Kabel 
nach 
Deutſchlaud, J 
Oeſterreich E 
Ungarn, 





Jugoſlavien, 
Siebenbürgen 


u· ſ. w w. 


Schiheſurlen 


— Bausterl 
Direftnad 
Hamburg, 
Triest, 


Du brovnik, 
(Jugoflavien) 
Constanza. 
Vaßport · Applitationen Bei: u. wir . 
n 


unentg 
Bel 3: fragt erft na un - 
feren n Frei en, 


Dan Icestbe op 2% „rede 


ll. Herzog&Co.} 


534 W, North Avenue, 
Bhone Diverien 5428, 





















— Der vielverheiratete ne 
| Watfon, welcher fi) in 2o8 
der Ermordung bon Nine Zee D | 
neh julbig befannte, Hat au Bi 
Ermordung bon bier anderen feine 
Frauen eingeftanden, zivei bei Vonk 
Tahrten auf dem Wafhingtonfee 
Seattle. 2 
* In Verbindung mit bem & 

























nung, Nr. 5644 W. Mabifon € 
ftarb, und zwar an den Folgen ei 
| ungefeplichen Operation, — 


Haft genommen. In einer lut 
ihrem Tode abgegebenen € — 
Ze bie junge Frau ihn — b 
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befürchten; 








Abendpost. 
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Was iſt los mit den Bahnen? 


Am 28. Dezember 1917 gingen die Bahnen des 
Landes in Regierungsbetrieb über: Weil der Regie— 


runsosbetrieb notwendig ſchien, dem Kriegsmaterial, 


den Truppen uſw. in der Beförderung immer und 
überall den Vorzug zu ſichern; weil die Anforderun- 
gen, welche die Kriegslage an die Bahnen ſtellte, die 
abſolute Kontrolle der Regierung über die Bahnen 
nötig erſcheinen ließ. 

Das war der angegebene plauſible Grund, der 
Niemandes zarte Gefühle verletzte. Der wirkliche 
Grund war — das völlige Verſagen der Bahnen ge— 
genüber den Anſprüchen, welche die damalige Lage an 
ſie jtellte; der miferable zerfahrene und verfahrene Zur 
ftand, in dem die Bahnen fi Ende 1917 befanden. 

Die Bahnen hatten fich felbit feitgefahren, fozu- 
jagen, und zum guten Teil zuijhanden gefahren. 


Profite erzielt, hatten aber, mit wenigen Ausnahmen, 
fo gut wie niht3 getan, ihre Bahnkörper und ihr rol« 
Iendes Material in gutem Stand zu erhalten, bezw, zu 
erjegen, iwa3 verbraucht wurde und den Beltand zu 
mehren. Sie waren gegen Ende 1917 in der Mehr- 
beit in fol trauriger Verfaifung, dab fie audh Durd)- 
ihnittsaniprüden nicht gevahien waren und die zeit- 
meilige Uebernahme de3 Betriebs durch die Regierung 
als Rettung aus böjer Klemme erichien. 

Am 1. März diefes Nahres gingen die Bah- 
nen wieder in Privatbetrieb über und das naive große 
Bublitum glaubte, nun merde eine Zeit bernünfti- 
gen meitausblidenden MuiSbaus und Aufbaus, fpar- 
famer und doch tüchtigiter, zufriedenjtellender Ve— 
triebßleitung einfegen. Tiefer Glaube war einiger- 
maßen berechtigt, denn alles Unlikbſame, das ſich ſeit 
dem 28. Dezember 1917 im Bahnbetrieb gezeigt hatte, 
wurde von den Eiſenbahnintereſſen und ihrem An— 
hang der Bundesverwaltung auf die Rechnung ge— 


ſetzt — mit dem Refrain: im Privatbetrieb würde 
alle ganz anders und beffer fein. 


Das Land hat foweit von der in Nusficht ae- 
stellten Belferung noch nicht3 gemerkt. E3 wäre wohl 


> au zu früh, eine weientliche, in die Augen jpringende 


Beflerung zu erwarten. Aber — man merkte nicht 
nur niht3 don einer PVefferung, fondern hat jet alle 
Urſache, eine meitere Verichlehterung der Lage zu 
ja die Verfchlechterung ift ſchon ein- 
getreten. 

Die Bahnen find mieder fo zerfahren und ber- 


fahren, wie fie’3 vor zweieinhalb Sahren waren. Cie 


Scheinen heute wieder fo unfähte, den an fie aeftellten 
F Anforderungen zu genügen, wie damal3. Sn den Ge- 


“ yebieten de Landes liegen noch große Vorräte 
letztjährigen Ernte — in Hanfas allein an die 


6 16,000,000 Bufhel Weizen — die nicht gemarftet 


werden fönnen, weil e3 ar Frachtmwagen fehlt. Die 


Bahnen behaupten feine Wagen beidhaffen zu kön— 


nen Dant dem Meichenftellerausftand und den Man 


gel an Wagen. Und der 1. Numi, an den die Bun. 


desfontrolle über Meizen und Meizenprodufte auf- 


 bört, Steht vor der Tür, und in bier big jeh3 Wochen 


wird jchon die neue Ernte ihren Anfang nehmen, Die 
Eifenbahngefellihaften aber fagen, fie Brauchen min- 


- deitens 610 Millionen Dollars zur Anichaffung be- 





° nötigten rollenden Material$ und zur fonjtigen ge- 


> Hörigen Snitandfegung der Bahnen — und: ber- | 


langen vom SKongreh, dal er ihnen 500 Milltonen 
- für diefen Sived beivillige. 
Dem Durdichnittsbüirger will es fcheinen, ala 
" entwidelten fi) die „Bahnen“ nahgerade zu Steif- 
- bettlern, beziv. zu Meiitern in der Kunit, den guten 
& Onkel Sam zu jhröpfen — „to pull his Ieg“, wie der 
e Bollsmund jagt. Ihrem Verlangen nad) 500, oder 
| au“ sr 100, oder 50 Millionen follte nicht ftattge- 
sen iverden. Wenn fie unfähig find, den an fie ge- 
‚stellten Anfprüchen zu entiprechen, und unfähig, das 
für die Sinftandfegung der Bahnförper uw. nötige 
Geld zu erlangen, weil fie feinen Kredit haben, dann 
find fie eben banferott, und für den Maffeverwalter 
“reif, der natürlih Onkel Sam fein muß. 
R Wenn „Die Ver. Staaten,“ das heiijt die VPürger, 
© da3 Geld Stellen follen für den Wiederaufbau der Bah- 
nen, dann müffen fie auch die Verwaltung erhalten; 
dann follten die Bahnerr endlih und endailtig YBun- 
desbefig werden. Wenn der Yumdezbetrieb der Bah- 
enen bom 28. Dezember 1917 bis zum 1. März 1920 
e den Steuerzahlern teuer zu ftchen fam, und den Rei- 
> senden ufw. mande Unannehmlichkeit bracıte, jo hielt 
Fer do die Bahnen ununterbrochen im Gange, blieb 
frei von fhmweren Störungen und Unterbrechungen. 
Dan fagt, der Bundesbetrich fei während jener Zeit 
Kauf Probe gewejen. Das war er nidyt — menigitens 
Spar die Probe nit „Fair“. 
Denn wenn die Bahnen auch unter der Kontrolle 
der Regierung ivaren, fo Ian der Betrieb praftiich doch 
Fin den Händen der alten Beamten und Mader, die 
Heine Urfache hatten, fich befonders in’8 Zeug zur Iegeı, 
Den NRegierungdbetrich zum Erfolg zu maden. 1nd 
68 ganz geiwiß nicht taten. Die im Gcaenteil alles 
tur Angängliche taten, den Negierungsbetrieb bei dem 
Bublifum in Verruf zu bringen. Ber qutem Willen 
fitend der Beamten hätte der Negierungsbetrieb je- 
alls fehr viel Befjeres acleiitet und weniger Geld 


Wenn die Privatgeſellſchaften unfähig find da3 
ursdie Inftandfegung der Bahnen benötigte Geld auf- 
kbringen, oder ohne diejes dem Lande guten Bahn. 
ent zu geben, jo mögen fie fidy banferott erklären 
id Onkel Sam mag dann den NRamfh Faufen. 
den oder jhenfen follte der Kongrei den Bah— 
ien nicht mehr einen Dollar. — — — 
ı Zur Prozeffierung der deutschen 
E „KRriegsverbrecher‘‘, 
Drei Monate find veritrichen, ſeit die Alliier- 
der dbeutfchen Negierung die berüchtigte Lifte der 
jegsverbrecher übergaben. Zunächſt hatten fie die 
fortige Auslieferung der auf der Lifte genannten 
eionen verlangt. Der Schrei der Entrüjtung, der 
& damals der ganzen zivilifierten Melt ob foldhen 
geifüerhaften Gebahrens entrang, veranlaite die 
allerding3 rajh, von ihrer wahnjinnigen 
dederung abzujtehen. Statt beifen verlangt fie 
e Be Prozefiierung aller auf der Lifte Stehen- 
= die beitfche Negierung und madıt fi 


7 ldjig, den deutichen Gerichten das in ihren Sän- 
m befindliche Beweißmaterial zugänglich zu machen. 
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hatten in den Jahren 1915, 1916 und 1917 gute, 
ſtetig wachſende Geſchäfte gemacht und ſehr anſtändige 






m find, wie gejagt, drei Monate berfteichen, gegeben ift. | 


und die deutfche Negierung hat von den Alliierten 


fein Sterbenswörtdjen mehr über die ganze Angele- 
genheit gehört. Das Leipziger Gericht hat alle Vor— 
bereitungen für die Prozefjierung der Beichuldigten 
getroffen, in über dreihundert Fällen fogar bereits 
formelle Anklage erhoben, in vielen anderen Fällen 
e3 aber nicht tun Fönnen, weil die Xilte der Alliter- 
ten derart von Ungenauigfeiten und offenjichtlich fal- 
ihen und irrtümlichen Angaben durchfegt it, daß es 
häufig nicht einmal gelang, feftzuftellen, welche Per— 


fonen die Alliierten eigentlih befhuldigten. Dice 
deutiche Negierung hat inziwifhen Aufrufe in den 


deutichen Zeitungen ergehen Yaffen, in denen Ste die 
in der Xifte bezeichneten Perfonen, deren Spdentität 
oder deren Mdrejje fie nicht fejtjtellen Fonnte, auffor- 
derte, ich felbit beim Neich3gericht zu melden, und 
e3 hat fich daraufhin eine große Zahl früherer Offi- 
ziere, Zivilbeamter und Soldaten tatſächlich ſelbſt ge- 
itellt. 

Die deutichen Gerichte find aljo bereit und ge 
rüiitet, die Progzefjierung der Beichuldigten zu begin- 
nen. Die Entente. feheint jedoch in offenjichtlihem Wi- 
derjpruch zur ihrer anfänglid vorgefhütten Eile nod) 
nicht dazu bereit zu fein. Denn fie hat e3 biäher 
weder fiir nötig befunden, die fehlerhafte „VBerbre- 
herliite” zu berichtigen, nod) das fehr unbeitimmt ge- 
haltene und offenbar in der leichtfertigiten MWerje ge- 
fammelte Anklagemdterial zu ergänzen. Sie hat in 
der Angelegenheit überhaupt nicht3 getan. Vielleicht 
reut eS fie au Schon, ihren Haß und ihre Wut der- 
artig auf die Epike getrieben zu haben, und möchte 
nun, wenn fie fönnte, die ganze Sadje totjchiweigen, 
bayraben und Gras darüber wachen Yafjen. Sndef- 
jen wenn die Deutihen fi nicht fehr in ihrer Art 
geändert haben, wird ihr das faum glüden. Nachdem 
man die Deutjchen unter Nötigung dazu gebracht hat, 
die Prozefle gegen die betreffenden Perfonen einzu- 
leiten, werden die Gerichte, die Negierung und nicht 
zulegt die Beidhuldigten felbit darauf beſtehen, daß 
die Prozeife auch durchgeführt werden, damit Ehuld 
oder Unſchuld der Angeklagten zweifelsfrei eriviefen 
wird. Das hätten fih die Alliierten vorher jagen 
fönnen. Seht werden fie wohl oder übel die Suppe, 
die fie fi; eingebrodt haben, aud) felbft auslöffeln 
müffen. Die Leichtfertigfeit, mit der zum Mindejten 
ein großer Teil der Anklagen erhoben worden ift, 
wird Dabei zu Tage fommen und die Moral 
der Entente ins gebührende Licht gejett werden. 

Wenn die Deutichen aber wiffen, was ihnen 
frommt, fo werden fie fich nicht damit begnügen, die 
auf der Lite genannten Berfonen zu progefiieren, fon« 
dern werden gegen alle vorgehen, gegen die in den 
Blättern der Alliierten während de3 Krieges oder 
nahber irgendtwelhe ehrenrührigen Beichuldigungen 
erhoben worden jind. Ihre Zahl iit wahricheinlic) 
Legion, Denn die franzöfifhen und engliichen, jpä- 
ter aud, die belgiichen Ylätter wimmelten nur jo von 
unerwieſenen niederträchtigen Anklagen. Man for- 
dere dieſe Zeitungen auf, ihre Behauptungen zu be— 
weiſen, und hänge, falls ſie nicht dazu imſtande ſein 
ſollten, ihre Verleumdungen niedriger. Im Uebri— 
gen dürfte die deutſche Regierung ſehr wohl in der 
Lage ſein, der Liſte der Alliierten eine gleiche Liſte 
alliierter „Kriegsverbrecher“ gegenüberzuſtellen. Denn 
in jedem Heere befinden ſich ſelbſtverſtändlich Verbre— 
cher, und da das Heer der Alliierten größer war als 
das deutſche, ſo iſt nicht anzunehmen, daß die deutſche 
Liſte kürzer ſein würde als die andere, zumal da ſie 
aus dem beſetzten Gebiet auch gegenwärtig noch rei— 
chen Zuwachs erfahren würde. 

Man darf inzwiſchen jedenfalls mit Spannung 
der weiteren Entwicklung der Prozeſſierung der deut— 
ſchen Kriegsverbrecher“ entgegenſehen. Vorderhand 
ſieht es faſt ſo aus, als hätten die Angeklagten grö— 
heres Zutrauen zu ihrer Sache als die Alliierten. 





Die Zerſtörung der rumäniſchen 
Oelbrunnen. 

Die britiſche Regierung iſt von dem zuſtändigen 
Gericht in London verurteilt worden, an die Ru— 
manian Conſolidated Oilfields, Ltd., die bedeutendſte 
Petroleumgeſellſchaft in Rumänien, einen Schaden⸗ 
erſatz von ein und einviertel Millionen Pfund Ster— 
ling für die Zerſtörung ihrer Oelbrunnen und der 
damit verbundenen Anlagen zu bezahlen. 

Man wird ſich erinnern, daß, als im Jahre 1916 
Feldmarſchall Mackenſen ſeinen glänzenden Feldzug 
gegen Rumänien führte, Oberft Hohn Norton-Grif- 
fit) von der britiichen Regierung nad) dort mit dem 
Auftrag gefandt wurde, die Delfelder zu bermüjten 
und die Deutichen dadurch zu verhindern, ji} von dort 
aus mit Del zu verforgen. Der britifche, mit Sad)-- 
kenntnis ausgerüſtete Offizier hat dies Zerjtörungsd- 
werf in geradezu wiljenihaftlider Weife ausgeführt. 
Die Bohrlöcher find mit folder Gründlicheit ver» 
ftopft worden, daiz e3 den deutichen Singenieuren nur 
nadı monatelanger Arbeit gelang, fie wieder it Be- 
trieb zur jegen, Dei verichiedenen der bedeutenditen 
Delbrunnen erwieſen fi alle Bemühungen al$ cr 
folglos, jodaß ganz neue Bohrungen ausgeführt wer- 
den mußten, SOberit Norton-Griffith handelte dabei 
‚tm EinverjtändniS mit der rumänischen Regierung, 
der bon den Alliierten Erjat für den amgerichteten 
Schaden zugejagt worden war. 


Der in New Nork herausgegebene „Oil, Paint ihres Volkes Geihid einfegen und| 


and Trug Neporter“, eins der bedeutenditen Fad)- 


























Abendpoft, Chicago, Samstag, ber 8. Mai 1920. 






Mündner Radrihten. 


Eophright 1920, Tiwentieth Eentury Netvs 
Featured, 








Münden, im April 1920, 

Noch einmal Hat mic; Frau Gräfin 
Baudiffin gebeten, für fie einzufprin- 
gen und an ihrer Stelle den mwöchent- 
lihen Münchner Bericht für Amerifa 
zu übernehmen. Sie bedarf nod) der 
Sammlung und der Ruhe nad) dem 
graufam-fdjweren Schlage, der auf 
fie niedergegangen. Aber fie denkt 
doc) an ihre Xejer jenjeit3 des Welt- 
meeres, und fie hat mir einen Brief 
zugefandt, der da deutlich und Klar 
beweijt. Einen Brief, der aud) ivei- 
ter beweiit, wie fi) die Beziehungen 
zwijchen drüben und hüben fo lang- 
jam wieder anfpinnen, und dab Be- 
siehungen’im Werden begriffen find, 
die in der Zukunft von großer Be- 
deutung fein fönnen. 

Diejer Brief, jtammt vom Exefu- 
tivfomite der Republik Elſaß-Lo— 
thringen. Nun werden Sie freilich 
taunen; denn ein folder Staat ijt 
iveder auf einer amerifaniidhen nod) 
auf einer europäifhen Landkarte 
verzeichnet. Bi3 jet nod) nicht, we- 
nigitens. Aber was nicht iit, das 
fannı werden, und gerade diejes Wer. 
den faßt der Brief in3 Auge, der 
wünfcht, mit den Amerikanern in 
Beziehung zu fommen. Das Erxefu- 
tivfomite hat fi gerade deshalb au 
Frau Gräfin von Baudiffin ge- 
twandt, weil e8 hin und wieder Ge- 
Iegenheit bat, die deutichipradjige 
Preffe Amerikas zu lefen, und dort 
bat e3 verfchtedene Artikel gefunden, 
weldhe fein ganzes Snterejje wadı- 
riefen — fie ftamnıten aus Min- 
dien. Die Cljaß-Lothringer wollen 
nun ibrerfeit3 das amerifanifche 
Volt anrufen und & um Beistand 
bitten in ihrem Kampfe um Unab- 
hängigfeit. Sie find e3 müde ge- 
worden, andauernd der Spielball zu 
fein zwifchen dem jeweils ftärferen 
Nahbarn zur Linken und zur Ned 
iten. Das mirb ihnen jedermann 
nachfühlen können. Eine Loslöſung 
Elſaß-Lothringens, ein ſelbſtſtändi— 
ger Freiſtaat zwiſchen den beiden 
Ländern Frankreich und Deutſchland 
dürfte in der Tat ein Ausweg aus 
dem ſchweren Zwieſpalt ſein, in den 
die Seele des unglücklichen Landes 
ſich verſtrickt ſieht. Denn wir in 


Deutſchland müſſen es, wenn auch 


mit Schmerz, zugeben, daß wir dieſe 
Seele des Grenzlandes zu erobern 
nicht imſtande geweſen ſind. Aber 
dem Nachbarn im Weſten gehört ſie 
auch nicht! In Elſaß-Lothringen iſt, 
wie in manchem anderen Lande, das 
eigene Volksbewußtſein, das Beſin— 
nen auf ſeine Eigenart erwacht. Dem 
will das bedauernswerte Land nun 
Geltung ſchaffen; zu dieſem Zwecke 
haben ſich tapfere und kühne Söhne 
ſeines Volkes zuſammengefunden. 
Die Unabhängigkeit ſoll erkämpft 
werden, und weil Elſaß⸗Lothringen 
dazu eben allein nicht imſtande iſt, 
braucht es die Hilfe der Starken und 
Mächtigen dieſer Erde. Daß es da— 


Land, das der Welt zuerſt von ſei— 
nem Unabhängigkeitsdrang Kennt— 
nis gab, iſt ſchließlich nicht weiter 
verwunderlich. 
ſoll das Ziel erreicht werden, das 
dem Komite vor Augen ſchwebt; in 
lagſamer ſteter Arbeit vielmehr ſoll 
ihm nachgeſtrebt werden. Eine Kor— 
rektur des Friedens auf der Grund— 
lage der berühmten 14 Punkte Ih— 
res Präſidenten wird gefordert; eine 
Reviſion des Friedensvertrages von 
Verſailles wird angeſtrebt. Elſaß— 
Lothringen nimmt für ſich das Recht 
der Selbſtbeſtimmung in Anſpruch, 
das Herr Wilſon ſeinerzeit den klei— 
nen und unterdrückten Nationen ver— 
ſprochen hat. Amerikas Volk und ſein 
Senat können ihm dabei helfen. 
Vermutlich werden Sie demnächſt 
Näheres in dieſer Sache hören, ſo— 
daß mit hier nur den Wunſch aus— 


zuſprechen übrig bleibt: mögen ſich 


die mutigen Männer, die ſich für 


das Weltgewiſſen anrufen, nicht 


journale der amerikaniſchen Petroleuminduſtrie, hat noch einmal, nicht noch grauſamer 
die Vorgänge in den rumäniichen Delfeldern während |enttäufcht fehen, als fie es durch den 


des Krieges mit großer Aufmerkjamfeit verfolgt und 
darüber von Zeit zu Zeit Berichte von eigenen Korre- 
fpondenten drüben veröffentlicht. Die Nummer vom 
26. April enthält einen in Zondon vom 15. April da- 
tierten Bericht über den Ausgang de3 Schadenerja- 
prozeijes, der die Veranlaffung zu demfelben in durd)- 
aus jahdemäher, wahrer Weife erwähnt, So heiht 
e5 darin: „Die Mläger behaupteten, da Oberft Sir 
Norton-Griffith!, der nach Rumänien al3 Vertreter 
der britifhen Regierung mit dem befonderen Auftrag 
ging, die Zerftörung der Delfelder zu bewirfen, um 


Frieden von Verfailles wurden! 
Bu den das legte Mal erwähnten 
Sammelobjeften für den Briefmar- 
Ienfreund fam in leßter Zeit nod 
eine neue „Seltenheit“, die ihr ei- 
gene Schidfal hat, weil fie eigent- 
li niemal3 im Verfehr war, jon- 
‚dern nur don den Händlern erlangt 
werden fonnte. Das jind die unge- 
zähnten bayerischen Marken. Durch 
ein Xerfehen hatte die bayerische 


fie nicht in die Hände der Deutfchen fallen zu Yafien, | Staatsdruderei der Poft einige Bo- 


garantiert habe, daB, falls die Beamten der Gejell- 
haft ihm volle Kontrolle über die Merfe gäben, zu 
dem Zweck, den anderen Oelgeſellſchaften ein Beiſpiel 
für die Zerſtörung ihres Eigentums zu geben, die 
britiſche Regierung vollen Erſatz dafür Ieiften werde.“ 

Der „Oil, Paint and Drug Reporter“, gibt dies 


— Ueberſchrift zu dem Bericht folgendermaßen 
ieder: 


TIP. Sterl, Schadenerſatz für durch Dentſche zerſtörtes 


Eigentum. — Erklärte, britiſcher Kommandant habe natürlich der Briefmarfenhandel. | nen Pärf 


das Eigentum nicht geſchützt.“ 


im Redaktionsbureau des „Oil, Paint and Drug Re dem je 


gen nicht perforierter Marken über— 
wieſen. Die Poſt mußte ſie verkau— 
fen und der Beamte, dem ſie in die 
Hände fielen, wußte ſich keinen an— 
dern Ausweg, als die Bogen zu zer— 
ſchneiden. So hatte Bayern mit ei— 
nem Schlage eine neue Markenſorte 


Rumäniſche Oelgefellfchaft gewinnt Klage | befommen, von der die ftaatliche Be-|fion 
gegen britiihe Negierung. — Verlangte 1,250,000 |hörde fpäter erfuhr als das Publi-| 


fum. Als eriter auf dem Plan war 

















| In’ die Tiheho-Elowalei. — Bon Bollamt 
I 
bei zuerft an Amerifa denft, an da | 


chen franfierte Briefe zur richtigen 
Freimachung wiederzugeſtellt, aber 
das iſt ein herrlich dehnbarer Be— 
griff. Alle Sendungen, die im Ka— 
ſten vorgefunden werden, ſollen auch 
mit den alten Marken zur Beförde— 
rung zugelaſſen ſein. Es zeigt ſich 
alſo, daß man weit entfernt von je— 
der Ueberſtürzung iſt. 

ſittlerweiſe haben wir hier die 


Oſtern diesmal trotz des zeitigen 
Datums des Feltes. Das. Wetter 
hätte ja allerdings etivas freundli- 
cher fein Fönnen, ohne daß jemand 
darüber böfe geivefen wäre, aber der 
Bayer hat eS längjt gelernt, fich ins 
Unvermeidliche zu fügen, und fo gab 
er fich auch) fo dem Zauber der FFeit- 
tage hin. Gefeiert wurde ausgiebig, 
wenn aud; eine Neubelebung der al» 
ten öjterlihen Bräuche nicht möglich 
war, denn iver hätte die Dftereier 
und Diterfudhen wohl bezahlen jol- 
len? Dftereier gab es noch immer 
am meijten zu feben, wenigjtens 
draußen auf dem Lande, und man 
mödjte beinahe glauben, daß die 
Bauern diefes Erzeugnis de3-fleihi- 
gen Huhns diesmal für fich behalten 
und nicht nad) der Stadt gebrad) 
baben, ivo man es ihnen mit Papier 
(Gold gibt es in Süddeutſchland 
auch nicht mehr) aufgewogen hätte. 
Die Bahnhöfe waren nicht überlau— 
fen und wer ins Freie fuhr, der 
konnte es in beſchaulicher Bequem— 
lichkeit tun, ohne ſich drängeln und 
ſtoßen laſſen zu müſſen. Der Durch— 
ſchnitts-Münchener blieb aber da— 
heim und trat nur im Familien— 
kreiſe eine Wanderung nach der Um— 
gebung an, was am Oſterſonntag, 
wenigſtens des Wetters wegen auch 
durchaus angängig war. Am Mon— 
tag herrſchte der April mit ſeinen 
grimmſten Launen; bald weckte er 
die Hoffnung durch Sonnenſchein, 
bald zerſtörte er ſie wieder durch un— 
freundlichken Wind und durch Re— 
genſchauer. Auffällig war der ſtarke 
Beſuch in allen unſeren Gotteshäu— 
ſern; vom „religionsloſen“ Staate 
iſt man demnach in Bayern noch ſehr 
weit entfernt. 

Von Aufregungen irgend welcher 
Art ſind wir diesmal verſchont ge— 
blieben, doch richten die Blicke aller 
ſich in banger Sorge nach dem Ruhr— 
gebiet. Was mag dort werden? 
Vielleicht bringen uns die nächſten 
Tage ſchon neue Aufregungen; der 
amtliche Notenwechſel zwiſchen dem 
deutſchen Reich und Frankreich gibt 
zu allerlei Beſorgnis Anlaß. Nie— 
mand ſage, wir hier in Bayern ſä— 
Ben weit vom Schuß! Der Bayer 
empfindet genau fo ftarf national 
deutjh mie irgendein anderer der 
Stämme Mutter Germaniend. Viel- 
leicht mehr nod). 


or 


—— ——— — — — — 









(Bür die „Ubendpoft“.) 


Mauderei aus deſterreith. 





au Bollamt. — Die thHchife Krone, — 
Brebburg und feine Zulunft, 





Dien, Ende März 1920, 


one . ı ‚sm Wagen der elekirifchen Bahır, 
richt mit Gewalt die von Wien nad; Prekburg führt, 


‚berrfcht ein beängftigendes Gebränge. 


‚Knapp vor der Abfahrt eilen nod 
Leute aus allen Richtungen herbei, 
‚tie der jhmwüle Frühlingstag in die 
umliegenden Landgemeinden treibt. 
Immer neue Scharen. Ein ftür- 
missger Kampf auh um Pläbe auf 
ter Plattform. Unterdefjen bietet 
ein Straßenverfäufer Zeitungen, ein 
anderer Pfefferminz-Bonbons über: 
laut an. Zuderln gefällig, Zuderin 





Reife mitzugeben 

Da...endlich jegt ji) der Zug in 
Bewegung, ein italienifher Soldat 
|bleibt als Einziger zurüd, Ein Wie- 
Iner grinjt vor Schabdenfreude, meil’s 
ein Kahtzelmacher“ iſt. 
Halteſtelle „Städt. Elektrizitätswerk“, 
das an der Peripherie der Stadt 
liegt, fangen die ſchmucken, freund— 
lichen Orte an, die den herrlichen 
grünen Kranz um Wien bilden. All— 
mählich verliert man das Häuſermeer 
aus den Augen..... 

„Reiſepäſſe“, hört man plötlich 
nach einſtündiger Fahrt und bekommt 
wieder einen Begriff von Oeſterreichs 
Größe. Hainburg, der maleriſche 
Ort an der Donau, iſt zur Grenz— 
tontrollſtelle auserſehen. Ob man 


Geld muführe? Wie viel? Befich 
| 


a ..MWas hat Wien jonft auf die 





Difterfeiertage erlebt, richtige I 


& 


Nah der | 


— — — re 


gerung” angängig ift, werden den|fonderem Intereffe zu begegnen. ! 
Abfendern mit den alten Wertzei-}Ych weiß nicht, ob ed nur aus Dienft- 


eifer gefhieht oder...... Na, ich will 
nicht verleumbden, aber man erzählt 
fic) fo mandes von Hütern des Ge- 


jeßes, die ji zur Rüdftellung ihrer . 


Beute für einen, wenn auch geringen 
Teil derfelben bewegen lafjen...... 

Wir find endlich entlaffen, Eine 
große Zahl von Fiakern und Autos 
empfängt und. Der Fahrpreis fcheint 
einhellig firiert zu fein. Nicht mehr 
und nicht weniger al3 150 Stronen 
für eine Fahrt, die 20 Minuten 
dauert, 
nen find, die hier furfieren und bie 
Relation der tichehiichen und diter- 
reihifchen Kronen 3:1 ift, jo tann 
Iman fich die Gefühle der Deiterrei- 
er mit ihren armjeligen Kronen 
beit diefem MWilltommen norftellen. 
Man hilft fi fo gut es geht, ſteigt 
zu 3 bis 4 Perſonen in einen Wagen 
und trägt ſo die koſtſpielige Fahrt 
gemeinſam. 
Wir fahren nur wenige Schritte 
und ſchon ſtehen wieder zwei Poſten 
vor uns. In kurzen Abſtänden wie— 
derholt ſich dieſer Anblick, bis wir 
endlich zu einer Reihe von Stachel⸗ 
und Drahtverhauen fommen, die nur 
einen fchmalen Weg für Wagen und 
Fußgänger freilaffen. Man möchte 
nur willen, wen das junge Staats» 
weien To fehr fürdtet. Doc nicht 
die harmloſe deutſch-öſterreichiſche 
Republik, die in der Nähe friedlich, 
allzu friedlich ſchlummert. Doch es 
iſt Mode, in Waffen zu ſtarren, je— 
denfall3 achtunggebietend..... Jetzt 
verſteht man, warum die Tram, die 
Wien mit Peeßburg zu verbinden 
pflegte, in Berg, kaum 20 Minuten 
von Preßburg, Halt macht. Wahr: 
— 
Stacheldrahtlinie nicht durchbrochen 
werde. Es iſt doch biel geicheiter, 
wenn die Reifenden zum Ausfteigen 
gezwungen werben, um nad ums 
ftändlichen Yangen Prozeburen den 
Weg zu Fub in die Gtabt antreten 
zu müffen, wenn fie die toftipielige 
Magenfahrt fcheuen. Segnungen des 
Sriedenß!.... . 

Die Fahrt auf der Reichsſtraße 
entlang der Donau iſt eine wahre 
Augenweide. Auf der Donau ein 
buntbewegtes Treiben. Perſonen⸗ 
und Frachtſchiffe, die den Weg Wien— 
Budapeft nehmen, ſcheinen hier nicht 
ungerne zu verweilen. Die Schloß— 
ruine von Preßburg wird ſichtbar, 
oben auf Bergeshöhen. Ueberreſte 
eines ſtolzen Baues. Hier haben in 
früheren Zeiten Oeſterreichs Fürſten 
oft gehauſt. An den Bergedabhän- 
gen malerifche Häuschen, bie ſich bis 
zum Ufer der Donau hinziehen. Die 
fes herrliche Bild ftören Zinshäufer, 
die fich in der Nähe breit machen. 
Schornfteine neu errichteter Yabriten 
mwerden fichtbar. Denn die Stadt ilt 
von ihren jebigen Veherrichern zu 
einem GStapelplat erften Ranges au3> 
erfehen. Ständige Meffen, Orient: 
märkte und großartige Marenhäufer 
folfen hier erftehen, alles unter ftaats 
Vicher Förderung. Cine bebeutenbe 
Zutunft, die Hier fi auftut. Die 
altberühmte, Tängjt vergeffene unga= 
rifche Krönungsſtadt ſieht wieder 
großen Tagen enigegen. 

Ernſt Peret. 


Berlangen mehr Lohn. 





Depeſchenboten und Hochbahnangeſtellte 
melden ſich. 


Auch die Depeſchenboten haben ſich 
jetzt gewerkſchaftlich vereinigt und 
| werben fich heute abend im Gebäube 
522 ©. Halfted Str, berjammeln, 
\um über Lohn» und andere yordes 
Irungen zu beraten und fie zu formu= 
|lieren. Wie der Präfident, Yofeph 
Bangora, jagt, wird von den Xele- 
graphengeſellfchaften ein Wochenlohn 
don $23 für Tag- und von $25 für 
Nechtarbeit gefordert werden. Yalld 








| Die Geſellſchaften ſich ablehnend ber= | 


halten, wird die Gewerkichaft über 
| die Streiffrage abjtimmen. 

| Die Angeftellten der Hohbahnen 
haben diefen einen neuen Lodntarif 
| borgelegt, der die Angeftellten in 50 
Lohnklafjen teilt und für bie höchite 


jeinen Stundenlohn von $1.05 vor⸗ 


fieht. Nach dem noch bi3 zum 1. Juni 
beſtehenden Uebereinkommen erhalten 
Motorführer 67 und Türwärter 63 
Cents die Stunde als Höchſtlohn. 
Vermutlich wird die Leitung der 


Hochbahnen mit den Beamten der 


| Gemertichaft über die Forderungen 
unterhandeln. 
| —1++ 070 

Meder die Schnfucht. 


Seder Menfh wird bann und 








Unt da es tichechifche Kro= |! 












Bas man fo feht nnd hört, 


New VYorks gewaltiges Hilfswerk für Deutſch 
land. — Wer hilft dem gebildeten Deuts 
fhen ohne Amerifa » Anhang? — Kunfl 

und Mopltätigfeit. — Unterlirherd Ab: 

fhied. — Bom „Allgemeinen Deutfhen 

Cpradberein.” 








5. Dtai 1920. 
Die privaten 
Nachrichten, die 
aus unſerer alten 
Heimat hierher— 
kommen, zeigen 
uns ein ſo düſte— 
res und herz— 
beklemmendes 
Bild der dort 
— herrſchenden Not, 
daB der Entihluß der Deutich- 
amerifaner begreiflih ijt, erhöhte 
Anftrengungen zur Linderung die- 
fer Not zu mahen. Bon Tag zu 
Zag wird e3 dabei deutlicher, dal 
die Mittelklafje befonders fchiwer zu 
leiden hat. Das mwiljen gerade die 
Deutfchameritaner, deren Angehörige 
drüben zu diejer Klafje gehören. Es 
fehlt ihnen einfad an Allem, nicht 
bloß an Zebensmitteln, fondern aud) 
an Stleidern und den taufend Din- 
gen, die den Haushalt bilden. Mus 
der Pfalz fchreibt mir ein alter 
Sreund triumphierend, daß er ncu- 
lid) mal wieder einem berrlichen 
Prerdebraten gehabt hat. EineDdame 
aus Schylefien jchreibt an ihre Ver- 
wandten bier, die ihr Stoff und alle 
Zutateh zu einen: Slleide gefchict 
haben, daß fie es fich Leider nicht 
machen lafien Tanıı, weil da3 400 
Mark Loitet. Eine Bekannte aus 
Berlin fchreibt, daß fie eine Ueber- 
gardine hat färben Yajien und fid 
dann hat ein „wunderſchönes“ Kleid 
daraus hat anfertigen laſſen. Die 
allerunglücklichſten ſind die Leute, 
die von ihrem Vermögen früher 
auskömmlich leben konnten und nun 
mit anſehen müſſen, wie ihnen die— 
ſes Vermögen unter den Fingern 
errinnt und ſie langſam, aber ſicher 
zu Bettlern werden. Das ſind die 
Penſionsbezieher oder Witwen. Ich 
hörte neulich im Bekanntenkreiſe von 
ſo einer Witwe in Berlin, die 
früher, was man ſo nennt, ein gro- 
ßes Haus machte, und Freuden— 
tränen vergoß, als ſie jüngſt ein 
Paar getragene Damenſtiefel von 
einer Freundin erhielt, die dieſe aus 

Amerika empfangen hatte. 
dieſe Witwe gehört zu denen, die 
keinerlei Verwandte oder Bekannte 
in Amerika haben. Das ſind von 
den Bedauernswerten die Aller— 
bedauernswerteſten. Wer hilft ihnen? 
Was kann geſchehen, um ihnen zu 
helfen? Das iſt doch eine Frage, 
die der allerernſten Erwägung unſe— 
rer Hilf3-Organijationen dringend 
zu empfehlen ijt. Können wir un? 
die feelifchen Leiden, aud; bei leb- 
hafteiter Einbildungsfraft, vor- 
itellen, die gerade diefe Stammes» 
genofjen zu erdulden haben? Die 
Stammesgenojfen ohne Anhang in 
Amerika? E3 mu dod) eın Weg zu 
finden fein, aud) ihnen ein Rettung3- 
feil zuzumverfen — durd) Zulammen- 
arbeit hiejiger Hilf3-Organifationen 
mit ähnliden Organifationen oder 
den Behörden hauptiächlich in den 
großen deutfhen Städten. Denn 
dieſe kommen natürlich zuerjt in Be— 
tracht, weil die Not dort am bitter— 
ſten iſt. Auch privatim könnte viel 
Gutes von hier aus getan werden, 
wenn begüterte Deutſchamerikaner 
ihre Verwandten drüben nach 
Adreſſen von Hilfsbedürftigen ohne 
Anhang in Amerika fragen und 
auch ihnen zu Hilfe kommen. Ein 
ſchöneres und edleres Werk der 

Nächſtenliebe wäre nicht denkbar. 
Weil wir wiſſen, daß gerade dieſe 
Zeit die Zeit der ſchwerſten Prü— 
fung für unſere Stammesgenoſſen 
iſt, ſo iſt eben auf dieſes Bewußt— 
ſein die noch erhöhte Hilfstätig— 
keit zurückzuführen, die kürzlich in 
New Yorks Deutſchtum eingeſetzt 
hat. Für Mitte Mai iſt eine ge— 
Imwaltige Sammel. Kampagne feit- 
| gefett. Weldhe Riejenfummen nötig 


New Norf, 








| 


find, um der Not in Deutidland 
Iund Defterreich — zumal unter den 
| Kindern — zu fteuern, geht aus 
folgenden Tatjachen hervor: ‚Der 
Fonds für notleidende europätiche 
Kinder berechnet, daß er monatlich) 
$1.50 für jedes unterernährte Kind 
Iunter zwölf Sahren bei einer Zahl 
|bon zehn Millionen folder Kinder 
braucht. Danach kann man ſich 


tigung des Reiſegepäcks, bei dem wann von Sehnſucht gepackt, die an- einen Begriff von der Summe 


jeinen mit mehr, bei dem andern mit ſcheinend ſein Leben deeinflußt und machen, die aufzubringen iſt— Aber 


weniger Gründlichkeit, je nach) Laune 


der Zollbeamten. Die Revifion ift |jie aus den dunflen Kammern der |aungen, die dazu nötig find. 


| bald zu Ende, Deijterreichs Finanz 
organe wiljen offenbar, ivie menig 
aus dem Lande zu holen iit. 

Der Zug febt fih in Bewegung 
und in einer halben Stunde find wir 
Ian der Grenze, Berg heikt ber 
|Grenzort. Noch einmal Gepädrevi- 
(wahrſcheinlich, um den Tſche— 
chen drüben zu zeigen, daß man auch 


e und man darf den neu— 


Ida fei). Verteilung der den ne 


ß Die Sammler, in diefem Falle dies ralen Boden, eine olte bisher ein- 
daben wir es hier mit einem Fall von unver- Verkäufer, machten ſich die Situa- fame Brüde, betreten. 
antwortlicher Nachläſſigkeit ſeitens eines Angeſtellten tion zunutze und verſchafften ſich auf 


porter“ zu tun oder aber mit einer Fortjekung der | Wege „hinten herum“ einige unper- 
mährend de3 Strieges betriebenen nichtswürdigen ver-|forierte Bogen aus der Staatlichen 


leumderiſchen Verhetzung?! 


—eb —— — 


Druckerei, und der Markt war ge— 
rettet! Denn nun floriert der Han— 


Für die in Deutſchland herrſchende Unſicherheit del mit dieſen Seltenheiten, die in 


Velannimahungen in den Tageszeitungen einen wei- |fil ftedt der Markenhändler freund- 
teren traurigen Beweis. So werden von dem Po-|Tich ihmungelnd in die Taſche. Im 
lizeiamt der Stadt Leipzig in dem dortigen „Tage- übrigen mögen die Sammler be— 


blatt“ vom 16. März nicht weniger als vier Veloh- |rubigt fein, e3 wird nämlich noh| Auch hier wird beſonders nach Staat, und Alpenjäger, benen det 
nungen für die Wiedererlangung bon geftohlenen Sa-|eine ganze Weile bayeriihe Diarken | Geld geforfht, und wer pem ftrengen | Verftorbene im Krieg angehört hatte, 
An | geben, denn die Poft nimmt fie nod | Grenzmächter 
einem alle handelt e3 fi) um einen großen Roften |immer an, j 

Mart an-|Frift für 


Ken in Höhe von 10% ihres Wertes angefekt. 


Selle, deren Gefamtwert auf 55,048 
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ja vom Feinde, wenn 


nid | In wenigen Minuten iſt man drü⸗ 
tzt nicht mehr ungewöhnlichen hen. Am Brückenende ſtehen zwei 


tſchecho⸗ſlowaliſche Soldaten Poſten. 


Kriegsmäßig adjuſtiert, Gewehr bei erſcheinen. 
Fuß. Ihr Blick zeigt auf eine Bret- liegen 
terbube, der rafch gezimmerten tſche- frundlichen Gönnern dieſes Liebes⸗ 
nn ho-flowatifchen Grenzwadhftube. Wie- | merf3 offen zur Einficht vor. 
infolge von Raub und Diebitahl liefern die amtlichen | Wahrheit Feine find. Aber den Pro- der Rebiſion. Diesmal grünblicher. | 


Man fommt 


‘feine Hoffnung anfpornt. Woher 
früheren Lebensziele ſtammt, und 
wie man ſie zu mächtigen Triebfe— 
dern machen kann, die uns zum 
Höchſten anſpornen, wird Frau Dr. 
Krifhna in ihrem morgigen Vortrag 
‚behandeln. Die KriihnaVorträge 
finden alle Sonntage, nadhmittag3 3 
hr, ftatt in der Schott-Halle, Süb- 
|oftede Belmont und Racine Apenue. 
Eintritt 15 Eeni3. 

Aus michtigen Gründen ift, bie 
'Gefhäftsverfammlung des Thürin— 
|ger Kinderheims - Komite auf mor> 
'gen nachmittag um 4 Uhr ande 
Iraumt morben. Alle Komitemitglies 
ber find hiermit gebeten, pünftlich zu 
Bei dieſer Gelegenheit 


alle Geſchäftsbücher allen 











aud;) von den ungeheuren Anitren- 
Aber 
felbit bei den emfigften Anjtrengun- 
gen und glänzenditen Erfolgen wird 
immer nur die fhlimmite Not ge- 
|lindert werden Fönnen. Yu das 
ift freilich des Schweihes der Edlen 
| wert. Nie wird dad Teuffähtun 
| New Norf3 und der Umgegend da3 
herrliche Pfingftfeit würdiger feiern, 
als durd die Einleitung der großen 
Sammel-Rampagne, die ja nicht 
Inur rein förperlid, fondern dor 
allem au moraliih von fo un⸗ 
geheurem Werte für unſere Stam⸗ 
mesgenoſſen iſt. Mehr als irgend 
etwas anderes wird das wunder⸗ 
dolle Bewußtſein ihre Lebensluſt 
und ihre Schaffenskraft heben, daß 
ſie auf die Deutſchen in Amerika 
in dieſer ſo ſchweren Zeit zählen 
können. 

Wie ernſt es unſeren Deutſchen 





“Yen .e 
— Der verftorbene foztaliftilche | nier mit dem riefigen Hilfswerk it, | 


auch einem geweſenen (es iſt ſchwer, Abgeordnete Biſſolati wurde in Rom heweiſt die Tatſache, daß allerlei 


ernſt zu bleiben!). 















heute beerdigt. Die Koſten trug der 















verdächtig ausſieht, bildeten das Ehrengeleit. Der König 
auch jetzt noch, da die wird einer recht ungemutlichen Leis |hatte einen Vertreter gefandt und Mis 
t für ihr Leben doch ee besvifitation ——— Amn jeder niſter und viele Abger 
laufen iſt. Nur wo es „ohne Verzo· Grenze ſcheinen — be=!in dem rieſigen Leichengefolge. 








künſtleriſche 






Veranſtaltungen in 
deutſchen Kreiſen empfindlich unter 
dem Wunſch zu leiden haben, jeden 
Dollar vor allen Dingen für das 
Hilfswerk zu verwenden. Es iſt 








Denn | 





trefflihen deutfhen Scaufpieler, 
die Sic) hier nad) Auflöfung des 
|deutichen Theaters haben fo ſchwer 
durchſchlagen müſſen, vermögen die 
Leute kaum noch zum Beſuch ihrer 
gelegentlichen Vorſtellungen zu be— 
wegen. Sie ſpielen in allen mög— 
lichen Vereinslokalen herum, oft 
unter den denkbar ungünſtigſten 
Verhältniſſen und als bunt zu— 
ſammengewürfelte Truppen. Eine 
Art feſtes „Enſemble“ hat nur die 
tapfere Grete Meyer gehabt, zu dem 
eine ganze Reihe guter Kräfte ge— 
hören. Ihnen allen winkt keine 
allzu roſige Zukunft. Ob die nächſte 
Spielzeit New Yorks Deutſchen wie— 
der ein ſtändiges deutſches Theater 
beſcheeren wird, iſt noch durchaus 
fraglich, ganz beſonders wegen der 
Inanſpruchnahme des Publikums 
duch die Hilfstätigkeit. Am glück— 
lichſten war noch Hans Unterkircher 
daran, deſſen unverwüſtliche Be— 
liebtheit, namentlich bei den Damen, 
ihm noch in ſeinen Abſchieds— 
vorſtellungen zu Gute gekommen iſt. 
Er ſpielte in zwei Aufführungen 
der zugkräftigen Operette „Hoheit 
tanzt Walzer” im „Liederkranz“ die 
Hauptrolle und war natürlid) der 
Gegenſtand warmherziger Huldi— 
gungen. Es unterliegt keinem Zwei— 
fel, daß unſer Publikum ſeit langer 
Zeit zu einem Künſtler nicht eine ſo 
geradezu freundſchaftliche Stellung 
eingenommen hat, wie zu dieſem ſo 
begabten Darſteller und außerhalb 
der Bühne ſo liebenswürdigen und 
vornehmen Menſchen. Namentlich 
die letztgenannten Vorzüge haben 
ihm alle Türen der Geſellſchaft ge— 
öffnet — eine Erſcheinung, wie ich 
jte bisher gleich reizvoll nur int gait- 
Iihen ‚und funjtfreundliden Mil» 
waufee beobadtet habe. Dort it 
der gefellichaftliche Verfehr mit den 
Mitgliedern de3 Theaters eine der 
vielen ſchönen Traditionen dieſer 
Stadt mit dem unvergleichlichen 
deutſchen Patriziertum. Unterkircher 
kehrt nach ſeinem geliebten Wien 
zurück. Sein Glaube iſt nach wie 
vor: „Es gibt nur a Slaiferitadt, 
e3 gib: nur a Wien!“ Beneidens« 
wert der, dem diejer Glaube auf 
jeßt nocd} nicht verloren gegangen iit, 

Sreilih — diefer Glaube iit heuts 
Alles, nicht bloß in dem Broden vor 
Deiterreih, der heute noch vor— 
handen it, fondern auch in dem 
immer nod mächtigen Deutichen 
Reid. Auch der ausgezeichnete 
„Allgemeine deuticdhe Sprachverein“ 
der befauntli die ganze Welt um: 
Ipannt, läßt feine Fahne nadı wie 
vor Stolz im Winde mehen und blidt 
ungebeugten Mutes in die Zufunit. 
sch eriche das aus jeder Nummer 
feiner „Zeitihrift”, die er mir als 


Sefinnungsgenojien zuzufenden die 


Güte Hat. Wahrhaftig — e&& it 
eine Freude, gerade diefes Blatt md 
gerade heute zu lefen. Die deutich« 
Sprade iſt ja der Kitt, der das 
Deutihtun: in der ganzen Welt zı:: 
ſammenhält — die Schriftiprawe 
nod; mehr al3 die mündliche. Ein 
Dlatt, da3 nit nur für die Er— 
haltuitg, fondern aut für die „NReii- 
haltung“ der deutichen Sprade un) 
für ihre „Hochhaltung“ kämpii, 
leiſtet dem Welt-Deutſchtum die 
ſegensreichſten Dienſte. Und gerade 
jetzt hat dieſes Blatt die ſchönſte 
Gelegenheit dazu — namentlich in 
Deutſchland. Sollte man das für 
möglich halten? Da nagelt das 
Blatt zum Beiſpiel folgenden un— 
geheuerlichen „Verrat der deutſchen 
Sprache“ feſt: Am 28. Januar 
brachte die „Theater, und Konzert— 
zeitung“ in dem von Franzoſen be— 
| festen Trier aus Hochachtung bor 
den franzöſiſchen Erpreſſern und 
Frauenvergewaltigern eine Anzeige 
in einem grauenhaften Franzöſiſch 
für ein „Grand Concert par 
’Ordeitre Bhilharmonie, dirige par 
Erich Knötel“, deſſen Ertrag für 
die deutſchen Ueberſchwemmten be— 
ſtimmt war. Die Anzeige trug als 
Ueberſchrift nicht den alten deutſchen 
Stadtnamen Trier, ſondern „Trevi— 
ris.“ Das Programm enthielt u. a. 
folgende Nummern: 

| Suberture Leonore 3......Louis de Beetboven 


| Einfonie Moll ...... Francois Schubert 
I Ouverture de Zannhäufer.......... NR. 


Dazır beinerfte die „Heitichrift 
des Allgemeinen Deutidhien Sprac- 
pereins“ das Folgende: „Dan fragt 
fih, ob die Entwürdigung noch wei- 
ter getrieben werden fan. Louis 
de Beethonen, Francois Schubert — 
und das Schlimmite ift, mit dieſer 
Verbeugung vor dem Fremden wirbt 
man um Wohlwollen für deutſche 
Ueberſchwemmte! Es iſt wahrlich 
weit mit unz gekommen.“ Und die 
Ueberſchrift, die dieſe Veröffent- 
lichung der Zeitſchrift trägt, lautet 
kurz und bürdig: „Erbärmlich!“ 

Des Weiteren macht die Zeit— 
ſchrift darauf aufmerkſam, daß die 
Franzoſen kaum die Bezeichnung 
„Sarrois” für die Bernohner des 
Saargebietes geichaffen haben, fo ilt 
das Wort ihon im Munde aller 
Deutihen. „Sm Grunde”, fügt die 








Wagner 





Zeitſchrift hinzu, „iſt unſere bei⸗ 


ſpielloſe ſprachliche Ausländerei 
nichts als ein Ausfluß unſerer 
völkiſchen und politiſchen Willens⸗ 
ſchwäche.“ 

Es iſt gut, wenn uns das immer 
wieder geſagt wird, ſo beſchämend 
es iſt. 

H. F. Urban. 


— — — — 


— Baron Ernft Walburg, Sohn 
des verſtorbenen Erzherzogs Ernſt 
und einer Bouerntochter, von Kaiſer 
Franz Joſef ſeiner Bezüge beraubt, 
als er gerichtlich Erbrecht geltiend 
machte, iſt, völlig veramt, in Budapeſt 
geſtorben; er hinterläßt Frau und 
fechs Kinder. Einſt war er Kellner in 
einem Cafs und erhielt gewöhnlich 


— 


waren raum noch für Anderes Sinn und ſieben Kronen Trintgeld, eine An⸗ 
Etimmung vorhanden. Selbft unfere!fpielung auf feine fiebenzadige Krone. 

















Todebanzeige. 

Freurden und Velannten die traurige 
Nachricht, daß mein geliebter Gatte und 
unſer lieber Vater 

Edw. Fred Richter 

am 5. Mai in ſeinem Heim, 6024 No. 
Raulina Etr., geltorben ift, Trauer⸗ 
feier am Montag, 2 Uhr nadhm,, in 
der beutfchen cbang, Et. RauldNire, 
Edgewater Une. und N. Clarl Etr. Bo 
erdigung auf dem Memorial Part. 
Friedbof. Die Leiche ift in der Navellc 
7008 N. Klar! Eir, Um ftille Teilnab» 
me Eitten die trauernden SHinterblic- 
benen! 
Catharine Richter, geb. Sipp. Gatiin. 

Edward F. und George 5. Nihter, | 

fria 


| 
RT EN EEE 








eoiic, 





| 










Todeßanzeige, 
Sreunden und NWelannten bie trat 
rige Nachricht, daß meine geliebte ats 
tin und unſere gute Mutler 
Martha Teuber, geb. Witte, | 
m 8. Mai 1020 in ibrem Seim, 1453 R@| 
oria Eir., geftorben ift, Um ftille | 


I 


Zeilnadmte bitten Die grauerndensHinter» 
bliebenen: 
Ernit Tcenber, 
Raymond uiid Adele, Kinder, 
Beerdigungs⸗Anzeige fpäter. 






Batte, Erneft, Arthur, 












TodesSanzrige 


sreunden und Pelannten pie traurige Na» 
ot, dak mein aelichter Gaite, unfer lieber 
ter und Vrubder 
William Arufe 

am 7. Mai 1920 entfchlafen it, Beerdigung 
am Montag, den 10. Mai, 1:430 nachm., vom 
drauerhauſe, 36830 Emerald Ave. mit Autos 
nah dem Mount Greenwood Friedhof. Um 


* 8 | 
sites Weileid bitien die drauernden Sinter- | 


array 
en | 


dinauita Aruice, geb. Greiner, Gattin, Wite| 


tiam jr., Charfed, Scenrh, Etto, Albert, Emin | 
und Anna Siruie, Siuder, Frau Miary | 
“truener, Echmeiter, frſa 





Todesanzeige. | 
mund Bekannten die traurige Rad | 
das meine dielgelichte Gattin md uns| 
liebe Multer | 

Rohanna Simon, neh. Kempfe, j 
cr 6. Mai im Nlter bon 47 Sabren fantt im | 


zreunder 
Tirot 


Ina 
ic 


TCleybon.cn nenne 


—— nn nm un nn a5 


Bevorſtehende VBergnügungen, EHieago Singverein, 





Hulh Temple Thenter 


Der Douglas Gegenfeitige 
Tier. 6. Eridenann, 


nterftügungsderetin, Eeltion) Club Jubiläumskonzert ſtattfinden. 
gibt am heutigen Samstag in 


Kleinere Halle, 1633 N. Halited Etr.,| Am heutigen Samstag werben fic) 
ein mit Verlofung einer Maifrone vers !die gaftlichen Tore des ſchönen Lin— 
bundenes Mailrängden, zu dem er alle | on lub den VBefuchern des AJubi- 
freunde und Gönner freumdlicht ein⸗ gäumskonzertes des Sinapereins öff: 


lu 
I 
ernennen Eiiperiur ABIH| 


5, 





Sonnabend, den 8. Mai: 


Nis=-o0- Wassa 





bon 3. ©. Hurt. ladet. Der rübrige Pergnigungsans- - : 
e Mat Matinee 9:45: „Mir i . : oe Mae .63 ub bevor, ; 
Senniag, ben, 9. Mat, Maine Sen; ‚Münt fchuß; Hat für Unterhaltung alter ct |NEN. ES feht ein ——— Den Befuchern der geitrigen Vor- 


und ausgezeichnete Mufif, forvie für ta- denn ber langjährige Direktor und 
rg er ze u 2 ze aelorat. Gründer bed Vereins, Herr Win. 
. Anfang r. Einlahfarten einjchliche |Yyeppler, hat ein meilterhaftes Bro- 
Chicago Skat League | lich Nirtegsiteuer in Vorverkauf 3de, an 19 pp E b terit * p rz⸗ 
Zum großen der Kaſſe 60. —— — ent, F * 

Die Lincoln Park Loge Nr. müdlichen Anſtrengungen des Herrn 

SKAT-"PURNIER 195 ©. M. P. veranitaliet am beus- |Boeppler ift e8 gelungen, trot wibris | 
am Sonntag, den 9, Mai 1920, nahm, 3 Ur, | ginen Sanıstag, abends 8 Uhr, in der ger Jeitſtrömungen den Verein zu 


| \ 
in der Sozialen Turnhalle, Belmont de, und | my. an (< i : * 
Paulina Eir., laden alle Clatfpieler freund» | Mozart Halle, 1536 Elybourn eibe., ÄbE | einer Höhe zu bringen, melde Zeug: 
Inis ablegt von dem ernften Etreben 


lichft eins großes Maifeſt, verbunden 2 
Kohn V. Doehren, Slatmeiſtes. Preisblumentanz. Es kommen Preiſe ni 
€». 3. Koenig, Krülident, im Werte von über $100 zur Verteilung’ diefeg Mannes, welder im Singver— 
— BeamtenWahl. —— welche die —— ein der deutſchen Kultur ein Denkmal 
u nn | Blumen erhalten. Fir, gute Speifen |repje, — Da3 bevorftehende 
14. grohes Maife Ne re „mie für Unterhaltung | aumstongert, bei welchem auch bie 
verbunden mit Breishlunentan;, aller Art iſt beſtens geſorgt. Eintritts- Sängerin Elie Harthan-Arendt wid 
h beranltaliet bon "er — 
Lincoln 


Itarten einschließlich SNiriegsiteuer im] 
Warf Loge Kr. 196, 
in der Mozarg Halle, 15356 Tiyhourn Nbenue, 





Una Kofint: „Rünftierbint”, 





Jubi⸗ 


— — 


Aus Dereinstreifen. 


emo 35 Gent?, an der Staffe 50c. |der Violinift Frig Rent mitwirken 
werben, follte ein Dentfiein in ber 
O. M. 8. 


Geſchichte des Vereins werden und 
hm zahlreiche Freunde gewinnen, 








or { ‚ rn 1 z — * WE 
rn In: 30. Mai veranjtaliet der bes \ Att zu Att ſteigerte, ſo iſt dieſes 
Samstag, den 8. Mai. Anſang 8 Uhr abenes. er _. Runen E 2 S 1* Bu. % Y ⸗ 
Tidets 35c im Borverfauf, an der staffe 50c,; lannte und beliebte VBerem Emig weiche bas ernite treben unter⸗ 


mit Kriegsſteuer. didoſa Treu einen Ausflug nach Kolzes Hain 


* — in Dunning. Alle Freunde und Günz 
1. großes Mai-Kränzden 


ner find freundlichjt eingeladen. Der 

— rührige Ausſchuß wird ſich bemühen, 

gegeben dom ihnen den Aufenthalt ſo angenehm wie 

D 

Denlſchen ei 1558 I 9 ’ haltung aller Mrt, ausgezeichnete Mufit 

ih, t d 3 = ... z 8* * 

am Sonntag, den 9. Mat 1920, in der Sin] MD borzügliche Speiſen und, Getränle 
eoin Turnhalie, Sheffield und Tiverfey Parl: 

way, Eintritt 35e, 


beweilen für bie deutiche Kunit, das 
deutiche Lied und für den Singver- 
ein. 

Ein Jubilaumdbanfett und Tan; 
werden fih an das Sonzert anfchlie 
ben. Das vollftändige Programm für 
das legtere lautet: 

Chor— 


| 


geſorgt. Auch, wird Waſeball geſpielt 
werden. Für die Sieger hat der Verein 
prachtvolle Preife geftiftet. Eintritt 25c. 


Yriitai . Der : e a) D pird zum goldenen Eternens e * 
Frühjahrs-Konzert mit Vall, 8 ir tfie d Damen» # p* aa ER nassen — lebt, bei uns vor nahezu ſieben Jah 
— tugungsbereimn oeranftaltet| 6) Die Himmel erzählen, aus der A 
! i — y . 4 I » 
beranlieliet vom am Sonntan, dent 23. Mai, in der Alt: Haydn! ren, dod) aut die gejtrige reichte Teine 


(Solo-Terzett: Fran Deubert, Soprait; 
Herr Tedrahn, Tenor; Herr Heitbrint, Yaß.) 
Geigen⸗Solo — 
Erſter Saß aus dem Konzert in Er 


Zilher u. Mandolinen-Rluh Harmonie 


in der Lincotn Turnhalle, Diderſey Parlkwah 
und Sheilield NAve., am Sonntag, den V. Mai, 


Heidelberg Halic, Mr. 1500 Sedgivid 
<tr., eine mit Tanz verbundene Bunco 
Varty. Da der mit den Vorbereitungen 


Abendpoft, Chicago, Samstag, den 8. Mat: 1920. 


—7 wird in den Raumen des Lincoln Die deutiche Führe. 


ſtellun 


fern liegt; ſie wurden in längſt ver— 
gangene Zeiten zurückverſetzt, in de— 
nen noch die eigentlichen Herren die— 
ſes Landes den Tomahawk ſchwan— 
gen, den Büffel jagten, die Frie— 
denspfeife r ıuchten und ihre Strei- 





heran, 


„Nis-O-Waſſa“, Drama aus Mil— 
waukees Sagenzeit von Jacob 
F Kurtz. 


dilien hineinleben, daz ihnen ſeh 


ſtigkeiten mit Pfeil und Axt zum 
Austrag brachten. 
dem Verfaſſer des Stuckes gelang, 
das nahezu gefüllte Haus »ur der 


Wenn 


es 


| Eröffnungs- bis zur Schlußſzene in 
Spannung zu halten, die ſich = Verwendung für Möbel-Ileberzüge, Kifien und Taichen, jowie auch zum Ges 


2 Ev * ügender Beweis dafür, daß 
re Liebe wohl genügender Bewei ir 
ſtüten, indem ſie tatträftig ihre L das Stück große Vorzüge beſist. 


„Nis-O-Waſſa“ lautet der Titel 
des Dramas, das die Direktion nach 
langem Dornröschenſchlaf 
lauf die Bretter bradıte, die die Welt | 
\bedeuten. Es wurde or etwa 18| 
Sahren verfait und bat jeit der Heit 
an allen bedeutenden deutfchen Rüh- 
nen de8 Landes Aufführungen er- 






g im deutihen Theater wur- 
de ein Bild aus dem Leben und 
Treiben der Rothäute vor „Mugen 
geführt, und fie muften fi in ein 
N 


alfo 


wieder ! 


Das Stück ſtammt aus der 
Feder eines Chicagoers namens 
Jakob Kurtz, welcher Umſtand wohl 







MARSHALL FIELD & COMPANY-Basement 


Um die Breife jo niedrig twie möglich zu bringen 
offerieren wir 
Beginnend Montag, um 8 ihr 3O vormittags 


7400 Yards Gretonnes, 
de die Yard 


Mehrere Muſter, jedes einzelne in verſchiedenen Farbenksmbinationen, von 
* e ei . ’ ” * om - 
unferen „Golonial“ Sortimenter. Die Dualität tft Schwer genug zur 


brauch als Vorhängſtoffe. 
12,500 Yards 
Filet Gardinen Netz 
35e die Yard 
Zwölf Mufter in 3 Farben — 


weiß, elfenbeinfarbig umd cream — 
| 36 Zoll breit und pafiend zum Ge 


00 Banı 
senfter Hangers, 
53.25 das Set 
3-Stück Sets in Crepe Effekten, 


aus Seide und ſchwerem Repp ge— 
macht. Farben umfaſſen blau, maul— 


2 




























nz en Do Necrdi ; Am. 4 Uhr. — Tidets Vorderlauf 356.betrauie Ausſchuß Für == Vieurtemps ad yr 21 “+ 5 — * at ve. 
id Sn “10. ey Mer! an det Staife 50c. EI On ——— aller Sit, eriiahlige Sireife ante BECK am — Mendelsſohn nicht wenig dazu beitrug. daß die brauch * jedem SFR. OR Haufe. beer, braun u. roſenfarbig. Für Son⸗ 
eg De rg er a N ee Be u Bene ae a a Bes Harfe eiſe gute Md ae age Mendel? en 2 De SZ m ö 2 > r i 
Ds en En und tadelfofe Speien und Getränte ge= | Sopran-Zole— iR Mufführung das Ssuterefje weiterer Dauerhaft und hübſch. nenparlor, Speiſe— od. Wohnzimmer. 
mahne vnten die trauernden Sinterhliee-|] Grosse Bunco Party jerat hat, — * mit Recht, auf | Gebet else FE, Kreiſe wachgerufen hatte. * 
zen: —— zahlreichen Beſuch Ichnen zu können. — — 53 zei i Di feri 38 — 7 
Jehn Simon, Gatte. Erwin, Sohn. Ber ] und Meitränsden, nn —* Pr Ynfang 3 Ihre nachmittags Einiritt Dr u‘ zarteSchnfucht, au3 der Pe a ee 2 2 Dieſe Werte offerieren wir als die beſtmöglichen Qualitäten, 
Rerwandien. aſon Wi Sorint ADS 2 — i 3 Suarieit? Frau Deubert, Fran u; ö * — 6: 
a ‚Anited American Social CAD Sociefy —_ "Bangrie, rau Dr, Roedler, Sran Kemper | fnffühigen Namben gelehrieben — die wir irgendivg zu annähernd den Preifen erhalten Fünnen. 
Todesanzeige. | am Sonntag, den 9. Mai, in wyleiners Haile, Unabh Deutſcha Soptan: Frau Kellersberger, Frau Maas, — iich 
= SET — 1038 vallied tr. Anfang 2:30 nadn. — c.D m. Frauenklub. Frau Gilenberger, Fra Zeih, At: die ſtellenweiſe durch hohen poetiſchen Baſement Hausausſt 3:\ i 
reunden und Delannten die traurige Rad Gute Mufil, ausgezeichnete Breife und [dmads Herren Zedrabn, Ebiers, Hartiig, Vadus, Geh It eſchickten dramatiſchen men Hausausſtattungs-Abteilung 
un — —— geliebte Gattin und unſere ae bafte en ie f Der Unabhängige Deutſchamerika— zn; un Maas, Ehmidhofer,Heit- 5 * 9 n ) poll farben Haiement, Füdlieh, Mabaif 3 
ane Multer Für „Nicht Bunco-Spieler“ find Tifche, für .; Pie Een: hrinf, Daß.) 9 } ) äpolle en⸗ x ent, lich, Wabaſh. 
— Wenzlaff ſ —— — —— — niſche Frauenklub veranſtaltet näch— 2 <alirhher aus bem „Beute. Leu | line Effekte, und diefe Norzüge 
am 8, Mai in ihrem Heim, 2318 N. Heyftone | Eintriltsfarten im Vorvertauf Ihe, an, ber MNionz . / Geigenſoli— — ! Far 
v!ine,, im Mlier Don 53 Sabren und 8 Mo: Kaffe 500. Zu recht zahlreichem Beſuch ladet ten Dienstag mittag um 121, Uhr | a) Cavrice de Concert. ........ En Diufin laſſen es ver geſſen daß eine etwas 
naten geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt freundlichſt ein Das Komite. im Hotel Morriion, Madifon und! PD Romanse .....uurennnnennennee.. Zehald " — BER 5 Ze 
ont Montana, um 2 Ubr nadm., von Clark Str ein Luncheon an ba fich | Mi; En alte Mutter................ Dvoral gedrängtere sanung ihm zum Vor—⸗ 
for & Moeller3 Stavelle, 3429 Fullerton Ave. | 4G e : ‚ ‚ Männerdor— In: -- — 3 84 S 
mit Mutos mach Concordia, Um ftille Teil: (Große Bunco - Bartic ein Sartenfpiel wie Bridae und 500 Herr, zu deinen lichten Höhen, aus „Aus teil gereicht hütte; daß das, was 11 Bufh Temple Theater. 
nr in erg r Sir fin . — J * 3 3 — —* ze rd F 44 3 a J 4 
nabme bitten die trauernden Hinterblichenen: | b og u : Deutſchlands großer Zeit”.... Scyffardt fünf Akten geſagt wird, in dreien Direltion C. Seidemann. | 
Eoliiiam  Mbenslafl.: Gietie. Mean: Gilabets! beranftaliet bon und eine „Bunco Party‘ anfhlieken | In einem mhien Grunde....P....... Gind Eile Sarasian ben Kane s | 
Klhitti Pe wei ; s > | Eovran-Eold— Lit, . = 
Ren: und Frau Guntle — Damenchor Edelweiss en ar en * —— gebe Maria, au8 dem „Beuerfreuf“... .Drud) | Ser Sichter behandelt eine alte Heute „Nis-O-Waſſa“, morgen Benefiz 
* — at Frau Roſe Prieſter, di = | Chor— as ß — mu ; Ipfin? | 
j z i | am Montag, den 10. Mat, abends 8 Ur, it jenfpielg * ẽ d rat und Iipele: Mai auf. aus ven hiſioriſche Fehde zwiſchen den Stam. tür Kane Eofint. | 
TDo d esan zerge. der lleinen Sozialen Turnhalle, Nelmont Ave, i pie u . Frau el G. Scheune⸗ Meilterfingern .. ..2 vagner * der Menominees und der Win— | Heute abend finbet im deutſchen 
Freunden und Belannten die traurige Nach- und Paulina Str. — Eintritt 356 die Perſon. man übernommen. — 1: Seh, Marie Si men = le . : 2 | 1509-1519 
richt, daß unſere liebe Mutter und Großmulter —— —— — —— ⸗ — — — Sir A nebagos, in deren Jagdgefilden die Theater die letzte Aufführung von FULLERTON 
are m 5 Kiefer — — | Yur Ten um, Boeypler. RXX | 
* ee. nn geh. sn m» Chnsneldn Eoge A129? $ Schw Rewart riefi i | * ine perem Men: Prof, Aleg. Seba'd. | Stadt Milwaukee Iiegt. Alle Ber- |Jalod S. Kur’ Indianerbrama | AVE 
Gattin de3 berftorb. Nobn Kaulbaber, @ . «bh Ir Ah Ce . i ſen. WE TRRERETEITE ; ; ‘ N u . 
Gattin be& berfiord, John Ba: Yan een en: Z= efiz en | — — | Jude, Die — — die „Nis⸗O⸗-Waſſa ſtatt. Morgen nach⸗ 
fen iſt. Beerdigung am Montaa, den 10. Mai. 8* 15 3 & st, = he ! 
) Mer mean. Dom Weies tee Doiiten. BEadl . afbington, 8 Mai. Heutige Beim Wurz’niepp. Blut forderten, auszugleichen, Iher- Imittag und abend, anmı Yibend | 


Ihr nadnt., 

lou Str,, nah dem MRaldheimsftriedbof, Um | 

illes Meileid bitten die frauernden Hinters ! 
liebenen: 

Fran Bertha Lemker, Frau Emma Mehers, 
Töchter. Richard, Emilie, Bertha und Gladys, 
Enlellinder. fria 


liernug und Ball 


j Sonntna, den P, Mat, 

in ber Rorwärt3 Turnhalle, 2431 Noofevelt 
Road, naheWeſtera Av. Anfang 6 Uber abends. 
Tickeis 256c die Perfon, zahlbar an der Saife, 


Nordseite Turn-Halle 


S2ON. Ciark Strasse 


C. APPEL 
Heitanrant —dentige Kühe 


Alle Sorten Getränke 


nviſaſonmie 


Anf!Groklenkeller Auf 


— zum — 


Mn 






Todesanzeige. 
Freunde und Nelannten bie traurige Nadı- 
»:, dab unfere Jiche Gattin und Mutter | 
Sofephine Eoler | 
im Nlter bon 54 Dahren geftorben ift. Die Pe: 
crdigung findet Montag, den 10, Mat, Itatt, 
morgens 10 Ubr, bomTrauerhaufe, 1231_Benn 
r., nah ber Immaculate Concept, airse 
i 


e 
t 


von dort nach dem Montrofe Friedhof. Pic 

rauernden Sinterblichbenen: 

Franuk Egler, Gatte. Lonis, Frank. Senry, 
Urſuſa, Clara und Joſeph Esler, Kinder, 





| 
| 
\ 
Zur Erinnerung 
an ınfere Yicbe Gattin und Mırtter 
Hohanna Frid, 
torben vor ſechs Jahren, am 8. Mai 1914. | 
Schuhplattler Franz 


| 729 W, North Avenue, 

ı Feden Abend amilien-Unterhaltung. amd. 
tag und Sonntag Tiroler Sänger und Xodier. 

| op24fafonımit, 


| Soziale Turnhalle | 
| 


| 1651 PBeimont Ave, und Paulina Str., 


+ 





ı 
Schs Nabre find berfloffen, | 
Hat biel verändert fi; 
Kiel Tränen find bergoifen, 
Kenn man bon Mutier fpridht 
Mit Kummer in ben Herzen 
Un deitem Grab mir fteben, 
Doh lönnen Wir, liche Mutter 
Dih bier nie Wwiederfchen, 








SGowidmet bon deinem pidh Jichenden Gatter: 


Herman Fi, nebft Kindern, 1 


Block weſtlich von Lincoln Ave. 
— Für sutesr — 


Lunchen. erſtklaſſige Getrünke 


ſorgt ſtets der Herbergsvater: 
Conrad Museiler 
24apfafonfr* 


5ur Erinnerung 
en uuferen lichen Cohn und VBruder 
Johann Klein, 
orijer heute hor 7 Nahren, am 8. Mai 1010, 
ſelig im Herrn eniſchlafen iſt. | 


He Deullcdes Altenheim 





Tretet Mill zu meinem Grabe 
Stört mid nit in meiner Rub" 
Dentt, was ih aeclitten babe, 


ömnl mie Die ao 'or Rh. baf 31 , tätiateit nörd- |Seiterfeitastü : Ar — A vieler Chicanver — re Bori 29e (Seite —— Hamburger 15 — 
Zihe Niub fet ewig dein, a: daß 31 v. H. der Bautätigkeit nörd- Heiterkeitsſtürme erregen, ferner das be⸗ Aſkeeno wahre Triumphe. Adolph Chops, Pfund zu ......... Steak, Bund gu ........« u‘ 
Tergelfen follft du niemals fein. Für Nbhaltung von eu w u. .s_ ri Fir 8 gg er Der vorteilhaften Verändern bat Fancn Not Nont — ” Bl an en nn 

rg oft du niemals | |fih vom Ohio und öftlih dom Mif- ‚rühmte Tiroler Cuartett, bejtehend aus | Stone fand a!3 Mangathejie, Gele- er vorieilbaiten Veränderungen Hat Fanch Pot Roaſt 1 Short oder Poͤrterhouſe 


Gewidmet von deinen dich nie. bergeffenden >y IL ES. e IN I zZE.S5 
Eltern und Geihwiitern. — iſt unſer — 


Zur Erinnerung 
an unſer liebes Töchterchen 

Helen Fleiſchhaler, 

welche heute vor 3 Jahren, am 8 





Mai 1017, 


Zunahme 463; 


Conneaut, D., 9348, Zunahme 1024; - in: | neeg ergriffeit, und dank diejer Liebe 
PP EE Pr Herz erfreuen fan. Wie immer, ſo nees ergrifſen, und . * 
Holland, Mich., 12,166, Zunah— dicß auch zur Reit die trefflihe Haußs | gelingt e8 ihre nad) vielem heißen 


me 1676; 
Zunahme 4324; Nemwarft, D., 26,718, 
Zunahme 1314. — Clinton, Jowa, 
24,151. Abnahme 1426; Musca= 














Ausmeife der Voltzzählung: Nemwart, | 
N. S., 415,609, Zunahme 68,140; 

Ottama, Il, 10,816, Zunahme | 
1281; Lynn, Maif., 99,148, Zus | 
n-.hme 9813; Mandan, N, D., 4336, 
Benton Har- 
bor, Mid., 12,227, Zunahme 3042; 





-... Iterten an dem unberjöhnlichen Haß, 
„Na tie bor ift das urgemütlicie | den die beiden Stämme gegenein- 
Solal de3 Muzz'nfepp, Ir, TId Weit |ander nährten, bis NiE-D-Wafl., 
North Ade., ein Aufenthalt, in dem fidh's | oo Tochter des Säuptlinas Nafeeno 
wohl fein läht. Der Scpn hat befannts | DIE ALOGER DER Hauptlings As En 
Tich ftets alles in feinen räften Stehen- als Friedensengel erſcheint. Sie 
de getan, um es ſeinen Gäſten ſo be⸗ wird von Liebe zu Mangotheſie vom 
baglich twie nur irgend möglich zu mas | znsnafichan = Me i- 

* —— hen Stamme der Menomi 
chen und ihnen alles zu bieien, was ihr feindlichen 





Berlin, N. 9., 16,104, |fapelle und vertreibt den Zuhörern die )Wemühen, eine Verbrüderung der 


Peit im angenchmiter Weife. Zieht man | Sta e zu bringen, do 
je We. DES Sie FEue nach —— =: —— AIR den Yateı 
te allerbeite ijt, und dak an Getränken opfern. Das alles füh.t der Did 


“ alle3 geboten wird, was in diefen 2 ‚am ( S 
tine, oma, 16,063, Abnahme 170. |den SFiniterlingen Seraufbejchivorenen |ter una mit vielem Gefchid, großer 





— rg Se Decken => Ausführlichfeit und Erfindungs- 
nicht der neringite Yiveifel darüber aufs 9 
Bortrag Aber Goethe. fonmmen, daß Die Säite dort ganz bors gabe vor Augen. 


Die den Darftellern geitellte Auf: 
gabe war feine leichte, Denn e3 geht 
über die menihlihe Kraft, fich ‘* 
die Riyche eines mwildfremden Bol- 

'fe3, zumal die der Indianer, hitt- 
Mm . £ FR .. e Bene . = x 4 
wer fi reeht amüfieren und fich vor insulchen. Die Charaktere waren 


trag über Goethe, den Meifter ber; ſich 
Lachen ſchütteln will, der ſollte es nicht * 
verfäumen, dem Grotienteller Ne. 720 darum durchaus modern, mmoeachtet 
der Koſtümierung und des Bemü— 


neueren Literaiur, halten. Herr 
— A f din “nt 
u. e zu. für u größten W. North Ave. einen Beſuch abzuſtatten, 
ehrer der Menſchenrechte und einen denn der allzeit fidele Wirt, Herr Ar⸗- hens, durch einen geſchickt gewähl— 
der größten Ausdeuter des Lebens. thur Franz, hat es ſich zur Lebensauf, Mn) inem Milde ci de⸗ 
Das blik iſt eingeladen gabe gemacht, ſeine Gäſte in die denkbar ten Rahmen, einem DULDE EIN ANDC 
WERE: VE OREIEERED. heiter! n res Ausfehen zu verleiyen, als ihm 
eigen ilt. 
Geipielt wurde vorzüglid. Frl. 


a BE heiterjte Etimmung zu berfegen. Ceine 
anſſen als Nis-O-Waſſa war in 


Der Vortragsrebner Percy Ward wi aufgehoben find. 
wird morgen bormittag 11 Uhr in — —— 
der Kimballhalle, Ecke Jackſon Bou— Im Grottenkeller. 
levard und Wabaſh Ave., einen Vor—⸗ 








2 : imuftfalifche Speifelarte iit großartig: 

_ infolge Ausftandes ber Sees Der urlomiſche Seppl Hutter, als zwei⸗ 
leute in Vancouver ruht dort der Ver: ıten Gang Jcan Wormjer und Miliy R 
tehr der Fährboote und der Alasla-Meherhofer in Fomifchen Duetten, dann }' — — ſt lär— 
Den | ‚Die vorzügliche Vortragsfinitlerin Marie | Jeder —- Gegenitand fait = 
5) 217 2 |Fange, deren neueite Schlager und mit | Mender&vationen und erntete glei N | 

— Statiſtiſch feitgefiellt wurde, "Hans Zoder gejungene Duette wahre ihrem Partner Herrn Sanner als 


— — —— — ——— — — — — — 
— —— — — 


— 


* De a ‚den Damen Hutter ınd Meperhofer und | 
fouri auf Einfamiltenhäufer entfiel, \ye, Öerren 


i . genheit, erneut feine große Kumit in 
die $103,743,000 tojten; jeit Neujahr 'jait, 


Mormfer und Hutter und e 
der Charaktervoritellung zu befun- 


but not Icait, die iibermütia tollen 











zum Benefiz für Anna Rofinf, gibts | 
zum Ickten Male „Kinitlerblut“ mit 
Herta von Tuerk und Angelo Lip» 
rich, und die „Zandjtreicher” präfen-: 
tieren ficy zum Ickter Male amt | 
nächſten 
ſon wird dann mit der Heinrich 
Reinhardt'ſchen Operette „Prinzeß 
Greth“ beſchloſſen, deren erſte Wie- 
dergabe zum Benefiz von Frl. Serta | 
bon QTuerf am nädjiten Donnerd. 
tag Stattfindet. 
folgenden Wiedergaben deſſelben 
Werkes finden zum Benefiz der Da- 
men Dttilie Amber, Dora Berry, 
Rouife Hartmann, Sda Hohmann, 
Irmgard Nuergend, Anna Mueller 
und Sofephine PBiunf, fowie der | 
Herren 
Marx, Fritz Sternau und Franz 
Weißflach ſtatt. Mit den beiden letz— 
ten Wiederholungen von „Prinzeſ-⸗ 
ſin Gretl“ am Sonntag, dem 16.. 
Mai, wird die Saiſon geſchloſſen. 
Die neue Spielzeit wird am 25. 
September beginnen. 


täglich das ſommerliche Erholungs- und 


8 


Riverview aud, heuer wieder biele auf> 
zuiveiien. 
jtreuung der zahlreichen Wege 








40=5öll. 

Mufter, (Kabrit Second), 

39 wert, Hard au 2.2.2.2... 330 | 

36301. ungebleichter Mußslin, 29 
..aJC 


Le. 2. Brand, 33e wert, zu 
Scid. Roplin Handtaichen - 980 


$1.25 wert, fpeziell....... 
mit Quas 


Jerſey gerippte Bloomers 
52.98 


Dienstag. Die Cats 


für Miffes, 59e tert, jpez 
Tapeſtry Couch Covers, 
ten bejeßt, $3.98 tert, 
ipeziell zu 





Die beiden daranf. IUg PEstett AU nu... 
4fach genähte Teppichbefen, 
60c wert, jpeziell zu ...... 
Tapeten-Reiniger, ipeziell 
15c Wert, zu 


| 390 
| 


Guſtav Hauſſig, Ermit | 
Armours Light Houſe Waſch 
Seife. 10 Stücke für 
Einſchließl. 2 Pakete Waſchpulver frei 
Armours feine Toilettenſeife, 
drei 12c Stücde für 
Helmet Brand Nr. 
maien, 2 Büchten für .... 


_ 


69e| 


| 
I 
I 
| 
4 
_—+ | A 
Rivervicw Part 'R Zriſche Hals-⸗Knochen — 
| das Pfund zu 


Friſches Kalbsgehirn — 
das Pfund zu 


zum 19. September F 


23c 





das Pfund zu 153 


An Stelle der Sieöbe= 


find 


die Beef Stew, Pfund zu 








Bargains für Moutag, 10. Mai 19 





m e . — — — * * 
Dreß Voile, alle netten Fein gerippte Union Suits für Män⸗9 
Iner, Größen 36 big dd— 


ipe, 


Knaben Tennis Slippers — 
jr. 11—6, extra jvez., Pr. 


k 


Mi 


mit fanch beſtickter 
Flounce, ſpeziell zu .. 


N 
Vr 


men, ſpeziell zu 


Hausausstattungs-Waren 
Erira jtarfe Wäſcheleinen, 
98c wert, zu 
Ga3-Bügeleifen, mit Stand, Boll: 
jtändig, $4.00 wert; 
tell zu 


ſpe 


Grocery-Departement 
Fould's Macaroni oder 
Spaghetti, 


Süße und zarte Sifted — 
310 | Juni Erbfen, 2 Büchien zu.. C 


Ner Mineral Seife — 


> 


n = 
ia x 


Fleisch-Departement 


Mr 
iX 


I . 
be ken, Pfund zu 


Der ſo volkstümliche Riverbiew Park J. Friſche geſchnittene Rinds— 10 Compound Lard — 2 Pfd. 49 
wird am nächſten Mittwoch geöffnet Juleber, Pfund . .. . ........ A c |für EEE, un ce 
|iverden und bis 


Beſte Sommerwurſt — 
Pfund für 


Steak, Pfund zu 


Kinder Gingham Kleider, 
Größen 7—10 Jahre, zu 


$1.19 
780 
$1.95 


Damen — 


1.59 | 


ziell zu 


ıslin Unterröde für 





ejling Eacques für Da- 









65€ 


er eoe.tee» 


53.29 
25€ 


2 


3 große Pakete, 


213c 


tücke für 
1California Schin— 


geſtorben iſt. 








be Ruh ſei ewig dein, 
Vergeſſen ſollſt du niemals ſein 
Ruhe ſanft! 


zu 





Gewidmet von deinen trauernden 


ER 
Nr Friſcher Veal Stew — | Sir Dienstag: 
Q .. h . find für folhe Bauten in biefem |Bofien, die das ganze Eniemble alls den An der Liebesfzene entwidelte | Pflaiterung und Steineinfaifung gerres IJ Pfund zu 140 Leaf Lard — das Pfund 
| I | , d Liebesſzer ze | BRD BU -.oosanunnen. . I|Xeaf Yard das Pfun 21 

Xouiſen an |Qanbesteil $482,344,000 ausgegeben @benplich aufführt — das ilt doch eine |er ein Pathos das erwärmte, Herr Iten, ———— * —— Pen J Beſte Veal Chops — 18e ee 2 2 . c 
* m uns» ar — — x * — . 2 * * —* ſic tt 5 u e u t Je t ze ir zf = Id u Y. > ä 
— — * — ————— worden, für Bauten aller Art Dlütenleje don Grillenverteeibern. Hauſſig al& Wabeno, Herr Jürgens | auch Arge Schutz F —— | BE 33 seen — | % 
I 01 gu 1 “u ecn. A zu⸗ 25 - . 2 I» zn > i Pays E : 3 
fragen bei ö 2144,63 Millionen Dollars, zumeiit ı an nn ent Iin der Rolle des Kıdmajuh, Hert im ganzen Park viele IUnterjtände ae: | R ——7— 


im Oſten. 


LOUIS SALA, 
I2 North Franklin Strasse. 


Binai,mifasto 


Kind erwürgt. 


l I 
| * Ar der 39, Straße und India- | Ju einer Pfühe auf einem freien 








| Beniich als Mailano u. Herr Schu: | 
'bert als Dahintha waren muftergils | 


. „in . .. len . 5 ‚tige Geſtalten. 
na Ave. geriet der 45jährige Gil- Plahe an 47. und Leavitt Straße 


Von den 


Damen 
ſeien noch ganz beſonders Frl. Wai— 





baut worden, die niit wenig zu feinem 
Schmud beitragen. 

Tab Riverpietv mehr Veranügumgs- 
fahrten hat, als ganz Coney Island, iſt 
bekannt. Für die bevorſtehende Saiſon 














| 





I 
| 
| 
l 
| 
| 









Berfonal- Hadıridyten. 


Eltern und Geſchwiſtern. 


Grabsteine 


"ufergavähnlicde billige Breiie, 


Kımball Hall 


Ede Mabalp Ave. und Kadfon Boul, 
Sonntag, 11 Ahr vormittags, 
Grofer Nortrag von 











































Umgezogen 


bou Nr, 634 Borrb Avenue nad Nr, 718 San Heating und Sewerage 


Plumbing, Gas Fitting, 


Avenue. — Xelepbon Rale Bicw 472, 
Eprecitunden bon 1 bis 2 ıumd bon 6—8 abb#. 


Dr. C. A. Weil. 


1901 Irving Park Bivd. 
ie Jap zu 





21 


bert Deacey, Nr. 3917 Indiana |iwurde heute Die Leiche eines etwa ei: 
Avenue, unter die Räder einer Elef- |nen Tag alten Nnäbleins gefunden, 
triichen und fand einen fhredlichen |melces allem Anfcheine nach erivürgt 
Tod. wurde, Die PBolizet hat eine Unter- 


|zenegger, Frl. Sagemann und Frau 
Brückner hervorgehoben, 














































































































































per k 
Alte Maihinen in Tanih genommen. 


35 Süd Dearborn Straße. 


‚ befonder3 hierauf hingemwiefen werden. 












— Neparaturen. te oit ſpediert, was fünf Minute nicht ein Ungeitellter der Bant, ſon⸗ 
im „Grlin-Oebäne, er 506-502, * Yus der Wohnung des Stabt- J M COOPER nimmt. Die Empfänger füllen nad}. dern de „Liberty Loan Komites 2 
ec Ann. : Ener sin a tichters Howard Hayeß, Nr. 354 Oft "235 28. North Zive. 3 WiCntleerung die Torpedos mit Waf- |Tei, das ſeine Abrechnungen durch * Wor fein Grum 
nam. und an Eonntagen von 10 vorm. Bis | 46. Str, 


a aan iurben bon drei Kleinen 
(ag abe. ». Ten. CB wire venthl ge Burfchen zivei Revolver, ein Schein- 
mai8,0,11,13,15,18,18,20,22,23,26,27,20,30 ierfer und eine Sparbücjfe geftohlen. 








Ghicags, — Zeiephen Tiveried 2700. 


| find vier neue hinzugelommen, der „Bia 
Dipper“ am Flußufer, deſſen Bahn zur 
Hälfie, zwiſchen 
führt; der „Sfedaddle”, eine neue Sen: 


Am Schluffe des dritten Aftes | 
wurde der Dichter wiederholt vor ſationsrollbahn; eine große ruſſiſche 











| 


Vaumtipfelt dahin | — Tas Seltene geit 
Hochzeit feiern Heute im 


Ninder, Enfel, anderen © 





Kreiſe ihrer 
rwandten und 


} 
s 


fer. Elektrizität iſt die Triebfraft. 
Bislang haben die Yundesbeamten | t 
die Schmuggler nod nicht erwiſcht. auf ben 10, Mai, 


Dermitielung der Bank beforge. Der 





| 
| 


der goldenen | 





I 
I 


















Vollkommenes 
Angenlicht 









































| milienvater. 


Ifa 


Richier verſchob bie Urteilsfällung | Zived durch eine Nleing Mn 
der „Abendpoit”, + 













































* Dor Sbiähriae Kred Borhowski ſuchung eingeleitet. J J ar | Schaufel ’SFerri3 Wheel) von 135 Ru | Freunde Herr und Frau Fritz Mahnke it e3, wad wir Eu geben, Leib 
Da ee Ler Sbjadrige zyred Borhowsta die Ramp rufen, um rau chenden Sch Ferris Wheel) von 5 Fuß Freunde Herr und Frau Fritz ahnte, geben. Leidet Iht 
N ng Ge * und die Tdjährige Kathrun Stade: | — —— [2 —2— * * im Durchmeſfer mit einer Tragfähigkeit 1614 14. Place. Dort, im Hauſe ſei— au Kopftuch oder laufen die Suchttasen 
in tier iytig Beifall entgegenzunehmen. ur aa al | ae — : : 
7 u y ta, beide in Lemont wohnhaft, wer! — Molt 5 icheif: |bon 150 Berfonen, und vie „rege | ner Docter Mina, Frau Edivard Sen, beim Leien Durcheinander? Gelb Bhr 
* Western Monumen! Works * — — * a zen | — = SEMonE WWOHRHATT, | olkenbruch, Wirbelſturm und ——— Noha“, ein Wailerfaruifell mit alferz | tvird das Aubelpaar die denhwürdige ihläfrin oder brennen Eure Ungen nah 
En Ban 0 u ee id) „kontag mul einander ver» | Erdbeben ſuchten gleichzeitig Don⸗ — Bei Woodville, Texas, haben hand Tierfiguren im japaniſchenGarten. Feier begehen, und Vaſtor L. Hoelter dem Zeichn oder Nähen? Alles dieß ſiud 
J Joſ. Oveller⸗ Top. Korurteil, “ Iheiraten. Er hat nem, jte gar nerstag Norditalien heim. Schmer|,: ..: * Mastie t de 3 we * Pe: |- Auch Emile de Necat wird twicder da | von der ev.sluih. Emanuelgemeinde an Zymptome von Wugendefeien, Mir 
1202 Ww. Madison Str. zueme: zwölf Kinder iſt der Schaden in V vierzig Mastierte den w gen Bee ſein und im ſchönen Freilufttheater ſeine | Afhland Vlod. amd Noojevelt Noad den |} defeitisen alle Augendefhwerben gäns 
un a Zelendon Monroe 8403. | N i = gm n in Venzona und Gar= | drohung des MWeihen Wesley Mill | ‚Revue, die fih „Stop! Loof! Loofen!“ | Yund aufs neue einjegnen. Der ger ich and enf wilienigaftlihe Weile, 
DE RE oe— u G OETHE ERDE SEIEN : [iH ehrere Perfonen in Genua verhafteten Neger Charles Arliue | betitelt, vorführen mit feenhafter Mu3- | meinfame Lebensweg des aus Medien: | leder 40,000 befriebigte Kunden find 
—— — —— — Kranke Leute erlitten Verletzungen. Beanıten entriifen und zu Tode ge—- ſtattung, bedeutenden Künſtlern und ei⸗ burg-Schwerin ſtammenden Paares fit |] senünender Vewels unſerer Bähieikit, 
| Der Meifter der modernen Literatur, | — Tie Vertreter des Staates | = iticht nem Chor von mehr als zmangzia fchöner | mit fünf Kindern gelegnet worden, und | für Eure Augen nmfaifend zw fosgen; 
Ä 0 — * toitet niht3, Dr. | New Morf auf der demokratiſchen peitſcht. Mädchen. Unter den Soliſten befinden dreizehn Enkel vervollitändigen den unfere Vreiſfe find rn wir gu 
oj wenen irnend tie | . : i »\jich di A i S ſte Ureis Nachko Her d Frau rantiren vollſtändige Zafriedenh 
IP DR 'q \ | ner Kranfeit oder | Nationalfonvention Baben Gouver- — — civeitern Romaz | = eg han — ——— . * 
Vor rag von dron —W Enwäge an tonfultie | eur Smith Vorfit ns nos aus Paris und Sonden, die Tanz- | Mahnte famen aleich nad dem arohen 
Leichenbeſtatter * sen. Die neueften Heil | Br 4 zum Vorſitzer gewählt — lomiter Stewart und Rathburn, die Brande nach Chicago, wo Herr Mabnke 
von Tünemarf, ' methoden für Ahen und Wilfons 14 Nunfte als den | Kietrola und Kalumbin | Sängerin Mabel Boner, die Soubtetien | al? Maurer am Wiederaufbau der Stadt | Be 
tele Bedienung. Bedienung. . | in ber — Geſellſchafi. —— — Grundgedanken des Völkerrechts b | Grore Ehejter und Madeleine La Fere, | mit tätig war. [ 8 
— ema: van“ 5 33 * D il 4 — — — 
Groniſche Krantbeien. m | * ch der Darſteller jugendlicher Rollen Jack 
1458 Belmont Ave · Tel. 2ale Dim LE | Steht die Wienerk fkrifl; gi Zlutftörungen, anftehe | erklärt, den Sölferbundplan aber | Spred) — Maſ inen | ing und ber Romiler Mad 2 de Kot bridt Eifen 801-806 
1325 ClybourzAve, te Diverien 2000, | »° ehl die Wleder ehr Ebrifli bevor? tende Stranfheiten, als ungenügend zur Herbeiführung — Ent: Min: WEI Onikelier aöklt 24 — * —— | sit Eifen. — 
— _ ee UnB. Galle, | a Ye a | der Abrüftungen der Völfer verwor- |}  _ nate für Dar ng Die Rarkvertwaltung hat auch für das! Als geftern Homer 8. Whitehead un GO 
In ber Gelelliheit drd prof, Ghriftentuis,: ——— * fen. Liberty hl genommen. Veranügen und die Bequemlichkeit der | ber Vorfteber * Erpedition der: Dritter Floor, benutzt den Fahrſtuhl. 
. Sonntag 11 Uhr vorm, Halle GL Mafonie | derne Webandlung, | — Milla Shont? hat die Gua- Ziener angeienge: [| Schulfinder, tweldie fie durdh den Schulz | 9 pnpegr banf, dem Bundesrich- 
owi Z Temple. Thema: | nie Dr. Mob fie anwendet, bringen die Er yaniy Truit Co in N Nort - b u + * — ‚rat zum Veſuch des Varks eingeladen, |” un esreferve anl, dem Bundesrich — 
® ® \„Ghriftus, Das Licht der MWelt‘‘. | lundbeit. Starle und Lebenslraft aurüd, = y zru) o. in New Yor auf nn au 5 in umfangreichem Maße geſorgt. ıier Landis unter der Anklage vor⸗ — ——————— 
Etabliert 26 Yabre | — 2 Dad ansgereihnete beutihe Helimittel 914 | 51,000,000 verflagt, melde diefe find | Auf dem Zifniffalender ift faı H|ceführt wurde, dur Einfü ai ” 
a | — — Die Gekang Dan Wink. | ii innen beritorbenen Gatten X Zu. du legft mie M|ein Samstag oder Sonntag frei, nt eg a Der frühere Paftor Thomas 
— >» ! e . ! > ’ a | il, 4 iR, 1 zn W z t * — 2134 — 7T— 
Schiffsfarten — Geldfendungen — | SE Seh: esihheige prafttge Gelahrung eit | un, un er — * | im Herzen. Weit | ag oder Sonntag frei. fundener Namen in bie Gehattslifte | nn... Feng a 
Geldwedjiel — Liberty Bonds. Achtung! — Sen ben Daunen Wiebe ame | 2" 29> ————— j" gräumt babt, ru jetiwa 900 Dollars ergaumert zu ha- Narksbury iſt. in Brooksville 
u 8 9 i Evangeliſt W. B. Ochs, B. A. Eine Ronfultatton oder bertraulide Unter- oInterborough Rapid ‚Tranfit Co. Schon Die Tue I 2 Die Straßenbahner in Cleve— ben, fragte ihn der Richter, mas er ones Raubmordes * ſeinem 
MSUGS-IEOFEZ- | mir Sonnına Stend Frankreich und Spa- EN u Dh land Haben einen Vergleich, wonach |un Gehait beziehe. „ch verbiene 830, Freund Yeffe Glenn zu Zudhthaude 
2 2 | 2318 Rodeoe Zir., nabe Welten Ude., über | fortichreitet, — nien angelegt haben ſoll und angeb— dei, ud, rud.rud, UIſie 15 Cents die Stunde mehr be⸗ die Woche“, lautete die Antwort. auf Lebenszeit verurteilt, von der 
vom erſten Mai neue Geſchäftsſtelle, das Thema: Kein Zeiiperluſt. Dr, Noß herechnet ſo we | [; Nehit' dich Gott, ed e : En en | m le amt: : 
| „Der Mafiitab im Gerigt«“. nig, daß fein Kranker feinen Bufland zu ber lit verfpunden find. Die Gefell- bat nicht follen M|Tommen und Lie Arbeitszeit minde- | „Und dann wundert man fi, daf  Ztaatsmiliz nad) der Strafanftall 
312 S. Clark Str., | 1pregen. Mir werben alle In einer Mage ge | Maslälligen braugt, | Ida beitreitet den Empfang der DE 000 Dee cu ftens jch3 Stunden den Tag iit, an- jein Qungerleider tiehlt“, bemertte ber | gebracht worden, um Lynchjuſtig 
wo Ko bri Eure *Xx nn . | Per, . . * * — — nr 
a er Maiterbor. || Ein Te Be nee —| DB, M.ROSS, Spejiatin | Million. a a nn IRichter, „es ift eine Schande.“ Dann Verbindern. Den Rumbf der Beiiien 
r Mr 9J & 1 J x ’ . — — ee —— — —— — * z | ge: a * * 
| a x Mm Müttertag. In all pourri. Im tiefen Neller fig ich bier. - Mittels drei Torpedos mit ließ er dem Kafjierer -der Vank, fand 2 Yen ——— | 
24 Jahre auf demielden alten Sing. Morgen iit Müttertag, In allen |} Sie Korelei. Cim-Lanlier. 10, 15 und 25 G G Sterling B. Kramer, holen. Von vergraben, Arme und Beine w 
* Ein pradnierter uud menſicrier Art ſeit iss2 Kirchen wirb bei Dem Goltesdientt, Alle diefe Doppelieitinen Platten 81.00 ge nd allonen 6 ehalt g Kr L, h d | nie gefunden Der Mörder wer? 
WILLIAM B LUGKE J Stüf wird Schnaps von Kanada nadı De |dem erfuhr er, dab der Angeklagte | i 
“ % 


















ufen will, erreicht‘ R 





























Vergrünungs - BWenmwerfer. 





Detifhes Theater Bulh Temple 

„Ri-o--Maffa”, 
Mudiiorsum, -- „Abe Rofe ot China”, 
2. Aa _- arme m BERN | 
sobya rtand. —- „Welcome Etranger*. ! $ . 
Kouiontal — „Ihe Nobal Sanıdond" | Verlangt: | 
Ev et, 2 Dear Mee“ _——— 
Wurz — „Borever After“, 1 ‚ sp 2 
Sittitoiß, —— Sweeibcari Ehop“, Furniture Finiſhers. | 
sa Ealie — „Nindtie Nighi“. | 
Slympic — ‚üune | Dr mn | 
Tomer?, — „Ihe Genius and tbe Erotwb“, zuf i oBri i 
— Nachzufragen bei Mr. O'Vrien, im 
Stu > n * a Time i | EN. | 
N00d8, — „Ihe Girl in tbe Limoufine*, ! r | 
Wartnoldgarien — Monzer Be Warenlagerhans. 

nachmittiag und — | _— — 

Strantepp.“ 755 Nor Un — Jeden . ge 

abeud und Eonntag mahmittag Konzert. | Nothihild & Company, 


i 





Kleine Anzeigen. 
 Verlangt: Männer nnd Anaden | 


(Anzeinen unter diefer Aubrit 2c das Wort.) | 








frlaſon 











Verlangt: Agenten für Landbezirke 


während ibhrer freien Zeit; nur auf 


Verlangt: 
Zag-Borters, Nadıt-Borters. 
Nachzufragen Supt's Office, 

9, Floor, 
MarſhallFieldECo. 
Retail. 


Kommiſſion. Wegen näherer Auskunft 
| — “ 

chreibt an The Abendpoſt Co., Circula⸗ 
tion Vept., 223 W. Waihington Str. | 


j 22mz** 
Tverlangt: Erfahrener lediger dar— 
mer für Dairy Farm nahe Chicago. 
Moderner und „up to date“ Platz. Gu— 
tes Heim und guter Lohn. Ebenſo ein 


| 
| 


Kinder; erfahren im Garten, Geflügel 


‘ 


— FO und Lanoſchaftsgärtnerei. Frau gute 
Köchin und Haushälterin. Adr.: H. 
978, Abendpoft. SmailwE 


Verlangt: Verlangt: Erjahrener und tüchtiger 
_— Schnittwaren-Perfänfer: gutes Gehalt 
iA f dd de Stellung. 
Männer, um Oefen und dauernde S 8 


John Krumm Tept Store, 
1509—19 Fullerton Ave., 

nahe Sonthport und Aihland Ave. 
Ira 
 Berlangt: Hilfefrait für die Redaktion 
eines Deutichen Abendblattes in Grof- 
stadt. Dauernde Stellung für den rcdh- 
‚ten Mann. Gefl, Offerten mit Anga= 
‚ben von Alte, evt. Erfahrungen etc. an 
A. 74 Abendpoft. do— font 
- | erlangt: Xerheirateter Mann für 
= a Zir | Stall: und Feldarbeit. Habe 4 Zimmer: 

< afion n. Yan Buren Sir. ! = F eit. Habe 4 ? 
tate, Jacſo * Cottage. Telephoniert nach 7 Uhr: Kil— 
dare 35 oder ſprecht vor 6319 Louiſe 
Menu —— 
Verlangt: Paſtry Köche und Cake und 
Pie Bäcker; 8 Stunden Arbeit den Tag, 
6 Tage die Woche; höchſter Lohn. Nach— 
zufragen in der Hotel Sherman Küche, 


anfzuſetzen. | 
Gute Löhne. | 
Nachzufragen in ber Emplonment- | 

Office, 10. Floor. 


Nothihild & Co, 











friaſon 


Verlangt: Finiſhers. 












































































































— — ro — se fon | "Wermiete Frontzimmer, privat, für arbeitens | einem Drittel ihres Wertes verkauft werden, ’ 

Berlangt: Strüftige ältere Männer an Mes ; : Sm; 1934 W. North Ave, JJJ —— — ee A — auge - — —— BI 

| Chefs Office 4maiiwz |fing-rbeit. Ihe steriten Co., 1574 Groffing | Er IM diefer Saifon geht, ſo ift wie Ten En ink! Verlangt: Srau für Waihen umd Hausar: des Ehepaar; oben. 814 ebfier Mvenue. }iserner berfhleudern wir etlihe bofeine 

———— Pe ers — * * Straße. ſaſon Jowa Eüre beſte Gelegenheit. Verlangt: Eine gute Kellnerin; 8515 beut 1 ganzer und 2 balbe Tage in ber | — en BERKER DE ——— — 2 
” : $ 2 S * i WE ——— — — — —— — na i ‘ . 3 = I 54 i Ave, 2. Apar a 2 rmieien: M s 531 »r |) 5 J X onds 
Nachzufragen in der Employment;Serlangt Stetiger Mann für leichte | erlangt: Sofari, Ford Trug Driver, mus | Wie bezahlen $35.00 per Aere und die Wogge une gute Koſt; keine Sonn- Woche. dõo4a8 Ingleſide Abe. 2. enden: 1920 gorrabes | afzepliert. eflern Surnitire Storage, 2810 
Küdrenarbeit. Guter Lohn, Zimmer und —— de —* —— —— The Bonus. Dieſes iſt der höchfſte Lohn, tagarbeit. 2545 Milwaukee Ave. ſrſaſon —— Rüden: | Str. nabe North ve ‚ F | W.HarrifonStr. Offen 9—9. Sonntags 10—4 / 
— - = 24 fungi Heine Chimney Go,, our Abe. | , J er |, Beast: ANGDMe 4 inc suchen: | Zu ——— — Yapldofadiiiit 
Office, 10. Floor es Stel Grasmere, 4631 RES ’ ’ s iafon Per don irgend eine“ Company bezahlt) Berlangt: Frauen für Slicing Vieles | arbeit im Neltaurant. — Sonntagarbeit; _ Vermicte großes Zimmer für A Betten, Gas. | — in 
r e e | . DO—IA |" eerlannt: Dann, um in Gauf u, ‚in der Budl Bifle Kabrif, 1001 W. *817 die Woche. 310 Weſt Jackſon Blod. Toilet, eigener Misgang. Schuman, 12260 Sebt unſer Lager von neuen und gebraucten 
N at: Man, um in Saufage Noom zu! i — udlong Pickle Fabrik, 1001 W. AR re A — 0 u Fan E ei in Kerner Beoß, Kursilur 
er ' »Verlangt: Mann für allaemeine Ar= | beifen. 1553 Angufta Str., binten, _ | ‚Transportation, Exrpref, Haus ud | North Ave. "erlangt: Meltere Stan tindet gutes zen Ude., nahe Larrabce und BADER. | EBENE Era Se ae Gincein 1977. 
Rothſchi 1d & Co. beit in Maſchinenwertftätte. Stetige #01 Mimandee Garten frei. Gutes Water, der Boden ' erlangt: Waitren, wie aud) cine Ge- und Gehalt dei —— veutider Samilie, 5648 ‚Im bermieten: möbliertes Stonticlafzimmer ! 2m 
— Arbeit. Rubey 514 N. La Sale | TC. en ai — it leicht au bearbeiten, und nahe zum | ihierwonicherin. 1567 N. Halited Str, NS Kale Str, Zelopoon: Muhin 1350. | mit Bear, Dei Wliwe. 5212 C. Sal ——————— — — 
ni, * — Straße 7 Berla atz Erſter Klafſſe Tag-toch, ſoſort — T— ⸗ en 1 J amodimi zweites Flat. fafon ! . 3 .. Auf 
State, Jackſon n. Van Buren Str, — EEE — —  AME I pefte Bezahlung. 2610 Kircoin Me. _— |" af Lotal t hat 1Tiäbrine Gr» |- en A ee a = \ I nen Pe = | Piauos, muſikaliſche Inſtrumente 
| »erlangt: Aclterer Mann für allge: | Berlanat: Ein Deler, m Mafhinen in Far , ner zotnlagent hat L«jahrige Er: | Serlangt: Mädchen und rauen für reine, | fen <tipfeite. Mbone: Dalland 1770. falon | Wells Ekr.. 3. Floor, mit  rafon | (Anzeigen unter diefer Nuörit 18€ die Zeile.) 
meine Arbeit in Mafdinenwerkitätte. ur zu Ölen; muß Erfabrung haben; Manır, | ahrung in den Zuderrübenfeldern und | er — > ge Kohn wi. Anfang. | "Feriangt: Hausbälterin für ein älteres Ehe. | "5 Demmizten: Das | Adıtung:; Grote Ausverkauf von 
Yen = 1 E ift, Mi in D A „ImWir offeriren Ylnfanaerı p i . yauapalichın TAT 6 ” A EL en. 2 Stmmer, 150 9; ? 
; Stetige Stelle, nuter Lohn, 1809 Bel: — — it, tiemen in Ordnung | fann End nähere und genaue Informa Sale: Fake weh Wehe ng u genbeiten, | yanr; guicd Heim. 3631 Cheffield Ave., 3. 1. | Mde,, nabe Lincoln Bart. h bilfigen Breiten. So— 
frfafon | d ‚ teitge wielle und quier Zopn, Zu | fipnen geben, Sprecht bei ihm zu irnend : E gung don Erfahrung au a —— Phonographen zu billigen 
— —— — —nient We. fafon | erfragen in unferer Fabrit, Diamond State |; J * * gend | verdienen. Falls Ihr permanente Beihäftigumng | ————  — —  — 8 | Zu bermieten: Schön möblierte Bimmer mit | open erhalten große Auswahl von 
Karton Birie, Scott & 69, | Serlanat: — Fire Eo., 1656 Be3ley Court, nahe Nortd, | einer Zeit vor, Mir vperichiffen jede | wollt, fprewt bor: Cable Piano Factory, 22.|  Verlangt: Yrau mittleren Alters für leichte | Pad, bei Privatfamilie. Arbeiter beborzugt.— tt 
Wbolefale, er ang": ge —— a ergehilfe. Zu | und Gliton Mve, a fefafon ı Worhe, u. Baulina Cir, Bequem zur Afbland Upe,, | Qausarbeit und als Gefellfafterin fir ältere | 2109 Dahton Str.. Top Floor, _ nenen beutihen Pla ten. . 
300 W Adams Str, erfragen wis W. Monroe Str., i» Floor. Berlongt: Etarfer Mann für Sch» und Fu: | ai wW ch er, Agent, | . Etr,, 22, und Blue Island Ave. — von — —— Lob | Su bermieten: Zwei, bübfh möblierte Sim ! g h e L ea d er ‚m n? te & su\t, 
5 !&. 8, Lehmann Gitate, frfa | tergefhäft; auter Lohn. Kemper Bros. Co,, 164° ; fefafomo | der, icbligen Perlen. abzufragen bei ©. mer, zwei Biock von Lincoin Part; elettriſches 2441 Lincoln Ave. 
Zuverlãſſige Maänner als Ender und ey een 11508. Ballen Bir Irfa | = Ordarb Str., Chicage. | Verlangt: Rugmacerin fiird ganze Yahr, | „cdelö, 151 3. South Waier Ci. fafon | Yicht; alle Pemuemlichfeiten. 1545 No, Wells! 9 fen i Abenb 
Bor Nailers im Wholeinle Try Gopds | . ‚Verlangt: Jauitor. Raqufragen 25 | " 7 Ballen Kom: ! JowaSugarkompany, | oder Silfepugmagerin, Mib Cchmitt, “ 337 „„ ‚erlangt: Deutfhe uder ungariihe Ködin | Ctr., 1. iloor. fafon | Laden offen jeden —— 
Hans, unter guten Ardeitöbedingungen, | W- Monroe Str., 7. Floor. E. J. Leh— | böditer Yohn. Scht Steward, Edgewater Yeac Waverln, Jowa. Weſt 63, Etr. Phone: Wentworih 4119. ur ——— fleines Reitaurant, zele | Au vermieten: Chönet aroßes frontzimmer,| sm 4777452837 Dar Tmufen eine grobe 
8 10 ühr mann Eſtate. frfa | Hotel, 5349 Sberidan Noad, frfafont | 2Baptz | dofafon | Pbon: Irbing 1899,22] AD fafon|clefir, Licht, fevarater Eingana: für Chepaar | _FHonogarapb-$27 bar en son 
Spredht vor bei Mir. Hiher vor Uhr — a an — — —— "Berlangt: Mädben für Cabeling und Eim| „ Verlangt: Waitteb oder awmeites Mädchen für | uder 'ziwei Freunde paffend. 2610 Seminary | Cab. Spredmaf@ine, dieſe Vaſgine igt 42280 
vormittags. frſa Berlangt: Acltere Männer für leichte guter Lohn, _Sipingfton Bafiııg 2 | „Beriengt: Cbepaar für Hausarbeit. 1031 |widelm von Rafeten, Ehrumm Ehrunum Co.,; Brivatfamilie; Lohn $16 die Woche. Dt, &. | Uvenie, fafon | bob und fpielt — — © u ge 
Berlan a t: Arbeit, Belmont Tool & Machine | Diverfen Barkıvan ** Oſt 48. Stratze. Tel.: Drexel 4666. 8maiiwæ 20086 Lincoln Ave, —* 5492 Gouth Shore Drive, 3. Apart. Zu vermieten: Ehöne, arohe Simmer. Auf — al Set a. 
+ für = . 0 | mm en | Ir) ol —— ———— | FE “ 29 . x ⸗ x . 3 lec 
: ; d Works, 1334 Belmont Ave. frfa |" Berlangt: Ciallmann; guter Copm umd Tree | — nn }_ Berlangt: sellnerin, die Erfahrung bat. —| 174. seien u Dunfb Board. Schönes Heim. 2340 Larrabee | fon Records; und biele andere ehie Bargains 
Fũnfundzwanzig Anſtreicher und  —Hfamer me Tee | tige Arbeit. Livingfton Baling Eo., 2032| Stellen inhen Männer n. Anaben | 201 Zeimont Abe. fafomobi — Ton | Str, nabe Sullerton. dibofa | ip gebraudten Mafbinen, Ubenbs offen. 

— Tag : * Wnionlentes ftetige Verlangt: Planer » Hand (Eifen). | Reımont Avenue. frfa 8 u. anaben Verlangt: Junges Mäbhen fiir Leichte Derlangt: Mädden für allgemeine Hausar- | "Fu hernieten: Helles Zimmer, | Economy Salesroom, 3948 ©. Etatr. 
L zierer; nionlente; etige Swaby Mig. Co., 2010 Marſhali “PWerlangt: Sunger Danıt, 10 68 21 YJabre, (Unsetgen unter diefer Nubert Ic da Yiort) | fice-Arbeit. — North Ülbe. fafonmo jet 183 — Gen u Dampfbeizung. 85252 Indiana Avenue, Tel. 6,8,13,15,20,22,27,20mat,3,8,10tust 
Arbeit. Blod. do—fa für leichte Arbeit an einer Drill red, Etes — us J ne ätiser Bee Berlangt: Mädhen fir Abends und Gonn- lung: Wear alla Wis NG Sams. | tenmoob 212. frfafoır | "Muß verlaufen: Ben tool SR pr BE m: 

, — — — u S r . Bo 26), ‚ W nente Gielle. |ta n er:S * J 3 « i . Ehö öbli Simnter i En erfteltem Zuſtan 200. — 
Thos. Ebert & En, Verlangt Aelterer Mann fr Bar- | ir unferer Aabrif, 1656 Wesley Coort nahe | Alle Diobeite, aber mur ten. „Englifp Be ne | ee ee. 106 immer | pi Maine. 2112 ee ee 
914—918 Diverfey Parkway. |tenden; muß etwas Rorierarbeit verrich⸗ North und Cifton’ Avenue. a oh ber Seitungsurbeit. Bitte |” Merlangt: Trfabrene Srbelferinmen als | Somchond 14. Puaniert; Danaae | mm tn | Bart 657, 
4maiiwt ten, 4800 N. Glart Str, 4maitwæe Verlangt: Maͤnner, Sawvers, —* erfah⸗ Bor 125 Maberip ne * preffe: D- ©; | Lehrlinge für feine Damenlleider, 5252 Inte | Berlangt: BWaldfrau Tür DonnerBians — Zu berfaufen: Grobe Dichtola mit Mecard:. 
2 — — — * — ren und im Slande ſein, Sägen zu ſeilen un — * diana Äve. Tel. Kenwood 212, frfafont | syyei Bi: altran Tür Sonnerdiags 1md Zu mieten gefucht 1713 R. Haifted Sir. 2. Floor. 
Verlangt: Drehbanf:Arbeiter; einer Verlangt: Kochhelfer. Zimmer und feben; einer borgezogen, der Erfabrung „Seſucht: Arbeit, öſſerreichiſcher Schreiner · Jerang Mäpden für Neinmach 5 nee: tetige Mrbeit, 1846 Humboldt Blop., | (Sinsiiaen unter bielee Siußeit If Die Neiler | Zus Derlamien: Gute Piano, In Etorage— 
wit etwas Erfahrung an Kirurgiihen | Board, 1807 Indiana Ave. fa—ına | bat im Eägen von bariem Gummi umd ibre. | Kontraftor fuftt Sansreparaturen, nur Dois| Sramining“ von Yöden: Tetige Arbeit, GC | ent. _ rn ER | Sa men Seren FE Ye BEER | ES a Bi e —* 
ns sust. Hanf | u | | Zietige Stellung und quier Cohn. Borzufpre; | Und Bementarbeit; cviter ale Rorhbauer, ii > >09 meft SHontoe Cr rin. Derlangt: Erfahrenes Mädchen für aliac-! Gebildeter, älterer Herr judht cin ab: | un aan a ———— 
Juſtrumenten — Haußmann * ‚Serlangt: Ghanfieur für I Ton Tund. S25 5 nen im unferer Fabrit, Diamond Ctate bre der die Häufer leid Naifing; arbeite ib. ı  pane, 222 Iseft onzge Er,  _ TmaidE | meine Hausarbeit, beiter Lohn; Empfehlungen. | Fgfgt hige« 4: 8. 20 | $40 faufen $125 Eige Jloor Eabinet Pbo- 
Dann, 708 ©. Clark Str. Irta |bie Zoe. ©. Neinderg, 2057 Balınoral Ave | ho 1656 Besler) Court, nahe Noriy md Ei; | NHändig. %. M,, 539 Bladyanf Etr,, 2. Flat. | Sierward. Üpgerakr'% 1* J nn — nit Bon a en Te —* APR EEE 2 
a aaa Tr cc Müritenmader für Dımwina. Gus|i ‘ ir |" Sefucht: Mittellühriaer 9 70 | Sieward, Cdgewater Beah Hotel, 5349 Cheris ! "Trorinnni- Maltoma x — ——— BEE BR oard; Gegend äußerer Nor- 10 rt abenbd3. v. 
Berlangt: Stetiger Sei irrwaſch er: | ‚erlangt Yin 1 acer re ziaving. OU ton ER en a a Irfafon Sefucht: Mitteljübriger Mann fucht Arbeit ‘ ı VBerlangi: Meltere Frau zur Beſorgun ines ! sun —— 
— Ron men und in —5 ter Xohn. 4450 Greendiew Live., hinten, fan Berlangt: Möbelſchreiner; lönnen bei unſe⸗ auf einer Hühmerfarın,. Adr.: 2 706 Mbdpoit, — air — frlaſon Vabh und für — 1457 Otto take ‚den oder Nordweiten. Preisangabe. Df: $40 faufen, $125 Sige Floor Bhonograpb, 
Bar 43 — — Salon! gen Prämienplan ungewöhnlich vboben Lobn * fafomo | Verlangt; Mädchen, viſchen T und 16Telephon: Graceland 5985, iria | ferten an T. 627 Abendpoſt frfafon | Necorbs. Stefidenz, 2545 Indiana Ave. Nur 
Grasmere, 4621 Cheridan Road. | Berlangt: Melterer Mann für Sandardeit | verdienen. Louis Hanfon Eo., 1500 Kord| Gefucht: Fachtundiger Carpenter fucht Ir Sabren, $10 wöchentlich für den Anfang. — | "Berlangt: Züdtiges Mädchen für allgemeie| u winter —r— — tt abends und Eonmtag den ganzen Tag. 
frfafoı | mıns Haus und Ge Shicago, fürs 9 3 it ii be — —— Ri 5 =011 Zarrabce Eir. | En — > 3 teten aelucht: Laden mit zwei Schau: zmailiv, 
viele das uud Garten, mabe Chicago, fürs | Noftner Abe, 3maiw& | beit im Shep oder Carpenter, Mdr.; M TIo| „it Larrabee ir dofefa | Hausarbeit: Teim Akafıben ae ae er vorn mieten aefußt: Kaden mil Sam | _ __ __ 2maitio ; 
Bong — — ganse Zahr Iemand, der gutes Heim bobem | Zr rianei: Sofort, Ehneider, Bufbelman, fte; | „Iendpoft. erlangt: Ein Mädchen, weldes aut nüben | 1438 PBratt Vlvd,, 2. Apt.” on | EURER UND 3 onen 6 Bobnzimmmern, für | 350,00 oder Bond Iaufen elegantes $235.00 
Berlangt: Starker unge; guter | Lohn vorziebt. 3. 6. Haas, Eromn Point, And. | ne aırıeıt eg ee Galler “Gefuct: Junger Beutih-Ungar, aut aefauig, | Tann, bei Schneiderin. 733 California Terrace,| ee Soreiiie rn auge gnactnit. Zordfeite. Carl Britiman, | Size Concert Phonograps Bictrola, mit cher j 
L i i es afomo | oe Lat ee An men . Be E —5 * +11. 81 Y ten © ‚| »erlangt: Köchin für Hotellühe; böchiter | Lie! . Dallied Eir. Am; ö R 5 143 Nord Mabaih 
er an ar ar a era 2 —Bodlanat: Samcber Ti sich a a: | !lve. Ielephon: Diverfey 5624, Se en u —2 [not Stelle irgend: 1. Slat, nahe N. Halfted Str. und a ang | Sohn, Sei Stemard, Edgemwater Bea Soll 34 wleien eciaat: Wise Tadı 377 Yalız —— —— — 1 — 
Rbeit. Nachzuſragen bei J. Kohouf, 1848 End m mm m — — — en m en —— _ Tall | - - 2228 Sberiton SB Telaton Zimmer. 2207 N. Crawford Nv. fafonmo | "85 0 »Zpri thonvarapb ielt alle 
2137 ®. 21. Etr. ffafon | Salited Cirahe, - Bu fafon | Perlangt: Zinner Helfer, 817 3, DINO BE. a ee Talk fteligen Plab. zeL| Hausarbeit — — Br Des Bodefür) Zu mieten gefuct: Guter Ed-Etore, yal- Scords, verfaufe für 305. Mit Mecorbe und 
erlanat: Kunner Dann 16 3 > —— enge ns ’ tja neningion Five Bee __ fair . 8 üh, Baſchen und Reinmachen. K. Hirfh, 2018 28. | fend für Saloon; Norbfeite bevorzugt. Adr.:) TDiamantennadel; ebenfall3g Möbel neneften 
zeug: — — Zn — —— 10 Uhr Gut Ren Verlangt: Ein guter Ehuhmader. 5422 N.| Gefucht: Junger Bäder mit Erfahrung an — an — Er. fifa | T. 619 Abendpoft. * 8 ide Se nebnie * PR ar 
alt, um I ppingroom 8 Abennue. Krimmei. Clarl Str. 0 bofefa] Ruchen und Brot fucht Stellung. Tel. Lin 2säfche; fehr gute Privilegien: Hi u Verlangt: Zweite Köchin, Tagarbeit, $22.|. Yarn oder Store für Sabrifation von leid» | Zu verfaufen: Gutes Spieler-Piano: Tebr 
nd fü If eine Arbeit; gute Gele: | —— —— — coln 8939 ’ gute Privilegien; liberaler Lohn | ano g — Barn, oder Store für Fabrilation von leich Zu verlaufen: Gutes Spieler⸗Piano; ſe 
* A — ei; 8 “| Berlangt: Junger Mann für Shippingroom Verlangt: Junger Mann, auf der Karm au | —— —————— nn — _ — — _ — [1md angenehme Heimberhältniffe; c& wird 2002 Lincoln Avenue, — — —  _ __ frfalten Holzarbeiten; muR Licht und Maffer haben, | Billig. 1061 N, Halited Str, dofafon 
—— — ls — 50 2Weſt Kingie Straße. beilen, u ber 2 a la ala ofen: sis —— —— Indiana Ave, 2. —— — —*— für Btie Mör.: A 765_Abendvoft. famifon 
fang. Nadjzufragen bei e Hildebrand |" Serlangt: Eriahrener Kod, am Xaa, guter | ser Au Arbeit — — tue in Ge z , „| Zpariment, Zel.: Englewood 8167, dofrfa  batheim; leichte Arbeit; ausgezcihnetes Heim) 4 oder 5 Zimmer nefucht; Nord» oder Nord» : . 
Gmbraibery Go, 954 2. North Ave. | Salt. Siberir Kunaroom 100 a6 Bar] Li Ak Bee, ee —— se — 
ſamo Abenue. fafon — 55— — Adr.: W9850 Abendvpoſt. frfafon | dert und eine für Zimmerarbeit und Nähen.. ——— —— — 2 | SUITNACEDER », 9=l Beit bi | (Anzeigen unter biefer Rubrik 180 die Zeile.) 
* en 1 PR ee See reines genen — Verlangt: Ein früftiger Junge, 16 Bis 17 | — ———— vVvVoorzuſyprechen 8. Floor 60 Scolt Ei Berlangt: Zweites Müädden, Deutihe oder |Nuli. Schufa, 2161 Stave Str. fafon | ———————— — — — — 
— — — —— — Verlanat: Nunger Mann für allgemeine Fu! aufe 4; ; i Schuh: Mann (35), verheiratet, I K — r.. Sele Fͤnee Rhone ee ee N ee Yammann Mortgage & Bond 
»erlangt: Berheirateter Nadıtwächter | vritarbeit. Su erfragen: Schrumm Shrumm — a tio len, fucht ftelige Stelle: Tann auch | on: Euperior 5440. Dafle | Smammnberin vorgezogen, "Phone: Wellington | Mupi E i i 
ä u ee A . © < üthole 2 5 ; n Stellen, fjucht ftelige Stelle; Tann aud | ——————— —— — 732. : Rubiae3 Ebepaar fucht 4 Zimmer lat mit Drnantzatiom 
‚Manbyfabrik; muß erfter Klaffe Em- | Co., 2008 Lincoln ve. an a _bofalon at: Tas ta | nun: Geheniterntung. Phone: Eincoln 31. I ee ae % 
3 + or Ver = rs Ma F onen Zn ce * > —— ag nn nn 7 2 N ——— 3 
piechlungen haben und ſtetig ſein; 825 —— —— — — zweite as1 Clarl Str. dofrſa Geſucht: Vacker ſucht ſtetige Arbent als erſte —— — —————— haben. Rad tt@ | reinmaghen. 5212 Gubler Ave, phone: stil Zu mieten acfuht: Kleine befheidene Woh- u 
Die Wodje zu Anfang. 2318 ®. 12. Str. | SAN = ne An — a Serlanat: Hadfmitd in tomobilwer in Antomobilwerfftait. 2. u es 0 — 2647 Montclare | —Rerlangt: Wäbchen Ihr allgemeine Sandır. dare 6054. frfa | nung. &. Micel, 2136 Belle Plaine Abe, Darlehen auf gute Eiherbeit. — Abends of 
= a8 ’ x . 3 . . 7 J 3 r* * 2 7 * z2 $ 8 a FETT FE ET — > 
fafon | 1239 Holt Etraße. frta | Cbas. Lange & Yros. Co., 2740 —— olumbus 9742, malt | geit; quter Lohn, fein Wafchen Gehetslmmer: — urn gefucht: 2—3 Zimmer mit Küche, | Ten i8 9 Ubr Dienstag, —— — — 
— — —7 * * En * we und Bad, 5164 Miciaa se. — * „ oberes. ;$lat, $12—$14, bon Mutter u, Eohn. ea ne a 
ie Leite Gepritarbeit, Madhpufragen 12, Kutbcouniererbet, Cmpfeblungen, 0150| as Mil ans Tan Anaıs Gaolen, dsos | erlangt: Franen und Mäbejen et | nen ien 
Süd Halfted Eirahe. Arfafon | Secd. > Trim. xXo ‚1000 A. "erlangt: Sraı His ——— naeinen unter diefer Rubrif 1c da3 Wort.) : te3 zmeiltöd, Bridgebäude; nahe Humboldt 
. —. > STB Avdente, ( y v angt: Srau für Hausreinmadhen einen | —— ee een rt) Bu mieten gefuht: Deutfhe Leute fuchen i 
bei The Hildebrand Embroidery Co., |" Serianai: Mann, im Caloon zu arbeiten. — — —X Anaeiaen unter dieſex Rubrit 2c das Wort.) Tag die Mode, 558 MW, Ban Buren Cir. Tel, | _ Geluht: Weitere Frau wünfht Stelle ir | Bimmer nabe KHohbahnftation: Dampf» oder | Furt, bone: Edlumbus 85622 — — — — — 
934 W. North Ave. famodi | 3424 Irving Park Bivd., Ede Bernard Sir. | ——————— — — Laden und Fabriken Wabaſh 4277. ——— —— u DR —— oui Fullerſon Avenue.. — 6* re De en 
nennen — —— —— —— Sina ‚ie en, euern oder loden. Refe- bone berfen 1726, - , 
Berlangt: Männer für Aufenarbeit; u el: 1— Männer und Frauen ne: a eine Anaeegusat: | tengen ausgetaufht. WUngebote mit näheren | Zu mieten st: obere I rmme| sıoe, Milmautee — * Belmont, 
* bis > Gen bie — 2 an ud Gard. „Shas, Lange & Mıos. Co. uU Eee Be} — | —2 erfahrene Kra- |1te5’Geim für gutes Mäbsen; a —— Whung Bab, cietr, Licht, vom Mutter und — 
ragen Montag morgen Cd: 53127 tmitage Ave. Tel.: Humboldt 747. olumbia Sugar Company gen» un anihettenmaher an Män- | !!d, Sonntags frei. $15 möcentlih. 2161 mon | Cohn. Rapp, 2647 W. Evergreen Abe, : 15lan*2 
ER, n „Si r — Stenilwortb Ad I : ; Gefuht: Praftifhe Kranlenpflegerin wünfct | — ————— — — 
Gentral Str, Cvanfton.__ IN | ann Tür allgemeine Re | Bay City, Midjigan. een gen ei | Wöhnerinnen“ aufsumaeien. — es dan " Bebauteß "Chicago Grundeigentum 
: i ä i Io ee Bi . ; : | Arbeit, Na m ag gr nn — —_ — | 3308 N, Dalley Ave. auf bebaute icano_ Grundeigentum im 
Berlangt: Ziel Männer für allge |zascu, fan bei mit, modnen, wenn ec gutes | Bamilien Derlangt mit wenigftens brei | oufragen auf dem 10. Floor. Werlangt: Frau für allgemeine Sausarbeit; | = gepr. Gin naveetäffine ATeinfievende Kleider Summen bon 8500 Bi8 33000. 
reine Arbeit; ftetiger Flag: 5-0 zu An, | Heim münist, auter Lobn; muß Referenzen in | gder mehr Arbeitern in der Familie; wir : ter mit 10° bis Ibjähriger Tochter miht man | Frau fuht Ctelte zur Gelbitführung eines | (neigen unter biefer Rubrif 18c bie Ketle.) | Rihard U. Roc, 25 M, Dearborn Gir, 7, 1. = 
fang. Nadjzufragen 2318 ®. 12. —* Bee =: ne a EM | pezahlen $35 den Aere, und geben Cud) | Marfh > 18 & Cs. gefchloffen; auter Ba 3* a Heinen Haushalts don erwadfenen Verſonen. Großer Frühjahrs-Verkauf Abends: 1572 NR. Hallted Etr.. Ede Wörth tn, 
afon | a0 © Dr ‚ ‚ Ra net ; etail, "Ned 2344 21. Bl Weltern Ab t ’ ä 
cine Avenue. dofrfa | nutzahlende Beihäftigung in unferen | 1613. Zelephonloften auf unfere Rednung. | 2>4# 21. Place, nahe Beitern Abe., unten. 


Berlangt: Männer für unfer Orinding 











Verlangt: Alleinitchender Mann, Sirlula 















Benring Mfg, Co., 4535 Palmer Str. 
ſaſongꝛo 


—Berlangt: Wrace Vater, guter Sohn | Kan, 


‚Siriftlide Anfragen an: Gary 9 
dicat Clinic, 436 Vroadway, Garh, Ind. T 










































el. Ecelch 164. 


“ Berlangt: 
Schilfen, Flint Sauſage Morf3, 1210 Aven 


| 
| 
| 
I 
I 
| 
| 


E Rohn. 1386 Weſt Randolph Str. Telephon: 
— marlet 2003, doſamo 
langt: Holzarbeiter an Commercial Autos 





Berlangt: Millband in Truderihivärzemüble,. 
Auch für allgemeine Sabritarbeit. Ucme Print; 


_ erlangt: Wagenihmied, Itefige Urbeit. 
ing Zul Eo., 1315 Weit Congreh Strafe. 


7218 ©, Halfted kr, 
















Berlangt: Bürlicnmader für Ran-Ürbeit. , 
Nahbzufragen 812 ©. Paulina Ctr. 6mailm? 
Berlangt: Bormann in Ornamental Eiien | 























































lediger oder verheirateter Mann ohne | 





Werlanat: Ehavers an Kaldfellen für Drum 


su berteilen und Dffice reinzubalten; ftabile 
Stelle und anaemeffener Lohn für den richtinen 


Eriter Alaffe Wurftmadyer und | 


2 fr schilfen, Sıllnt © 
„main 
cal Automobil Bodies und Wagen, 158 E. „erlangt: Criter Alalfe Nahtmann für | 
Srand Ave. . 158 | Brot md Mole. 1112 Oi 55. Ctrake, 


4mailmt | 


felafon 


„ Perlangt: Mann für" allgemeine Radarbeit: 
ftetiger Pla, Room 1037, 536 ©, Clark Etr, 
Smaiwt 





Berlangt: Guter Junge in Bhotograph 
Atelier, um Gänge zu beforgen und fid) 
ſonſt nützlich zu machen. 5049 S. Aſh— 
land Ave. Heinemann. 

Verlangt: Junge 16 Jahre alt für 
fehr leichte Arbeit in Wuritfabrif, Na” - 


zufragen 1215 ©. Halited Str. 
Smailwt 


Berlangt: Männer und Sinaben | Berlangt: Männer und Muaben | PVerlaugt: Männer und rauch 


Verlangt: Sofort, cin Nodmader und 


ein Buihelman, Hans Hanien, 3836 


MW. North Ave, 


\_ erlangt: Arbeiter in Lumber Yard; 
ı stetige Beichäftigung. 3310 —— 
ſaſon 


Nrenue, 


' 


| 


“ Verlangt: Nadıtwäcter für innen, 


2214 ©. Raulina Str, 


Stetige Arbeit. Cable Piano Ractory, 
la—ımo | 


Verlangt: Fleihiger Mann ald Bader | 
für Shipping Room, 114 W. Superior | 


Straße. 


midofrſa 


Verlangt Zwei Sanders an Tist 
Sandpaper Maidinen, 114 W. Superior 


Straße, 


mibofrfa | 


Verlangt: Borter für NWeitaurant: 


Lohn $18. 234 MW. Randolph Str. 


_ erlangt: Guter reinlicher Porter. 


541 W. Yale Str. 


Verlangt: Wurſtmacher. Nachzufragen 


1215 S. Halſted Str. fa—ın 

Herten, welche der Prohibition 
wegen ibre Etellung berloren 
auch andere Herren, welche 
verfaufen Zu 
Stellung, — 


glauben, 


i 





baben, folwie | 
) etwas | 
fönnen, erbalten beffer zahlende 
Nom 649 WicGormicd Wldg., 332 





Süd Michigan Avenueé. ſaſon 
Verltnat: Blagſmith für allgemeine, Repa— 
tafuren und Conſtruction Wort. Beſtändige 


Arbeit. Nachzufragen: 2144 Eifton Abe. 





— 


MSeibhoft, Chieägs, Banken, Hex 8. Mel 1920, 








Berlangt: Frauen und Mädchen 





Läden und Fabrifen 


| 


! 


' 





'g 


IN 


Verlangt: | 
Frauen zum Reinigen; Fnrze Stun- 
|den, 10 Ihr nadıts bis 5 Ihr mor- 





Berlangt— 300 Samilien. 


| 





| 

Fe 
Die Michigan Sugar Company be- |NENE, Nadjzufragen im Superin⸗ Gen,  Neferenzen verlangt. — 
zahlt $35.00 für den Acker. Abfahrt ‚tendents Office, 9. Floor. Lohn. Telephoniert Kenwood 565. 
jede Woche, 11. und 18. Mai. Bor- | Marfhall Field & Eo., ;”Nerlangt: Gritflafiige ſelbſtändige 
zufpreden 1254 Gornell Str. bei | Retail. Köchin; auter Lohn. SON. Clarf Str., 
Tony Chomas, zu jeder Zeit, wie | E E Turnhalle. fafonmo 





aud) 1835 ©. Halited Str. und 620 
W, Bunker Str, zu jeder Zeit, 
Ghenio 469 Vernon Ave., Eaſt Chi: 
cago, bei Herrn Feketes, zu jeder 
Zeit, oder fcdhreibt an Howarb Wil: 
lard, Planters Hotel, Chicago, ZI. 
oder an 
The Midigsan Sugar Co, 
Saginaw, Mid. 


' 


Samobimiboft 








Berlangt: 
— Mädchen und Frauen 
für leichte Fabrikarbeit 
als Drill Preß Operators, Inſpectors, 
Bench Workers, Sweepers u. Serubbers. 
Keine Erfahrung notwendig. Employ— 
ment Department offen Montag, Mitt⸗ 


| 


—— do— mo 


Suderrüben - Arbeiter 


ES namdtag nahmittag bis 3:30. 
ſprechen in 


311 Weit Auftin Abe, 


Vorzu⸗ 





verlangt für die Menominee River 
Sugar Company. 














WVBerlangt: Ungariſche oder böhmiſche 
Köchin für Reſtaurant; guter Lohn und 
guter Platz 

Veriangt: Geſchirrwaſcherin für kurze 

Stunden; guter Lohn. 651 W. North 

Avenue. 


guter Lohn und Heim. 


Verlangt: Frau für Geſchirrwaſchen. 
woch und Freitag abend bis 8 Uhr. Guter Lo * Er 


feine Conntagsarbeit. 





Berlangt: Franen nnd Mädchen | 


| (Unzetnen umter dlefer Nubril 2c das Wort.) | (Unaetgen unter diefer Nubrif 2c das Wort.) | (Mnzeigen unter diefer Rubrif 2c das Wort.) | (Anzeigen unter diefer Nubrit 2c dad Wort.) | (Ansernen unter Dieter Wubrıl_2c Das wuort_) | (Anzeigen unter diefer Nubril 18c Die Beile.) ' 
m 7.470 — — — — — — — — — — — — — ——— —— — — — — — —— — — — — — — — — — —— — — — — u eg a 


Hausarbeit 


Berlangt: Mädchen für allgemeine |! 


' Hausarbeit; 3 in Familie; feine Wäldhe; 


uted Heim und guter Lohn. Bender, |‘, 
4243 Cheridan Road, 2, Apt, nahe; 
Buena Ave, fafon 


| erlangt: Aeltere Frau oder Mäd- 
chen, um auf Kind aufzupaiien und 
leihte Hausarbeit, 
Tel. Monroe 6058. 


- Berlangt: Erfahren:s zweites Mäd- 


812 Noble Str., 


be. n 


frfafon i 


| un 


mer mit Zoilet, $. 








ugung des ‘Parldırs, Piano; eleftr. Licht; 
Dampfheizung und beibes Waffer. An ehr: 





| 


Zu vermieten 





Zu vermieten: Yaden, geeignet für Grocery 
ıd Delifatefien, fehr guter Blaß. 3307 Elfton 
venue. fafoit | 
3u vermieten: 4 Zinmer Cottage, mit Bad. | 
achzufragen Samstag und Sonniag, 741 W. 
. Place, nahe Halſted. 


u 


Zu dermieten 4 Zimmer und Toilet, 1. ylvor, 


abtolut troden. 2234 Drdard Etr, 


Zu vermieten: wier fhöne_Bafement Zims 
1933 _Sebeffield Ylve. 
3 vermieten: Xeere Zimmer an eine Frau, 





16350 N. Halited Etr. 





3u vermieten: Garage für zwei Mırtomobile, 


mit großem Lagerraum, 939 Montana Cir. 


Bu vderinieten: Helles 4 Zimmer Flat. Zu 


errragen: Zifcher, 1160 Townsend Elir. 


29ap*X 


Zimmer nnd Board 


| mt — ___ | Anzeigen unter diefer Nubrit_18c die Beile.) | 
ı erlangt: Gute Ködin für furze oder | zu v 
‚volle Stunden, 651 W. North A 
I 


„zu vermieten: Front-Beitzimmer, init Be: | 





he Herren mit Referenzen, 1617 N. Wells 





>29 


44 


6 Eaſt 47. Str. 


fafonıo |) 


1 
irfafon 


3 
43 


Buena Shore 





Club, 650 Buena Ave. midofrſa 
Verlangt: Geſchirrwaſcherin 01N.4 
Dearborn, Ecke Illinois Str, do—ſa 


Voarders oder Noomers finden gutes Heim, 


wenn gewünſcht. 


ein oder zwei Herren in Privatfamilie. 


Dayton eir. 


Str. Varteſch. ER 
Zu bermieten: Zimmer; Iann für leichte 
Saushaltung bemügt werden, 3303 N. Xeas 


itt Er. 





726 Sedgwid Straße. } 
Zu dermieten: Möbliertes Zimmer, mit Koft 
2504 R. Aſhland Ave. 
Zu vermieſen: Helles möbliertes Zimmer. 
622 Noleby Str. a 
Zu vermieten: Möbliertes Zrontzimmer — 
y 
*. 





2 


5311 R 2. Floor. 


Zu vermieten: Zimmer an Roomer. 1724 


Wells Str., 








hu. 2101 Lincoln Ave, ſaſomo 


Verlangt: Frau, um Geſchirr zu waſchen von 
bis 2 Uhr, 5311 die Woche, im Reitäurant; 
beit. 2102 Larrabee Eitr.|j 
Verlangt: Aeltere Frau als Wirtſchaſterin 





| | 2 a 5 dp Berläuferin im Zigarrenladen, muß Doit 

| Ba : — — — Union Special Machine Co. wohnen Offerten unter Mdr.: E st 418 | 
“Ferlanot: allgemeine Nepas|. Dier, it eine Gelegenheit für End, Abendpoit. faſomo 
ranmren und Gonftruction Wort. Neitändige | Eure Bamilie _- der — — — — yon grau, an mehr auf gus 
Arbeit, Nachazufragen: 2144 Elfton Ave, r igen Stadt hinauszunehmen nad 2mailwæ tes Heim als hohen Lohn ſieht, Feine Familie |] 
Ba ©; fafonme audigen Stadt h 3 ’ ) — |bon 3 Berfonen. Vorzufprehen 2007 W. 








und Flat. Andrew Schuller, 3665 Pine Grod 
!Ive. Tel. Iellington 6256. 


| 
| 


11635 N. Wells Str. 
Verlangt: Guter 
S. Köppelmann, 710 W. North Ave. 


Berlangt: Porter und Vartender, der anch 
am Tiſch aufwarten kann; guter Lohn. 1401 


Devon Avenue. aſor 
Berlangt: Buchbinder für Edition Arbeit 

lein Arbeiterzrubel: offene Werkitatt, Ibe Ne 

publican Publiſhing Co., Hamilton, Obio, 


Heiun. Nachzufragen? 4616 R. Clark Sir. 





Galned Eir. 
Verlangt: vet erite Naffe Yı 
danifer. 3806 %, Aibkand Ave, 
Verlangt: Schubmawer, für zwei Tage di 
Loge auszubelfen. Bezable $8 den Tag um 
mehr. 4346 Fullerton Vive, 


\ 
' 


| 
































Fabrifen während de8 Winters. 


te 


ziel, 


er auf einem Spezialzug. 


"erlangt: Janitor Helfer: $140 den Mionat 


fafonmo 


Retoucher für Stücarbeit. 


’ N. Clarf Str. _falo 
Berlangt: Schneider, Bufbelman. 3513 


ttomobil⸗· Ne⸗ 





e 


t 
’ 
® 





| 





\ 


eo) 


d 


fafon | 








Freie | 


Deyt.z Erfahrung nicht nötig; ſtetige A guter Lohn, M. — Reiſe, freies Haus und Garten, ſowie 
Arbeit und guter Lohn. U. ©, Ball | —— U _ TR | reie Beförderung Eurer Haushaltia- 


hen von Eurem Heim nad) dem Reife, | derihiedenen Abteilungen; guter Lohn 
Wir verfhiffen jeden Tientstag z Beihäftigung. 





'babt. Ahr befommt ein Haus, Garten, Br 
nd und wir bezahlen die Reife bin und 


us das ift der böchite Kohn, der jet bez 


v€ 


vr: 





Nid Stoedl, 
1714 Dayton Eiraße, 
Sris Ru 
4018 Lipps Avenue, 
oder ſchreibt 


an 


Kenoſha und Racine County, Wis., 885 
Acer und Fahrpreis für Hin⸗ und Rüdf 
| bezadlt; in der Nähe der Etadt und gemü 
ı rbeit im Freien, Belpreht bied mit 





enn« 
aus 
ablt 


wird. Um Weitere Muslunft fragt nad bei 


p p ’ 
Jefferſon Bart, 


„De. | Sen — — m. Heideman, 
ure — Ungefähr 50 gute Deutihe uno Uniteb” eiates "Sugar Company, 
Berlangt: Shubmacer, zivei für Sandrepa.  erreihiihe Arbeiter, Etetige Arbeit da3| 428 Grand Avenue, Milwaulee, Wisconlin. 
raturen und aiei „Wuttoners“, für bandae. | AMAE Sahr Lohn 46c die Etunde und aut: 30ap.m# 
madhte Damenfduhe. Mcxitt, 8 N. Mician | Wir. Mnlage in Hammond, Ind, Adr.: Z | — — — — 
Nde., 309 Tower Blog. fra | 21 _Mbendvoft. 14ja*? _Berlangt: Arbeiter für Zuderrübenfelver im} py 


per 
abrt 


gend Go, 


errn 





einer Farm in Wisconſin, wo ſie die 
frifhe Luft nenichen kann und beſſere 
Lebensverhältniſſe 
Verlanat Stallmann jür Zagarbeit, Ir. Ener eigener Herr jeid und mo jedes | fragen im Gmployes Lundroom auf 
fafoumo | Glied der Familie gute8 Geld verdienen | dem 10. Floor. 
'fann, und wo Xhr ichr bald der Eigentit- 
mer ein®r Fleinen Farm werden fünnt. | 
Kommt fehnell, die Zeit iit kurz, damit ' 
Er Euch einen ichönen Garten fichern 
lönnt. | 


| Garten, 


\ichreibt oder fprcdht vor bei Ni Nintye, 
___fafonn | 1858 Tayton Str., Chicago. 


Zuderrüben:- Arbeiter! 





Berlangt: Küchen- Hilfe für den gait- 


borfindet, wo Ihr izen Tag und furze Stunden. Nachzu— 


If 


| 
| 
! 


Marſhall Field& Co. 
Retail. 








frſamo 


| 
Tenft an die Freiheit, die Ihr und Yeriange: Mädhen als Inipecto.s 





® gi s 
AResm _ nahenen Gingeibeiien | in Gandyfabrif: $17 die Woche zu An- 
fang; nur itetine Mäddren brauchen fich 
zu melden. 2318 W, 12. Str. fafon | 

Verlangt: Mädchen unter 16 Jahren 
für leichte Fabrifarbeit. Nachzufragen | 
bei The Hildebrand Gmbroidery Go., 


ömaimifafon* 


Wenn Ihr nadı den Zuderrübenfel- 















































frfamo Verlangt: Mädden, $15, 
nennen 
Berlangt: Berkäuferinnen für unfere 


Ade., 1. Apt. Tel: Bladftone 6533. 


bn Rrumm Dept. Store, 


— — — — —— — 
Berlangt: Mädchen für leichte Zabrik- | Verlanat: Mädchen für all 


; i fü emeine Sausdar 
arbeit. Erfahrung nicht nötig. 47 | beit; aute einfahe Köchin, tein Walde Bir 
ı i ie Wo E er und Bad, ; nehme au 

Stunden. $16.50 die Woche. Richard Be m Kind, 1400 Garten " 
fon Steel Fiihing Rod Go., 536 Lake —E — — 2 
Shore Drive. do —ſa —— mäbden für allgemeine Sausar- 

= r seit, e Woche, Teiln waſchen; mu ute 
ee — Fabritarbeit; Foſin fein; freundliche Umgebung und (höcs 


gute Arbeitsverhäit, | SiTmer, Nahaufragen: 1415 Hood Abe 


163 Matder Etr., nabe | 
d Halfted. Tel. Hahymarfet ee 


‚Teine Erfahrung nötia: 
| > 
niſſe. — 
| Hartifon un 


—— i bernü 
® 


= nftig in ihren Anfprüden fein. 


nn 
| „ Berlangt: Mädchen in unferem Schnit Belmont Aven, 231 


Floor. 


er⸗Departement, 


eDe Officcarbeit; Etunden 8:30 | 

| biß 5:30, Samsians ‚Die 1 Ude: gobn $16 für — — ui Bein. Beim 
„atang. Su erfragen: Bictoriat Nevien | Eonntagsarbeit. Sofort nadaufragen, Bee 
325 Welt Jadfon BlIvd, m eat ? abe 


Smailwzt | nut Reftaurant, 327 ©. Dearborn Straße, 














rifon Etr., nahe Robey, Phone Weſt 3661, 1. 
Flat, Auguſt Frieſe. 





ten machen im Roominghaus, einige Stunden 
am 


Dearborn Sitr. Tel.: Superior 2450. 


arbeit; gutes einfaches Kochen; feine Wäſche: 
Privatzimmer und Bad; guter Lohn. 


y 
x 


G 
zel, 


arbeit; 
bon Normal 598Y, 


! jährigen: Mädchen, 5019 3. 30, Blace. 


dofrſa 


für allgemeine 
Hausarbeit, 6 Zimmer Apartment, lein Ma«- 


fhen; eigenes Zimmer ımd Bad. 5522 Everett 


4mat,imt 
Verlangt Mädchen oder Frau, um auf Kine 


bofrfa 





0 > > OORR 
| Verlangt: Deutfhe Frau für 2 oder 3 tum: 
doirfa | Pen des Morgens Arbeit au berriäten; mun 
1553 

















Har⸗ 





Berlangt: Gefchirrwälherin (Nachts) im Je: 
taurant, $15. Ungufragen 2814 W. North Ave. 
fajon 


Berlangt: Fra mittleren Alters zum Bet 


f 





! 


855 Garfiegd Abe. > 





oder für leichte Haushaltung, nahe Hochbahn— 


eletir. Licht, 532 die Woche. 


J 


3u vermieten: Helles Zimmer, mit Woard. 
i tafon 
Zu vermieten: Frontzimmer an zwei Freunde 


eminary Ave. 2. 


tanon. 2029 S 


— 


Flat.laſo 





3u vermieten: velles mobliertes From⸗ va⸗ 
fementzimmer für leichte Hausbaltung. 
2221 Ebbourn Avenue. 


Nr. 





Baſement⸗Jimmer; 
2144 Hudſon Av., 
tahe Webiter ımd Lincoln Bart. 


-3u vermieten: Zimmer bei älterer itmwe. 


Zu vermieten: Helles 


1462 Clybourn Ape., unten, 





Sn vermieten: Hübihe möblierte Zimmer, 


89.50 die Mode und aufmärtd. Edhönes Ges 


ellfehaitszimmer und Por. Gute rubige Nacıs 


| barfchaft, nahe Lincoln Park, 640 Lörightmord 


ve, nabe Rt, Glarf, Ro _fafon 





Zage; feine Sonmtagarbeit, 1259 Nord 
z 








* Tre rin, ——— u ” I 
erlangt: Mädchen für allgemeine Haus 


| 


1700 


W. Garfield Blod. Smail 








Werlangt: Mädchen für gemwöhnlige "aur- Fi dumme 
gang, 
Abendvoſt. 


rbeit; iein Kochen. 5242 South Park Avo. 
Kenwood 907, pt. 0 fafon | 
Serlangt: Junges Mädchen für leichte Yaitv- | 
lleines Apt.; dein Wafıhen. Aele— 

fafonmo 


Verlangt: Haushälterin für Mann mit 10: 


n 
Or 





| 
| 









































aufprechen. 534 Hartland Court. 


Burling Etraße. 





| 


D. Fifher, 2629 Lincoln Ave, 
8269, 





Heiratögeinde 


aber feine QUngeiae unter einem Dollar) 


Heirat belannt werd 
951 Abendvoft. 


Küchen:Brivilegien; 


| ältere Tame, die jhönes Heim wünfht; Teint 
Kinder; Privatfamilic; nabe Hod und Etras> 


Gefuct: Delterreihiihe Aöcin fucht Ctelle | 
al3 Ködin in Reitaurant. Bitte perfönlich vor— 


“ Gefuht: Wafhpläge für Dienstag, Mittwoch 
u. Donnerstag. 1423 Garfield Ade., Chriftian, 











Bither-, Mandolin-, Guitar-Unterricht erteilt 
Ph, Diverfeh 
mai8,9,15,16 


— —— — —— RER en — 





(Anzeigen unter dieſer Rubrik 40 das Wort, 


— ——— 
Seiratsgeſuch Bin 50 Jahre alt, ohne An⸗ 
ſämodi hang, und möchte gern mit einer anftändigen 
Frau im Alter von ungefähr 40 Jahren zwecs 

9 en; eine die gern auf der 
varın wohnt: Ungarin borgezogen, Adr.: A 
fafon 
Heiratögefuh: Alleinftehender mitteljähriger 


Deutſchjüdiſcher Geſhäftsmann mit etablierten — —— ——— — 
Bufineß, ohne Kinder, wünfht die Belannt- | EEE 





Sermiete großes ihön möbliertes fauberes 


Krontzimmer, Bad, eleftr. Licht, Telephon und 


anfendes Waffer. 904 Nebiter Mve, fafon 
Zu vermieten: Helles, luftiges Zimmer mit 
paffend für  beichäftigte 











N Ir — 2: « Vverlangt? Frau für Beauffihtigung von 2 |}; ‚2245 Sheffield Ave., 1. Flat. Zel.: 
| a — —— fönnt. Wir bes | und Vagerinnen. Gute Anfangslöhne Rindern umb leichte Sausazbeit, Io Mutter a Te ’ 
ERTL = DEREN Kadıis) mn Reftaurant, Der . — A Rei „ | tagsüber Dejdäftigt, it; Tanıı abends heim: | ————— 
Nachzufragen: 2814 W. North pe, fafo | Freie Transportation einichliehlid — ng * — 22 gegen, wenn gewünfßt; guter Lob und gus |  öbliertes Srontzimmer, luftig, beit; gute 
Verlangt: Melterer »Nann für leichte Korier: | r arbeit. E. Iverion & Co., 1342 Mil: | 13 Scım. Boraufpreden Montag den gan, | Carberbindung; Privarfamitic, Cicber, 1724| 
| arbeit, Man am Ylahe weinen und tür | en — Sei; —* Heim; wantee Abe! do—fa |sen Tag. 1959 Cheffield Ave, 2. disor | Srace Str. Xel.: Wellington 7784. _fafodi 
| feiber toben; ftetige Mrbei ei „| freie Miete, freics Heizmaterial, freier | — = * e fafonmo |" Zu vermieten: An jüdifhen Herren, möblier- 
86 a — Verlangt: Mädmen für ſtetige Arbeit | i 


Dampfheizung; 
Adr.: A 763 


Frontzimmer, 
nahe Lincoln Parl. 


arobe Tarlors mit Haus: 
Sreunde, 1014 


> 


Zu bernieten: 2 
haltung au Ehepaar oder 2 
Sedgwick Str. 3. Blat, M 
‚su_ vermieten: Möbliertes Zimmer an_ledıe 
aen Herrn. 1623 Nortb_Halited Str., 3. Flat. 
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feparater | 


— —— 


Möbel, Sansgeräte m. f. w. 


(Airzeigen muter Liejer Nubeil 1SC Die Briie.) 


— — — —— 
Zu verlaufen: Billig, AWafferlraft Waſchma⸗ 


hine, 2145 Melroſe Sir. Flat 1. 


— Zu verfaufen: Gas-Range. 1519 Kelten Sir. 
u ‘ 
— — en 
3u verianfen: Delofen, in gutem Zuſtande. 
414 Webfice Ade.. 2. Hal. [LI 
3u berfaufen: Wibhotpeltifh und Scaufcı 
ftubl, zwei Damen-Suits, Größe 40. 726 u 
tofe Strafe, 3. Hat. faimı 
3u verfaufen: Sanitary Coud), wie neu, 11:10 
Got Bert, beide zufammen $5.. 839 N. Hui 
cisco Apenue. en 

Zu verfaufen: Wödel von 8 Zimmern, nu? 
erhalten, im ganzen oder einzeln _3u4 berfaus 
fen. 1638 Orhard Str, nahe North, Sde.. 
erfte3 Flat. Fang 

yır verfaufen: Bett und fleiner U. E. AD 
tor 110 Bolt3, AUmper 3. 1713 RN. Halfte ti. 
2. Floor. — 
Berlaſſe die Stadt, verlaufe billig: Großen 
Heizofen, GasRange mit Ständer, hell emmtl- 
liert, Tor»elbett, Tifhe, Stühle, Dreffer, Rugs 
(9X12), Gaslampe, Wafhtub, Carpetfmeevet. 
3712 N. Mozart Etr,, 1. Sloor, nahe Irving 
Part Blod. frlaſon 
Zu berfaufen: Gctes Gahler Piano, wie 
cu, $90.00. 5026 heridan Noad, nahe Nii- 
ahle Str. Nehmt Proadway Car. _Tmailws 
gu derfaufen: Daft Counfel Plate Mirror, 
50 bei 38. 4345 Greerveind Avenue, Phoite 
Graceland 3281. ira 
Zu vertaufen: Verſtellbare Kleider⸗Form. 
Kutulsuhr, Telephontiſch und Stuhl, How» 
ſeines Parlor Suite, gevolſtert mit Vo. 1 pa— 
niſchem Leder und andere Artilel. Nachzufra— 
gen: 2234 S. Lombard Ave. ſrſa 

Zu verlaufen: Billig, Möbel, Seſen, Sturm— 
fenfter etc.; verlaffe die Stadt. 2358 Elybourn 
Ave. 3. Flat. ——— miſaſon 

Zu verfaufen: Barlor Suite, W, M, Ehatints 
mereintihtung, Meffingbettftelle, Augs, Tirei- 
ſers, Floorlampe, Phonograph, Nähmaäſchine. 
4119 Funerſon Avenue. dimidofafe 


Berfaufe wegen Abreife Haudftand (5 Zim 
mer), nute3 Piano, Wieffing-Vettitelle, efeit, 
Gas Range u. f, w. 3751 N. Robeh Etraße, 

— frfafon 

3u verlaufen: Pradtvolled edited Ledrrs 
Nubebett. 1846 Humboldt Blvd., 3. Apartın. 

rIalun 

Zu verlaufen: _Gepolfterte Etüble, Tiſch, 
Vücherfhrant, Bücher, Gefhirr, Nähmafciıc, 
Klüfhtifh, Teden, Callomine-Pinfel; veriafie 
Ctadt. 1433 Argbhle Ade, frfafoır 

3u de Taufen: Bier Etüd PBarlor Suite um 

Müchenofen. Billig. 317 Eugenie Straße, 
Flat. dofrſa 

Thonograph, prachtvoller Ton, Varlor Sc 
von blauem Leder, 2 Meſſingbetten, Wilton 
Rug (G bei 12), Dreſſer, Dining Set, Fußbo— 
denlampe, faſt neu; mähßiger Preis. 1349 
Wolfram Str., nahe Southport. —X 

Zu verkaufen: Neuer Koch- u. Gasofen, Betten, 

Ruͤgs, Eisbox; fpottbillig. 1625 Larrabee Sir. 

8aprX 

Bu verlaufen: Alle meine hochſeinen Möbel 
oon 6 Bimmern, darunter ein Mahagoni⸗Spie⸗ 
ferpiano und Bictrola mit Records, billig, 
wenn fofort acnommen. 3220 Belt Yadlon 

Blvd. Tel: Kchaie 6803. Verlaufe einzeln. 


2ma** 
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SHänbles 


Achtung! 

35 der prächtigſten und modernſten 23-Ztüel 
Parlor⸗Snites ſind noch in Storage. 
den verſchleudert zu großem Bargain. eie 
Suites find -tatfühlih ner umd garantiert. 
Snüffen aelchen, un gefhägt werden zu lür- 
nen. Eehr günitige Gelegenheit für junge&@he 
paare, die Haushaltung wollen, da fie unter 
























































von Anzügen, Heberzichern und Regen 





diefe Werte. Ahr könnt Diefe Ware 
nicht Engro8 für da8 Geld fanfen. Ab 


fond, Preife $32.50 bis au $60. 


i i Anzeigen unter dieſer Rubrik 180 die Zeile.) 
t 2, k der, 3 und 7 Nabre. au achten: aut i zahlungen Fönnen nad Belieben verein« | ( 
und ftetige Arbeit. Chas. Hofmeiiter, | Sarh 1750. bofrta | „_ Vorzufprehen Tonnerstag, Freitag, | ._ 19 Fuilerton Ave,, Stunden 9 vorm. bis 5:30 nadın an Rn 5 bart werden. Bezahlt $1 die Woche. Mutual Gecuritbh Go, ß 
2966 Licoln Ave. fr— fon | Werlanat: Crfie oder zweite Sand an rer. | Samstag und Sonntag von 8 Uhr mor- | nebe Southport und Ajhland Ave. — ee Dorchefter und 51. QlIvd. | Ctellenvermittlungs-Büros Hofen-Perfauf, $6.95. Rnaben-Anzüge, 140 R. Den u ee ee 606 
TBerlangt: Kräftiger Mann in Bäderer, | Ze. _Meseney 104 R. bofefa | nens biß 7 Uhr abends in ber Bruben-|______________fefa Sn Zement en — maiw& | (Uinzeigen unter biefer Rubrik 18c die Bette.) | $8.95. Seld auf Möbel und Qöhne zu gefepl. Raien. 
25 die W itn Gafe Go,, 227 | „erlangt: Sofort, Ehuhmader, 4733 Nord |tial Hall, 2. Floor. Zwei Eingänge. Verlangt: Mädchen von 15 md auf- | ade a erläffige Srau für Bündel |" Fuprs deumdrungar. Ziiro, Zägl. defle Eiele SymankGo 50 für einen Monat Toften Euß 21.75 
$ te oche. Rurity Gafe Dr, == | Meitern bene Gehe d I et d wärts, Gi , R Wäſche, aubaufe, Zelephon: Kenwood 4300. ien für Rrivathä teld und y an 7) 75 für einen Monat foften Eu 2.63 
N. Lincoln Str. Fon | Sn Et | Nordoftede Halfted Str. und North Ave, | warts, m Giger Box Trimming zu er- | Sraat nah part. 601. Amaiig | en für Privathäufer, Hotel und Reftauzants.| 2457, Clark Str., nahe Lafe Str. toiten Eu %3.80 
. Verlangt: Ornamental Meffing und Eilens € t Ball t ler t ——— — — — I 540 North Ave, ZTelevbon: Lincoln 2160 ’ $100 für einen Monat _folten Eud 83. 
— erlangt: Männer für Babrifarbeit, | arbeiter. Hu eriragen: Big 8 Lan, 30 & ehet Mr, Frank Balla, —— Bi. Anfan = er .. $15 per Woche zum ee: Sn für allgemeine Saudar- 16ap*2 4mat*& | Unter Etaat3auffit. — Zeledd. ——— 
in € Diese; r aa a z . en: . — — — — — — a 
Bublong Pille Factory, 1001 W. Nortg | Ontario tr 72—2[£[L  Gmaiimti_ —— —— — Gnd * ametag %4 Tag, Bonus am Floor, Turbin, . u Ebrlihe Kletver » Pretie, 
r | erlangt: Erfahrener Rütenmann, Ge { R — e des Jahres. 114 W. Superior Sir. —— Vreiſe die fih nach eines Jeden Rortemonnate 
Avenue. — | firnwafer, 820 N. Glatf Er. Zumal. | — Verlangt: Familien! 2matino | umzangt: Gaushäerin in Namifie too bie Unterricht richten. Garantiert, Euch bon 10—50 Pros. an Mediziniſches 
Berlangt: Porter. 3200 Lincoln Avhe. Es we 4meitwi | $35 per Uder. "Berlangt: Mädrhen, um Stühle in ehlt, Vorzufprehen: 5226 Carmen — (Anzeigen unter diefer Rubrik 18c die Beile.) | icdem Einlauf, zu, Inaren: einige, uietitei au (ingeigen unter biefer Rubrit 18c Die Belle.) 
fa Verlangt: Mü ’ Sohrifarheit | 8 i derrübenfeld 4 ; s — —— — — —————— iindlicher Biolins und Wiano-linferrihr | weniger als olefale-Stoftenprei ertine, 3 . 
| Männer IE Teiie Gabeltarbeit; Een, SE In, Ben Buderrübentenern ash [aupadten. tetige Scheit. Cute Be: | Nerlangt: Turok MMERSen TI: Teäie Gaus:| mOTtnmliger, Selen, | ine uns Dederzteber [sr |'Undeisen ünter Beier Mubrtt Zr 0a8 Most.) 
Berlanet: Crfahrener Hausmann, guter | General Ething Mfg. Co., 312 S. Hamilton | Iben Ebicago und Milmaufee, vo Ir dies zahlung. 1025 W. Erie Str. do⸗ fon Bel en 4610 N, Kilpatrid | ne, Phone Lincoln 5147. ap7mifafon* | Männer und junge Männer, Gürtel, Waift-| Begale® Mlagenpulver  unmübertrefflihes 
Ave, dpi—fa | Land Befommt und inzwilden au beit — 


ziehern zu 515, $17.50, $20.00, $22.50, $25 








(ur nad Europa beitimmt ift, Offen tägli 


| 


Sonntags bis 6 ihr abenb3, 
€. Gorbon, 
1415 ©. Halfted Etrake, 





— = 





röden, $40 bi3 $50 Werte, herabgejiest 
4 urt auf $32.50. Wenn Ihr etwas ganz 
Gefuht Wäfhe ins Haus zu nehmen. 1703 | Außergewöhnliches wünfcht, unteriucht 





line, ena anfdließende und Tonferbative Kafe 


t Eebt un. 
fere fpezielle Auswahl in Ungügen und Leber 


$30. Ehiwarze Anzüge au $45_bi3 $65. Vlaue 
Sergeanzüge au $35 Bis $60. Anzüge u.leher. 
zieher für Sinaben und Slinder, $6.50 u. aufw. 
SHofen für Männer, $4 u. auf. Vlaue Eerges 
Sofen für Männer, $4_u. aufto. Nlaue Eergs. 
hofen, $5.50 bi3 $17.50. Ein fpezieller Nabat 
bon 5% an jedem Einfauf, der für den Ver— 


6i8 9 Uhr abend2: Eamätnns big 10 abends: 


12ma*Z 











2Oaplimt 










































Sarlehen auf verbeffertes @rundetgentum; 
Baudarlehen eine Epczialität, Gofortige_ Yes 






bienung. 9. D. Ston € o. 111 Reit 
Rafbington Etr Tel. Moin 1865, 231182 
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Geld anf Möbel, Ealäre u. f. w. 








































Mittel gegen allerlei Magenktran:heiten, Kuc, 5 
Chadteln $2.25;_ HämorchuidalsZulbe. aus⸗ 
nezeihnet genen blutende und blinde Sämor- 
rhoiden (goldene Ader), $1 und $2; Culfich 
Krampffalbe, das einzige Mittel gegenkrampfs 
ad’ n, Adernerweiterung, WUdernverfnotung, 
$1 und $2: Rheumaticura, ein Naturmittel 
enen aluten und dronifhen Gelent- und 
Mustel-Rheumatismus, $1.75, drei für 84.50: 
Degale’3 PBruft- und Lungentee, gegen Huften, 
Aftbma und alle durch Grlältung berurfacteit 
Strantbeiten, 45c, fünf für $2:__Begale’3 Ner» 
venanfbauer erprobte Mittel für nerdenihton- 
che Perfonen, $1.50, drei für $4; Vrenneffels 
Haarwalfer zur Xerbütung borzeitigen Auss 
falleng der Haare, $1. Pegale’3, ältefte deit« 
fhe Mnotbrefe, 1654 Larrabce Etrake, Ehicano. 


Veraltete Blut» uw. Hautlrankheiten, Magens, 


u 
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ee ne —— 3 243 Leber⸗ und Nierenleiden, Rheumatismus, Ner⸗ 
in nich —— $ e : . 2 ‚ 
Shop; gute Etellung für erftllaffigen Mann. | _Berlangt: Binifhers, Fillers Aubberd und | Nleg Metler, 5206 Etrong Etr., JefferfonBarf, Verlangt: Mädchen oder junge Frau für frfafon Be 9 ee WERE Veen. 20 Fachmänniſche Arbeiten vofitãt, Sctwindelantälle „Deleitigt in lurzer 
Sehr Erfahrung und gewünfhten Lokn ar, | Sanders; Fönnen bei unferem Prämienfoftem | Wisconfin Eugar Co., 428 Grand Abe, Mil: | Hemftithing, den ges Zan oder nur zeit-| erlangt: Erfahrene Wafhfrau für Mons| ten; Verfäiwiegenbeit garantiert br: u 748! (Anzeigen unter diefer Nubrif 18c die Zeile.) | Zeit Begaled Kräutertee; Balet 25; 5 Balete 
Apr: W 952 Abendpoft. frfa | die! — — Louis Hanfon Co., 1500| wautee, Wiß. fr— mit —— ie gear! AJ > Laden dorzufpreen, | tags; ftetiner Plat. 444 €. 48. Str. Xel.| Abendpoft ’ El “ Garpenter mit 30läbriger Criahrung, über Ar ze Dr Fan — 
Berlangt: Ein guter Kühenmann und ein | None veee —— SMmalwæ Adıtuna, Suderrübenarbeiter! m nn <epaswad. 2mailw& | Dalland 945. JJ Se | tem DS Neparieren . enaed, | — — 
Hausmann. Deutfes Aitenbeim, Foreft Part, _ erlangt: Urbeiter, ültere Männer für Ieichte | $35 per ar — und Wisonfin; Sadr- u Rädpen zum Yinifden und „Ii»| Werlangt: Frau oder Mäbhen zum Geldirr- —— —— —— Treppen, Ummopelllerung von Gäntern, elle: | ae um —— 
SI. Xel, Koreft Rarl 136, friafon | Fabrifarbeit und Gefhäft zu erlernen. Louis! preis für die Hin« und Rüdfabrt bezahlt, Wer 66 & Raaaufea en bei ber ©. R. May Sur) waichen und in Küche au helfen; guter Cohn, | nieren, Befiter einer aroßen fAuldenfreien | genienftern, Ccharmah, 1418 X Ziets Sr, | Semmunden, iyanseie; — — — 

ımd Cundmann. 3185| Qanfon To. 1500 R. goiiner Abe Smativt gen Auslunft ſebt. Toney Ehaffer, 1519 Or | traf FR oor, Mafonic Temple. En en bon 10 EiS 3_oder 10 bis 7; feine Conntag- | Rand, wünfht mit ahtbarer PVerfon in Brief, | von 7—9 Uber, Telephon Euperior 8274. 20ip,! 

E Abe. Tel. Mont. 8900. R. A. Anlen Verlangt: Männer für Arbeit in —ãe—— Fe ER an Dir, Bohean, “ Berlangt: Mäbhen Briefe In Rouber ap*F | arbeit. 1774 Elybouen Äbenue. feia | wedfel p treten atwcd3 fpäterer Heirat. — - 10ap 1R,fa,fon,mt,bo - 
bauer, frfa Lagerhaus, $25 mwödentlih, anderhalb für - ZeIel, U ZERBO, F mu: SEE, n Kouberte zu| Berlangt: Mädchen oder Frau im mittleren | Shtwindlerinnen verbelen. Abr.: WB 953] Bride, ©...» und Carpenter-Arbeit, Tel. Leichenbeitatter 

e — 27 Ba } a u“ Not Eounty Eugar Eo., Janeville, Mis. | fteden; $11 die Woche und Bonus bon $1.65|Xah f ıl Haus Abendpoft. frfa 9 Rath: 

at: Ein ‚zuberläffiger älterer Mann | llederzeit: Eamdtag 14, Tag. 365 €, Slinois | Dapi* | für volle Wode bon 44%, Ctunden MWublic ‚„sabren, für allgemeine Hau arbeit. 1114 r Monroe 6912. Auguſt Bahrs, 1137 Waſhing⸗ (Anzeigen unter dieſer Rubrit 180 die Zeile 3 
als Ractiwäcter in einer Garage. 1920 Enej.| Str. Zection „ıs", Balement. — — Hart —————— 4maiw£ ne Ge aid » 
⁊ *4 Rn) e — 7 J 2 F x a ‚ ⸗ * ee . * 7 7 7 . * . . = EN t sa: * P} 
ep Mivenne_ —— — „rlangt: Zwei Träftige Jungen in urfts| gemeine Sausarbeit, Mann im Hof mitzu-| wWerlangt: —— Weit — Köhin und anne. Zeus) Nähmafdjinen, Bicycles u. ſ. v. Carpenter-Arbeiten umd Reparaturen gut aan Yivb. u Randotyd Er. Tei. — 568, 
rlangi: Gründlid erfahrener Butler, weih, | fabril: bober Lohn. 2639 €, Harding Ave, beifen; ein Ehepaar, das mehr auf gutes Heim |feite). Gute fietige Eiellung, leichte Arbeit | X e enheim, Zoreft Parl, II, Televbhon 5 ausgeführt, MW, Kleman, 942 N. Ader3 Ade. 13mn*3 
muß Neferenzen baden, Adr.: T 612 &benbpoli. erlangt: Männer, volle od. Zeil ihrer Zeit; Kal3 boden Lohn fiebt: muß Liebe zu Kindern | Ealär und Sommiltion. Yantıs Coffee ee: oreft Bart 136. friafon | (Anzeigen unter biefer Stuhrit 18c die Keile.) | Phone, Belmont 5675. Morgens oder — 
tafon | Können von $25 biß $35 die Woche ezira der-Fbaben. Telepbon: zyinnetfa 1613; wir zablen| 1644 ©. Chicago Üve. Xel, Monroe 716. | „erlangt: Mädchen oder Frau für allgemeine | Neue umd gebraudte Eattier-, Edubmader- — 
— f: Biel nute Painter fofort; offener | dienen mit Verficherungsberiaufen Grohe | die Zelenbonnehühren. ofrfa 6 Annex | Hausarbeit; Ermadfene, gutes Heim. 1263 | u. Carriage-Trimmer-Nähmaihinen; gebrauchte Taintian, Baperbanging, Ealfomining, crit- Ofenteile und Reparatur 
Shry. . Elaremont Avenue. Telepbon: | Kommiffionen. Bm, I. Riemann, 417, 3166 erlangt: Samilien zur Befo don 80 erlangt: Mädchen bon 16 und mehr Binnemae Übe,, 2, Apt. Tel. Edgetvater 5240. | Mafhinen nehme inZaufh. Reparatırren aller |Tlaffine Arbeit, E. Etrena, 1513 Melrofe Etr. —* 
fefa | Lincoln Abe. _bofrfa | YIcres Buderrüben, f —— ge in Riftenfabrit. Ein I aden Fr u : | Tmaiw& | Art werden pünttli ausgeführt. Herm, oe» | Telepbon: Lafe View 1366. 24ap2iv& | (Anzeinen unter biefer Rubrit 18e 
z auch Wozu Son Bro: | Unterfunft sis, N —— nad g ! * ẽ emeine Sausar, | Met. 1328 Eedawid Etr. 25ap.fa* —— und Delorierung; Arbeit teile und Wafferfronts 
gen und Glasiware, u, ke a EN ehden 6 east 4 E beit; Teine Mäfdge; guter Lohn. Etone, 5004| Bu verkaufen: Biepcle, Ton neu, bil | 2134 Montrofe &be, Tel: Mabensimood 6580. *? elplattiert, Margoliß, 
ne Strope, * Grand Blvd bofrfa Ua. 786 Bladhawt Str. 1. SF. Mueller * > 
— * > ’ . — — — — * * 









5 a Wenbpoſt, Tess, Samstag, Sen B. war. 1920, 
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[nn gemeinjam ſterben. fanden ji) zivei junge Männer, „ef === 

a warteten 
| Siben ' deshalb Kuedfilberfubtimat- |GE im Empfangögimmer ic | 
’ 
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erh a ; 
24 ’ ichludt. - mährenb bie frauen jenes beficjtig- F B B k Co 
1857 Ed DE —— ef zul — oreman Dros. Dankıng i 





























| 
INT. 2921 Indiana Avenue nahmen | mit, daf fie Quedfilberfublimatta-  8-W.-Ecke La Salle und Washington Str. | 
* vom heute morgen bie 32jährige Witwe bletten zu ſich genommen hätten. = 
— — — — * Frau Elma D’Hara und bie 19jäh- Frau Howard benadhrichtigte bie Bericht iiber Den Stand 
1. int tige Ruth Rolins Quedfilberfublis|Potigei, weldie bie Tobestanbidaten ee ———— 
F "u mattabletten zu id. Beide Tiegenleilends nad; dem Et. Lukas Hoſpi— Um Ghiat de RER 
Wietzt in bebentlichem —— tal brachte. Hier nu 1. Beitände Berbindlichkeiten | 
q 2 Lutas Hoſpital. Die fie behanbeln-|der Magen ausgepumpt, auch ga 2 : 
Dub Sram 3. EINEENEN 3 noch nicht ange-|man ihnen Gegengifte m ber Darleihen und Diskonki....$32,772,707.98  Sabikal zen $ 1,500,000.00 
3 fi i | ins fanb 14.631.85  Ueberfhu „uuucaeeee...  1.500,.000.00 
teil nachte Einla— ben, ob ſie der Wirkung des Giftes Handtafche von Fri. Rollins fan ‚631. en Tirofite 496449 12 
po über den Stand beim Geidhärtsnsihlug am 4. Mai 1920. en sieben Sinfen vom  Ljerliegen werben oder nicht. Frl. Rol-| man einen Zettel, auf dem zu lejen Alktien in der Federal Reſerve 2 * “ diente Hinſennn; 33656 
Beſtände | gen ziehen Zinfen 'J ins, die auch den Namen Robbins |ift, paß beide fich entfehloffen hätten, ar 5 90,000.00 Nicht dverdien = * * * 72,407. — 
Darlehen und Diskonti ..... . ... RES on. SIZBIO TBB . mei ·as. 'Ijund Robinfon führte, erklärte, fie | gemeinfam ihrem Leben ein Ende zu Vereinigte Staaten Bonds u. — * — * * * — | 
Ber. Staaten Bonds und Zertififate ...... — 2,746,000.00 * National-Bant Iſtamme aus Indianapolis, und ihre machen, da die Welt ihnen nichts Schuldſcheine .......... 237,250.00 er — ei * a 9,184,867. | 
ee Seen . +. ar: —— | —_ nn at Mutter forwie ihr Bruder feien in|hiete und jedes Unternehmen ihnen Andere Aftien und Bonds.. 261,513.00 ee 216.25 | 
Aktien in der Federal Neierve Bank ..........22cener.. 11000138 | m umter ber direften Mufficht | &t. Paul, Winn., anfäffie. fehlfchlage. Die Polizei Tuckt jeht Runden - Berbindlihfeiten an Sinfen — — — 100,216. 
Eee Eeiten. unter en nr 13.942.549. 05 jjf; Der Yundesregierung; Einle- | | Frau O’Hara und Fıl. Roltins, nad) den beiben jungen Männern, bie Kredithriefen umd Afzepten 4,586,017.37 Kreditbriefe und Nfzepte.... 4,586,017.37 
— Banfenien aufocienfien — IN Sieh Herfefse Grab von Gehug die SiS vor mei Tagen im Leringe |in der allgemeinen Aufregung pur: Bar an Hand und in Banfen 7,993,423.77 Einlagen ....... vnssnenen. 28,415,586.12 
— Bent $11,824,072.97 1 tee an ob lton Hotel mohnten, famen Heute|1c8 verfemanben, 8 $45,955,543.97 Zufammen .......... . .$45,955,543.97 
Bällig von anderen Banken und Bankiers 14,481,365.91 20.267.66201 | gewährt, mie den Einlegern | morgen gegen vier Uhr in das Koft- Die Bjährige Maub HH3lop Sufammen . .. . . .. . 7 —V | 
BOeED für Gienring Genie ... Summen in unſe- Jhaus wealen die Veſiherin, Frau wutt in ihrer Wohnung Nr. 2208 Beamte: fi 
. $155,839,766.06 |||, rer fommerziellen Abteilung. | Margaret Howard und mieteten da3|S. Wabafh Avenue an Ga3 erftidt \ ie FREE Sereman, Sireatieen 4 
Berbindlichkeiten | [| Zimmer. In ihrer Vegleitung be aufgefunden. Anfdeinend Tiegt ein @enege — Frant"®. Melk, Hulstaffterer, 
Rapital BEE ne EARTH aaa $ 5,000,000.00 “ | j Selbftmorb bor, doch ſtellt die Poli⸗ 3 u, Star geamt J Bit, Sisters, 
ee —— he Nationa | zei noch meitere Nahforfehungen an. James 7 a « Semiinnwan, Geteeär. Reit 3,8 —— —— 
Rollehtiert — it, aber nicht verdient — 32, 88. 17 | Citizens Ebenfalls tot in einem gasgefüll- Andrew N. Moeller, Hilfälaffierer. Iohn 9. Partelme, Auditor, 
ollektierter Tisfount, aber nicht verdient ....... Anne. \ — | _ | 
Reſerviert für aufgelaufene Zinſen und Steuern ........ „388, ‚626. = it B k | | * — —* —————— Gtabliert 1862 — Wurde eine Ctnats-Bant 1897 — Kommerzielle u Ce Rontot 
rigen * > zZ zn — aaa l N an | st ie Ba l ce Ob ein Un- Truft-Abteilung — NAusland-Abteilung — Grumndeigentums » Anleihen gemacht nnd verkauft 
-Konst Det Der scheral helervde Bank .....--zc000.. ' ’ | £ - | | | | * faı 
ade unter ee 13/402'349.05 OF CHISAGO | | a fall oder Selbftmorb vorliegt, tonnte Mitglied des Federal Reſerve Syſtem. Mitglied der Chicago Clearing Houle “ffoetation. 
Verbinblichfeiten unter Afzepten ..... nenne nen ‚402,549.0: | Ba ut Ti ua | 
REINE 7,312,053.24 DAVID R. FORGAN | of Chicago en | Kapital und Ueberschuss, $3,000,000.00 
Depoſiten —X — ae —X 90,227,025.19 Präfident, E&harle F. P e ch gei * 
— — — — — —,—— — —————, —, — — — — — — — 
$155,839,766.06 Süböftliche Ge | Sinfeheiben eines weit befannten beutfch: | (mm 
Departements 0 . Dearborn und Monroe Str. | amerifanifhen Zeitungsmannes, 
Handel— Sparbant— Truitt— Bond— Farmdarlehen — Ausländifches Geihäit. 


In feinem alten, vor 45 Jahren Derkürzter Beriht der 


@irett — — — von ihm felbft erbauten Heim 22 Of | 
on 2 Mitelt, Vorfiger dom Nat, . = 3228 LINCOLN AVENUE Quron Str. hat geftern — 
8 t uud $ is S itchell, Vorſiger | 

Gintene A. Burlen, Anwalt und Kap a Morris, Iruftee 8, 8. Leiter ” n Ede Meirofe ir. | Charles F. Pietfch, der Herausgeber | | 
N. T. Grane jun., Präfident Crane Lomy. * — Bräfibent Pullman — | CHICAGO von „Das Wochenblatt” und frübe ber E | i 
meit A. Hamill, Präfident Corn Cx- Joh * PRO : . 8- 
Fe ange Kational Want, — eme verntender deſerd N Kondenfierter Bericht. langjähriger Setretär und Gefcäft | . avines 
Halte Holden, Präfident „der Chicago I. Roerfon & € | am Gefmäftsihlun am 4. Mai 1920. I der „Illinois en , rus 

Burlington & Quinch Eifenbaun Co. ®. ehebd Ban Marſhall Beſtände. die ugen zum ewigen ummer * 2 „ 5, i 1920 
— vr Som . Asa 9) e und Waihington Str, Bericht über den Stand beim Geihäftsichlur am 4. Mat 1920. 
a... Eitendahngefei-1äatt. Erfon Emiit,  Borfiper bom Wbdbiforh Darlehen und Didlontod........$2 — s0| geſchloſſen. Eine Luftröhrenentzün⸗ La Salle u Waſhing 
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Channcech Kecp, Truftee de Maribali —— 
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—— dung, die den ee beim Geihättöihlun am 4. Mai 1920, Beitände 
Banlgebäude „our. orononennnnesee 12 fenbett > 
ver € : h eit einer Woche and Krantenbett fef- 2 
Eyen3 9. MeGormik, Torfitender Dita — u. Vorfiger Eprague, Scwölbe und Einrichtung. ..er... be — — — hatt ihn dahingeraff. Beftände: ' Darlehen a a ee ee $1 0, 650, 697. 60 
FERNEN NER SPEER EUNER en. d fällig von Banfen .... 317.551.06 Herr Pietich turde. im Dftober | Darlehen und Distontt.......... $35,035,108.82 | Bonds . . . . . . . . . . . . . .. sonen 1,168,762.25 
ar und Ta — en : ; 3,191.36 | * — 
EZ des Voard 83,039,014.07,1844 in Baltimore als Sohn einge: | surien der Seheraı Helene Hart | Möbel und Einrichtung... ... st 33,000.00 
TÜREN TER, BE ae SIDE nersesnnnni Hilfslaffierer Verbindlichteiten. wanderter deutſcher Eltern geboren DEE 168,000.00 | Bar ımd fällig bon Banfen. br zen. 2,515 — 
Be Belm. 1. 8henilden  ® ee —————— — — ** | und tam, 22 Fahre alt, nad) Chicago. | ur. &, Liverty Bondb..uueenen. 264,371.00 Wr RE: 2.431.04 v 
Sohn E. Blunt jum.. „Nizepräfident U. Fr Xither* ..di Ueberſchuß .......*6...6.4*.*** — — ichſt in einem Dro— uU. S. Schuldzertiſilate.......... 210,000. oo eberzog BE ee ’ . 
GG ©. Eted.cenccene nn -Biaepräfident Xeon 8. Lochr, Eckretär ı. Treuftbeamter. z 18,512.42| Hier mar er zunä = . 511.036.64 : 
$. ®. hompfon............Wischräfident A. Leonard Fohnfon........ Silfefefretär Unverteilte Profite .P.......... « gengroßgeſchäft tätig er trat aber | Andere Vonds.. Sessunnnnnnennee. 2,5 ei 
0.8.8. Deand. seen. Bizcpräfidn: O. 8. Serdie......Danager Vond Seht Einlagen ........6*.2*.22***2** — s- Reues Vantgebäude.......2..4 550,000.00 | 514,170,398.32 
I ERERRTR ERNEST ENEEE EEE 2722 W.North Ave. | 33,090 914.57 | IHon nad) furzer Sa 2 —* Kundenfulden auf Yfzepte.... 1,551,040.18| p14, „398.3 
ss 2 . ’ die inois Staatszeis | y d» fällig don Banken... 7,466,377.53 s * 
T ADAMS STRASSE, CHICAGO En Beamte. ‚führer in die „ Dar und fällig | Ber feiten 
112 W ES (nabe Galifornia Ave } | | Rräfident EEE REEEELEIREN. Charles nl tung“ ein, in eine Stellung, die er| —— V ce \ b t n d l t ch e r ** au a 
CHICAGO. Vicepraſident ................ Dito I. Gondelf| in: fill Im Zuſammen ................ 347 706,026. 30 dapital re u . 00 
= ‚ dreißig Jahre lang ausfüllte. | Kapital ...... ’ i 
rar OR, Biosprßfibent onasnensnassn..- I fterlit s i | z 5 * 
Bericht über den Stand der .. — = — — ahre 1899 trat er ins Privatleben Berbindlichkeiten: | Ueberfhuß ......... ee 350,000.00 
. Die B ank für —— a ee €. Tehmer | 3urüd, fünf Jahre ſpäter aber begann Attienkapital .............. RT! nn 2 oo| | Unverteilte Brofites.e..-....... 125.337 55 
| Sfreudiae Mann mit der Ueberſchuß (verdient) ........... 0,0 . = ws * 
Co n Exc h a ng | Bericht fiber den Etand ber nme - Das Wochenblatt”, Unverteilte Gewinne. ............ an, —* | Referviert für Steuern 1. Zinien. u —— 
r e | Kurzer Be er den Neferviert für Steuern......... 331,000, . 13,139,751.8 
i . a a VVVVV sonne Oo Ol. 
| deſſen Leiter er feit 1904 biß zu fei- Neferviert für Eparsinfen...... 120,000,00 | Einlagen —B 
* Tode geweſen iſt. unbezahlte Dividenden ......... 115.00 | ir. 
ti Ersparnisse West Englewood M | — 
4 ® Vor einem Sahre erlitt Herr I ass arooonncen. 1,551,940.18 814 170 398 32 
” r r ’ dd 
N © n oO n u | 153 > n k | A h | j S t at e Piel einen Kraftwagenunfall, deſ⸗ —A ————— — 8 
2* Fi — 
Abends geöffnet. snıan jen Zolgen ihn fieben Wocden and| zurommen uam. $47,788,026.30 cam | 
' of Chicago | — Krantenbett feffelten, und vielleicht Carte H. Rehnoibs, Präfider A. 2m. Speer, Sitfstalttere 
\ | | Bank haben die Nachtwirkungen zu feinem | italien des dederat Meferve ennem, | 2, Upgem, Bischräfibent 5. 2. Bennelk Hilfelaffieres 
j Beim Geihäftsabihlug am 4. Mai 1920. Bankſtunden: | Ende mit beigetragen Beamte 9. 7. Grläwolb, — J —— Silstafficrer — 
ng = . , . * 2 — C. Armſtrong Se etar A. elle s⸗ m 
, Täglich von 9 Uhr vormittags Bi | 63. Straße und Aihland Avenue Der Verftorbene Binterläßt Die Leroy A. Goddard, Vorfitzer des Board, 8. 2. Ehmit, Manager des Grundelgentumd partment. i au 
Be ft ände 4 Uhr nachmittags. | Beim Gelhäftäihlun am 4. Mat 1920, Witwe Frau Anna H Pietſch, und > — — — > —2 — — Donnell, Manager Safe Depoſit 
— ’ ne ar 9, ‚ ns, Hi . 
— 5 «35 J Beſtände. x i ohne tant 9. G. Ebward Garlion, Bizepräfident, 2 
ee A —— 40 —— Darlehen und Diskonti .......... * 807,667.21 brei — ber x Walter 3. Gox, Bizepräfident. * D irektoren 
22— * 98,421,469.75.1 Diendtag, Donnerstag und Samstag en ont. * 94.02 früher Gejchäftäleiter elweitßze Main 3 eimnfirem, Rallicrer Started, Tatved, Weätibent der Central Xeuft Co. von Yilinoiß, 
d Schuldſcheine ß 1,903,350. 00 von 7 bis 9 Nhr abends, ; Kiberty > rer ae Brauerei; Theodor W., Architekt in —& G, Milter Zruft-Beamter, | 8 — — ee Fan —— ötlonl Sat 
——— RR —— And en unD DOnDB ...... — ⸗ s, PBräfident der Eontinenta om anf. 
Ber. Benni BROS ORUEE NE erunnennee 2,273,971.50 | Anderes Grundeigentum und Fir- | Baltimore, und Walter ©, in Evan Keant 3, Bader, Süfstaltierer, | u — — — 
ze — I Ref rve Bant 25 on... 420, ‚000, 00 a era | ſton. — M, Delves, Hilfälaflierer. | örederid W, Eroll, Bisepräfident von Armour & Gompan, 
Aktien in ber Federa Ne S kan Sean tu we 337, 2 ee — nn | Bar und fällig von Bauten. ...... 371,738.16 iet hat fich durch fein Gaplord e, Morfe, Hilfälaffierer, | Herman Walded, Rizepräfident der Continental & Commercial National Bant, 
Aktien in der American eg — Bene ion ....... 3,318 F y ——⸗⸗ auf Kreditbrieſfe 80, ‚800.00 | re 8 lfabereiles und dabei Jede 7. Campbeit, Hilfsfetretär. | Robert ®. Uphamı, ar Earle 9. Reynolds, Präfident. 
Kunden-Berbindlichkeiten auf Kreditbriefe ........... —— “|  93,233,292.68 | freundliches, hilfäbereited un C k 
Kunben-Berbinblichleiten auf Atzepte ............ u... 208 u 00 NORTH A Verbindlichteiten. immer ruhiges Wefen Hehlreiche Arettorenrat. hicago’ os Lake 
Berbinblichfeiten an von anderen Banken gekauften — di |Rapitat BEINE. $ 250,000.00 Freunde erworben. Er var ein — mn. ei inte a. — 
Bar an Hand und er — Honfe ..$ —— |Neverfhuß ......... ee 15,000.00 | ‚Deutfehamerifaner von echtem Schrot 33, an, Bari —* ee eh Fr ont 3 ank 
ällig von der Federal Neferve:-Banf ....... 1,031,072% | Nnwerteiite Proftte auoueeannnnnn. 22,16 enrh A. Oaugan, Bräfident, 
dun von anderen Banken ........ 33686,430.93 31,010,547. ss | Relerniert für Bine — 17,330.30 | und Korn, von fonfervativen Grund- — aunan, Kopllalil. ee Michigan Bonlevard i 
m  — —— — —— — — .... an, e « — 
4248. — — ee fähen. Daß er zu fagen pflegte, er | Kies ©, Dangan, Mipeniätivem, 
$143,70 Avenue State — —— des Ge⸗ —— 2467 02340 gebe leine deutſche Zeitung heraus. im. 9 .Beterjon, Eigentüm. Beierfonnurferd. an Adams Str. 
Verbindlichkeiten AR * Mn Unvertellie Dividenden ....... n 38— fondern ein amerifanifches Blatt in) Ghana gie» Mräfipent Fünf Re: So. vn 
5 e n e. Pe ee en 4 2* ua 
Rapital ...unn...... — nt — 2 Darlehen und Diskonti ........ $3,679,405.64 areditorieſe EEE beutfcher Sprade, mag ala SKenn= — ———— — — — ER 
Ueberſchuß > — 0 Kye77% EEE Srüdtife, — — Sa 3 — 83,293,292,68 | zeichen feiner Gefinnung erwähnt E 
Unverteilte BE 5 r ' Sg und andere BD seen r mie: n. AETNA STAT BA le en 
en —— a 635,358.60 Sanfdaus BD 110,782.30 36 | Sn Imaet Mailel Wirepräfibent Bo — Hi Lincoln und ullerton Ave, an " i * u 
BR nennen euere 54.60 | 63.087.765 v i u 
Ben Binfen anime, 726,097.37 u 008.71) 1.128.046.50 ”em. Diere Fiir, Siltatieree Ein Riefenhotel Bericht —— Stand arm —Xã First Trust — Savings Bank E 
Zahlbare Noten an die Tederal Reſerve Bank. ..... ... ..... — “lan Arthur C. Uteſch erer. d — Beach Hotel“ wird am 4. Dia : 
ðerbindlichkeiten auf Kreditbriefe ........... ... .... — 3,318,729.08 in $6 16 | „Greater —* nn — Capital and Surplus 711,000,000 E 
Berbindlichkeiten auf Afzepte EEE ee Biils re‘ 1320.000.00 ee $ 200,000.00 Bericht Aber ben Stanb ber das sr R e ber . Sarleben und Pislomkiscncc.. $1,264,500. 67] ._ f R — —— nn A 
=. —* an von anderen Banken gekauften Bills...... — |Neberiguß und unverteilte Ges — Neben dem Edgewater Beach Ho— Bunbei- und „andere Bondb..... 674.280, 83) lan — 
in agen: E00 U EEE erneuern au 5 f ier ru e eunsnnnnesennenenn * 
ER .. 2.4». st 317485.40 105,994,236.57 ——— — —— Immel State Bank cher Ihe . a. : ähn. Bufgelaufene een 10.206,13 S 9: James A. Forgan, Vorſitzer des Direktorenrats. 
Eingelperfonen .....-.. — — 71,331,485.40 105,994,236.5 $6,336,318.75 een ar Faser — F nf Ge. | dar um un es E Melbin 9. Trahler, Präfden | 
Beim Geihäftsadfhlun am 4. Mai 1920. | iche Bauten erftehen, 9 . — 
143,704,248.48 | Einlagen am 4. Mat 1920...... $6,048,095.77 — $2,209.966.81 
— Einlagen am 31. Des. 1919...... 5,411,907.07 Beltände : bäude —. a. rn — = 
—— ä nder ver FE, essen agensans 200,000. ' 
Zunnahme der Einlagen felt 1. Anleihen und Bistenit — — $361,584. a Gänge mi eina — msn: — — — 
Deamte Januar 1920 neen et DR N 41.8354 | den und eine einzige große zw. RE 28.332,21 
| | Eiberib WandB_......osoossnennn. 9.000.00 mi 0 Zimmern bilden, da$ | Kontingent Konto en 5.627.30 
Ermeft A. Hamlıl, Borfiger des Di. Ua | Beamte: |akar Cavinas Stumps z — — — — en Beach Hotel“, Unberbiente Disfonti nn .000207.58 
DIEBE a tewis & 5 Landon C. Roſe, Präſident. N Bonds und Mftien euere. 195,518.52 | » ‚ Einlagen .ununnensnsnnenennnenenen ‚Va3,020,14 | a . ; * 
a. De ——— 3 Waıtte, Süfstulfiers. | mu % er | Banthaus, Mötel und Einrietung 35.000.00 dejien Bau $15,000,000 erfordern — Samstag Nachmittag und Abend bis acht Uhr ge 
x. J d Gharle? Novat, Hilfstaffierer. tto ©. Yiochling, Naffierer a Fe a nenn 130,836.63| . m ; nr . a ; je S 
3. Gomaro Dach, Buerifiden. Sohn &. Coot, Hilfälaffierer. | BEN DE Fe örannneteilicrer. | J EEE 294.09 . a. —— * 22 Feſtſtellung der en mährt die günſtigſte Zeit, um die Spargelder zur 4 
Norman %. Ford, Vizepräfiden ; . . 86.152 45 - gleicher 3 BB ‚023,920. 2 £ E nberen Woden- — 
Pr | Bite orfaiten um Shoe temste Runbitelt, cn. $786,152.45 Mittelban 16 Stodwerke erhalten EB Ussremssss: u Bank zu bringen, wenn ji an den a ch F 
Direktoren North Avenne und Larrabee Str. Einbezahltes Kapital $100,000.00 Toll. Die Anlage wird u —* Bunahme..... > —— 876,630.05 tagen während der regulären Stunden von neum 43 
| u... RR ‚000. . ⸗ ins, C i 
NMeber 20,000 aufriedengeftellte Kunden. | 1cberihuß Fond een 10,000.00 pierte an Sheridan Road unt 5 — an j 8 
watſon %. Blair Started ©. Yulburd, Mräfibent, Cain Die | Unberteilte Wrafite (He)... FR — einnehmen, vom Nordende ⏑ — —— bis zwei keine Gelegenheit dazu findet. Konto ‘£& 
— Berwal tonal 2ath Comwany, nern ‚289.26 e BE isses rn ireensteens _497,703.0 . a i — 
aunce — Verwalter der Borland „‚tonal %, Qutainon, Wigepräftent. | Yeferbfert für Steuern und Binfen 3,007.02| 08 Saddle and Cycle Club bis zur — A können eröffnet und Einlagen gemacht werden mit 
J. Mitch rfiker des Dire 3 Eee Pen (rasen EEE ; i 
‚ Butler, Borfipender bes Direltoren, SO), I llinots Keuft & Eavings Sant, Geld zu verleihen 786,152.45| Bryn Mar Avenue. Die Anlage, Beamte: - ti Sicherheit, die dieſe Bank ge— 
* —8 y nt der Garantie der © ; 
zatd, Butler Bros. Des ”. Rucrien auf Grundeigentum au den afinfttalten d Architekten Marſhal & Tor nennen — — 
— Carpenter, Praͤſident, Geo. B. Car⸗ — —X Eela, —* & Bebingungen, Einlagen am 4. Mat 1920 ...... $670,289.26 = * wird aud) ein Theater mit zn Mens —————— währt wozu die Bequemlichkeit kommt, die ſowohl ß 
860. dd, E. A. Ehedd & E Einlagen am 28. Febr. 1920 .... 575,463.85 | nebau En en en ‚ ; 
she: m. Bart, Bräfident, Yofepd T. Aderfon Bee * Vraſident nen Yorzüg glige exe Bnpsihehen nn 5 94925.41|2500 Eiten enthalten, Sy —— — | Lage wie Stunden bieten. Am Samstag, wie zu 
fer Onts Co, Nard X Gompanb % und en IM: . ihme .........*44 8 ower 
—— —— Siretiorenat u. —* on. WEN A.Holinger&Co (Ine.) —— es Be Auf € Fanis vs. „Simplon. | anderer Zeit fihern angemeffene Vorkehrungen 
Edmund D. Hufbert, Nräfident. and Aſſociatio .) is 8 ſtehen wi €. Maltman, m, M. Thombfon, . 
zumtse Gonunpe Fine. — vos * u — von nich =. abs.| Das Gebäude nördlich vom jekt« | | James Maltmen, love, D. Wallace, | prompte ımd zuborfommende Bedienung. 
Zelephon: Nanbolpp 1191. olömifafon® Dienstag u k . gen Sotel wird 400 „Kitchenettes“ —— — 
— die ihr Eſſen 
enthalten für Leute, 1e i 3 — ind im B ſitz der Al⸗ 
Mittelbau ‚M n ra ers: » Die Altien diejer Bank find im Beſitz der AT: 
Security Bank of 5— me ec anicsa tionäre der Firft National Bank of Chicago. 
it zu em J 
Bericht Über den Stand beim Geihäftsabichlug am 4. Mai 1920 t d 4- t an 
| ein anderer Bau mir a | 
Berände | Berbindtigteiten. beſtimmt, 
se 2,958,754.52 | Aftienfapital .... .:$ 400,000.00 | Wohnungen enthal- e — 
geitbarleden ... ;92,058,754.5 95 und 6- Zimmer Bericht über den Stand beim Gefhärtsfhlun 
dar und fällig” —X ee — — hen nod) ein anderer 5» bis 12-Zim- | am 4. Mat 19%. 
| | Bonds — ACEROREBE: 1, (88, 001. 50 Distonto Tolleftiert, aber nicht | merivohmungen. Jedes Gebäude Beftände, 
.. ” 9 % Pr x 00 
ehr * äh Rn — —X ee .$3,175.561.52 * wird Speiſeanſtalten haben. Zwi Ze = Serena... SR] 
| tern Hefte Kant Stod...... 19,600.00 — Einlagen ... 3,207,295. * 0,382,850.55 ſchen dem 2 Theaterbau und dem See Aftien in der Federal Nef, Yant.. 7,500,00 | ALIEN 
| “len TORE, aber nicht Tol: 91,075.01 | Liberty Bond Devofiten ernennen 5,052.20 | erden Iururiöfe „römiſche — Aibertt Loan Vonds.. “= 7 n ine 
eitter . . DS ..-......· ..-... | 
| re. fir Subferibers J 40,000.00 erden, ein Tennisſpie Par und fällig von 
EEE NE | — — — 30 18, — * — erh 27,311.44 | Fo ee und andere | " Banten .. 7 ...410,661.59 1,019,330.41 | : 
EEE ( urn EA — d et dun en 
nee z | 2,725,020.26 
‚MID-CITY Trust&SavingsBank — ro e— — | ER ' G Geli | ge 
Beamte. —— 
ARE a: rn a. PAR Eu — 3 CORE onen Siliilaffierer, — Daß belgifche Künigepaar kam | ee — rg "opel. Jupöfanie, Unna, Sat * “| 
— 2 u. ee $ 7,7688,616.44, 3 € en nern een se 15 ss anaanne .„Hilf3laffierer | t Tuggeug bon Brüffel nad) Unverteilie Gewinne.... .......... —8 = Rumänien und Stalien, * BER. 
Eee 1,189.61 IE SR anasu nassen ass Kaffierer € SE et: Bir | Su e im Hochzeit. Referben an aaa 
lebergogen. Üniagen een Be 268,056.05 Second Security Bank of — London . einer . me — — ——— Tällie — 2,326,022.50 & ch i f f 8 in rf e ” | 
u. ©. Liberty Bon EEE 18 328 26 tänd Verbindlichkeiten. * Schwere, vi le 723,029.26 t3.Sauzlet, I * nr en 
— — 3 — —— — — — — 3335 nn — * ände. $2,204,312.68 | | BEER nano nennen ae $ 200,000.00 , jährliche Verletzungen trug der = » ne $2,725,029.20 25,0 | gern —— 
en U EN ———— — — Sit ⸗ Darlehen ..$340, 80i. 62 | Heberfguß Sue sannnn anna nr 00 100,000,00 ihri e in Foreit‘ Park Nr. 45 2 0 Calbin R. Craig, william R, Dawes. d Ilen Häfen, t 
Bar und fülllg von Banten .... .....onnnnennnennnnn nennen ———— — — . 861,593. © 1,202,395.31 | Unmberteilte Brofite ..eunenune....  45,745.37 jährig wohnhafte William raſiden Wiscpräfident, | Liberty Bon S von und nad a 
$10.542,105.52 vBoenbs 794 —8 20 — —— aber nicht 16,873.13 Beloit — 2 * Srund- a 4. Stone, —— or Reifepäffe werben 5iß anf Weiteref 
i 510, ‚ * * d. 9, erdie .oon0se .enernnsnene ct } 
BERRONETEIRRBRERT... ; > $  500,000.00 Bere ce Ban ei fol: Zeit-Einlage .......82, 28 En 1: 830,857.20 Behn dabon, q rk Bakery Nr. Arthur x Aldinger, Hilfslaffierer, beforgt. Bollmadıten, Steuerſachen +& 
Stapillal . uuuerer. — —— Een 2660. 0 ı Ieftiert . 10,774.09 Siht-Einlagen ..... 1,490,87 3, " 355, = ſtück der Oak Pa a a ame $1,708,694 00 A N — 
— —— "20,864.50 Für Subferibers gelaufte Bictors . Liberty Loan ee 55.5 ke Straße in dem Vorort en 12. * 9 | Deffentlidhed No . 
— — 568 d Ronds 2,950.00 | Referviert für Steuern und Bin- 2120.18 195 Ra e Qait- Einlagen 17. November 1919.... 2,206,051.00 
a ln a sea nen an — nenn LAODO| TER nennen _ M2UBLB River Foreſt, zwiſchen einem Salt | Ginragen &. Mai 1920:....2...... 2,324.922.00 (Im Celgäft feit 1908.) Im Schoeternackar & Son 
ee me nn _637,626.04° WE —— 94,225,079,38 | auto amd der Hauswand einge⸗ j | 619 8. North Ave, Tel, Diverjch 8287. Im Gefchäft feit 1908, * 
——— ,,—,,,,,,—————————————— 8,969,962.6u * unit Hemmt wurde — — Nachrichtendienſt mitiels 5107 ©. Niflend Ave. Tel. Blvd. 6870. 
Borfiger des Dirsttoriume, U. €. Suter ........ Sensenarncn... Wigehrä Beni em » k 
. h $10,542,105.52 524 B. Zossen, Pe er — ei ... anellierer 
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ierer i Bein Wei Spanien und Offen 0-8. Gruniags 9-12, | 4 156, WE WENTWORT TH AVE. 
Beseinige Einiogen von Seiben Banken ann Cl Di ——— im Gange. —— zarten Dreier 
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